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Die Harke
am Sonntagam Sonntag
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Riverdance-Geigerin
Breatnach: am 25. April in
Haßbergen. Seite 6

Kultur

Mit der Harke zur Platz-
reife: Wir verlosen sechs
Golfkursplätze. Seite 13

Sport

Heute

Nienburg. Am 26. April 1986
ereignete sich im Block 4 des
Kernkraftwerks Tschernobyl
nahe der ukrainischen Stadt
Prypjat eine Explosion, die
den gefürchteten GAU, den
„Größten Annehmbaren
Unfall“ auslöste. Seite 4

„Die Menschen
sterben noch immer“

Nienburg. Im Nienburger
Kulturwerk wird am 27. April
der Film „alphabet“ gezeigt.
Gestützt auf neueste
wissenschaftliche Erkenntnis-
se fordert der Filmemacher
Erwin Wagenhofer eine
Abkehr von den herkömmli-
chen Lernkonzepten. Seite 3

„Nicht nur Wissen
ansammeln“

Leinen los: Die „Flotte
Weser“ ist ab Ende April
wieder unterwegs. Seite 9

loKaleS

Nienburg. Der Zirkus Charles
Knie gastiert vom 21. bis 23.
April auf Nienburgs Festwiese.

Charles Knie gehört zu den
ganz großen Zirkussen in der
Branche, entsprechend hoch
darf die Erwartungshaltung an
die Programmqualität sein. Und
der junge Zirkusdirektor Sascha
Melnjak (40) verspricht: „Bei
uns präsentieren sich nur die
Besten der Besten. Gerade für
die Saison 2015 haben wir zwei
hochkarätige Tiernummern ver-
pflichten können, die beide beim
Internationalen Zirkusfestival
von Monte Carlo ausgezeichnet
wurden.“

Die Harke am Sonntag verlost
unter ihren Leserinnen und Le-
sern 10 x 2 Freikarten für die
Vorstellung am Dienstagabend.

Seite 2.

Der Zirkus
kommt in
die Stadt

Charles Knie gastiert
vom 21. bis 23. April

Bücken. Alle fünf Jahre findet
im Kirchspiel Bücken das
Bürger- und Bauernschießen
statt. Vor 408 Jahren standen
sich Bürger und Bauern im
friedlichen Wettstreit zum
ersten Mal gegenüber. Das
soll auch in diesem Jahr
wieder so ein: Für Ende Juni
laden die Organisatoren zu
einem Fest mit lauter gut
gelaunten Gästen ein.

Seite 9

Fünf Jahre sind um: In
Bücken wird gefeiert

Lottozahlen
Ziehung: Sonnabend,

6 aus 49:

Superzahl:

Spiel 77:
Super 6:
Alle Angaben ohne Gewähr!
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HSV taumelt nach 0:2 gegen Wolfsburg dem Abstieg entgegen
Beim Hamburger SV geht es
unbeirrt in eine Richtung: Der
Bundesliga-Dinosaurier verlor
gestern 0:2 gegen den VfL
Wolfsburg und taumelt weiter
dem ersten Abstieg entgegen.
Nach der vierten Niederlage
nacheinander rutschte das
einzige noch nie abgestiegene
Gründungsmitglied der 1. Liga
auf auf Platz 17 ab. Auch der
Trainerwechsel bei den Hansea-

ten brachte nicht den gewünsch-
ten Erfolg. Sportdirektor Peter
Knäbel gelang auch im zweiten
Spiel als Coach kein Sieg. Zudem
blieb der HSV im fünften Spiel in
Serie ohne Treffer. Die Fans, die
ihr Team zunächst engagiert
unterstützt hatten, reagierten
aufgebracht nach der schwachen
und fehlerhaften Leistung. Nach
Abpfiff entlud sich der Frust an
denjenigen Spielern, die sich

noch in die Fankurve wagten.
Der FC Bayern München ist
derweil dem Gewinn der 25.
deutschen Meisterschaft wieder
ein Stück näher gekommen. Mit
dem 3:0 gegen Eintracht
Frankfurt hielt der Tabellenführer
am 28. Spieltag der Fußball-Bun-
desliga den VfL Wolfsburg weiter
mit zehn Punkten auf Abstand.
Der VfL, Borussia Mönchenglad-
bach und Bayer Leverkusen

nehmen derweil weiter unbeirrt
Kurs auf die Champions League.
Gladbach bezwang Borussia
Dortmund mit 3:1 und behaupte-
te Rang drei vor Bayer, das sich
beim FSV Mainz 05 mit 3:2
durchsetzte.
Der SC Paderborn beendete
gegen Augsburg seine Torflaute
und verließ mit dem ersten
Heimsieg im Jahr 2015 die
Abstiegsränge. DH

Griechenland
äußerst gefragt

Nienburg. Griechenland steht
bei den Urlaubern im Landkreis
Nienburg trotz der Schuldenkri-
se hoch im Kurs. Bisher. Wie
Hans-Ulrich Hillman, Leiter des
„Nienburger Reisebüros“, im Te-
lefonat mit der HamS berichtete,
war die Nachfrage nach Reisen
in dieses südosteuropäische
Land anfangs sogar noch grö-
ßer als im vergangenen Jahr. Ob
sich diese Tendenz angesichts
der aktuellen politischen Hoch-
wetterlage fortsetzen wird, ver-
mochte er allerdings noch nicht
zu sagen. Seite 3

SONNTAG
VERKAUFSOFVEVERKRKAURKAUAUFSFSOFFSOFOFFENERFEFENENER

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

12.04.2015 · 13-18 Uhr
Landesbergen
Im Fachmarktzentrum

www.moegrossa.de

Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

L
Im

w
TeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTeTe

Heute!
Das dürfen
Sie nicht

verpassen!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr
chs geschlossen

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorfr
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de
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aufgrund von Renovierungsarbeiten
in der unteren Etage statt.

Großer
Abverkauf
aufgrund von Renovierungsarbeiten!!!
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LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
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Zentrale
Nienburg GmbH

24-Stunden-
Notdienst

zu fairen Preisen
unter 4131
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organisiert FORDERN

Ganzheitlich b e t r e u t
LEBENSNAH

S a v e t h e d a t e

INFO -AB END
2 2 . 0 4 . 1 5 , 1 8 U h r

Realschule Rahn
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg
rahn-realschule.de / 05021 60203

16€
Jahresabonnement

für nurLandLanderleben www.Land-erleben.com
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Menschen, Tiere, Sensationen
Zirkus Charles Knie vom 21. bis 23. April auf der Festwiese in Nienburg / 10 x 2 Karten zu gewinnen

Nienburg. Der Zirkus Charles
Knie gastiert vom 21. bis 23.
April auf Nienburgs Festwiese.

Charles Knie gehört zu den
ganz großen Zirkussen in der
Branche, entsprechend hoch
darf die Erwartungshaltung an
die Programmqualität sein. Und
der junge Zirkusdirektor Sascha
Melnjak (40) verspricht: „Bei
uns präsentieren sich nur die
Besten der Besten. Gerade für
die Saison 2015 haben wir zwei
hochkarätige Tiernummern ver-
pflichten können, die beide beim
Internationalen Zirkusfestival
von Monte Carlo ausgezeichnet
wurden.“

Damit gemeint sind der italie-
nische Tiertrainer Elvis Errani,
der seine drei indischen Elefan-
tendamen nur mit der Stimme
und ohne jegliche Hilfen durch
die Manege dirigiert, und aus
Deutschland Tom Dieck mit ei-
ner spektakulären Raubtierdres-
sur.

Wenn Patrick Adolph, Presse-
sprecher des Zirkus Charles-
Knie über den jungen Raubtier-
trainer spricht, gerät er regel-
recht ins Schwärmen: „Tom prä-
sentiert eine der größten ge-
mischten Raubtiergruppen,
bestehend aus zwei weißen
Mähnenlöwen, zwei Ligern –
eine sehr seltene Mischung aus
Tiger und Löwe – und fünf ben-
galischen Königstigern.“.

Doch zum großen rollenden
Zoo gehören auch edle Pferde,
Miniponys, kalifornische Seelö-
wen, Nandus, Kamele und sogar
Kängurus. Chefdresseur Marek
Jama arbeitet mit all diesen Tie-
ren, seinen Schützlingen. In der
Branche ist er bekannt für seine
erlesenen und humanen Dres-
surleistungen und dafür, die un-
terschiedlichsten Tierarten
gleichzeitig in der Manege zu
vereinen.

Natürlich dürfen die Artisten
in einem so großen und spekta-

kulären Zirkusprogramm nicht
fehlen. Auch hier verrät Sascha
Melnjak: „Wir sind ständig auf
der ganzen Welt unterwegs und
auf der Suche nach den besten
Artisten, um unserem Publikum
neue und außergewöhnliche
Nummern präsentieren zu kön-
nen.“

Wenn Ives und Ambra an sei-
denen Tüchern hoch unter der
Zirkuskuppel ihr kräftezehren-
des Liebesspiel in Vollendung
zeigen, versteht man, was Meln-
jak meint. Höchstleistung kom-
biniert mit einer traumhaften
Inszenierung. „Gute Artisten
brauchen das gewisse Etwas.
Persönlichkeit und Ausstrah-
lung, das ist es was wir wollen“,

ergänzt Pressesprecher Adolph.
Und so geben sie jeden Tag al-

les, um ihr Publikum zu begeis-
tern. Die waghalsigen Flugtra-
pezkünstler der Truppe „Flying
Costa“ aus Brasilien, Nicol Ni-
cols auf dem dünnen Drahtseil,
das Duo Medini mit ihrer rasan-
ten Rollschuhakrobatik oder
Priscilla, die junge Frau, die 30
Hula-Hoop Reifen gleichzeitig
um ihren Körper rotieren lassen
kann.

Eine besondere Herausforde-
rung ist es, Clowns für den Zir-
kus zu finden, die alle Alters-
klassen gleichermaßen anspre-
chen.

Der junge Cesar Dias schlägt
eben diese intergenerative Brü-

cke – dabei ist er weit entfernt
von der klassischen Vorstellung
des „dummen August“. Gleich-
wohl sieht er sich in dieser Tra-
dition, aber eben als moderner
Tollpatsch; ein bisschen frecher
und ein bisschen verrückter. Mit
seiner neuen Art kommt er an
und avanciert gerade zum viel-
besprochenen Shooting-Star der
Zirkusbranche. Der Gewinner
des Zirkusfestivals in Budapest
im Januar 2014 ist nun mit dem
Zirkus Charles Knie auf Tour-
nee.

Musikalisch begleitet ein so
großes Zirkusunternehmen wie
der Zirkus Charles Knie seine
zwei- und vierbeinigen Künstler
mit einem Acht-Mann-Orches-

ter live. Selbst auf ein attraktives
Show-Ballett wird nicht verzich-
tet.

Die Vorstellungen finden am
Dienstag und Mittwoch um
15.30 und um 19.30 Uhr und am
Donnerstag um 15.30 Uhr statt.

Für die Vorstellung am Dienstag-
abend verlosen der Zirkus
Charles Knie und die Harke am
Sonntag 10 x 2 Freikarten. Wer
diese mit etwas Glück gewinnen
möchte, braucht im Laufe des
heutigen Tages nur eine Mail zu
schicken an gewinnspiele@
hams-online.de und folgende
Frage richtig zu beantworten:
Wie heißt der Direktor des Zirkus
Charles Knie?

Preisgekrönt: Raubtier-Dompteur Tom Dieck mit seinem Tiger. Zirkus Charles Knie

Ersteigert wie
gesehen: Auch ein
E-Bike kommt am

Sonnabend im
Rathaus unter
den Hammer

Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 18. April, findet um
12 Uhr im Vestibül des Nienbur-
ger Rathauses wieder eine Fund-
sachenversteigerung statt. Wie
immer werden all die Fundsa-
chen versteigert, die einer Ei-
gentümerin oder einem Eigen-
tümer nicht zugeordnet werden
konnten bzw. deren Eigentüme-
rin oder Eigentümer sich nicht
gemeldet hat..

Ab 11.30 Uhr können die
Fundsachen besichtigt werden.
Dieses Mal warten unter ande-
rem über 70 Fahrräder, ein E-
Bike, ein Autoanhänger, Uhren
und wieder viele Kuriositäten
und Überraschungen auf einen
neuen Besitzer.

Die Fundsachen werden er-
steigert wie gesehen. Bei vielen
Fundsachen liegt das Mindest-
gebot bei einem Euro, danach
geht es in ganzen Euro-Schritten
weiter. Ausnahmen davon wer-
den während der Veranstaltung
bekanntgegeben. Die ersteiger-
ten Gegenstände werden gleich
nach dem Zuschlag ausgehän-
digt und bezahlt.

Daher sollte jeder, der etwas
zu ersteigern beabsichtigt, aus-
reichend Kleingeld dabei haben,
so die Stadtverwaltung in ihrer
Pressemitteilung.

Auktionator ist wie immer
Verwaltungsmitarbeiter Daniel
Staffhorst. DH
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Sofort

BARGELD

Wir zahlen auch

SAMMLERWERTE!

Kommen Sie

spontan vorbei!

Komplette Übersicht unter:

www.dergoldmann.com

e
r

ist da!

®

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Kunden kommen sogar

aus Eystrup, Rehburg-Loccum

und Steyerberg.

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

GOLD
(Schmuck/Barren/Münzen)

SILBER
(Schmuck/Barren/Münzen)

ZAHNGOLD
(auch mit Zahnresten)

MARKENUHREN
(Rolex/Omega usw.)

BESTECK
(Silber und versilbert)

ZINN
(in jeder Form)

WIR KAUFEN:

. . . .



LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER · TELEFON (0 50 21) 4070 und 2310

Brother
Beschriftungsgerät
P-ttoouucchh HH7755

Sonderpreeis

Neu eingetroffen!

vverschiedene
SSchulplaner
22015/2016

touch H75

Sonderpre

22.22.99997.7.9595
ab

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Goldschmiede - Gahre
Jörn Gahre

31592 Stolzenau · Lange Straße 25 · Telefon (0 57 61) 23 59

20% Rabatt
auf das gesamte Sortiment
vom 10. April bis 12. April

Auch auf Batterien
und Uhrbänder!

vvvom 10. April bis
Auch auf Batte
und Uhrbände

Wir kaufen

Ihr Gold an!

reinigung.deterding.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
7.30 - 18.00 Uhr
Samstag
8.00 - 13.00 Uhr

Reinigungstechnik

im Deterding Fachmarkt
Kräher Weg 2
31582 Nienburg

deterding + gräpel gmbh
Hauptstraße 28
31621 Pennigsehl

Freitag, 17. April 9-18 Uhr

Samstag, 18. April 9-15 Uhr

KÄRCHER Vorführtage
bei Deterding in Nienburg

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Unsere Tagesfahrten
22.04.2015 Zur Baumblüte in das Alte Land 59,50 €
29.04.2015 Bremerhaven mit Seefischkochstudio 51,50 €
01.05.2015 Überraschungsfahrt ins Blaue 49,50 €
22.05.2015 Buxtehude und Hamburg-Finkenwerder 53,00 €
30.05.2015 Erlebnis Büttenwarder 59,00 €

Unsere Reisen
17.04.–19.04.2015 Saisonauftakt für Reiselustige 245,00 €
01.05.–03.05.2015 Weltmetropole Berlin 245,00 €
14.05.–18.05.2015 Friedrichshafen am Bodensee 519,00 €
29.05.–04.06.2015 Von Wien nach Budapest m. d. Classic Courier 775,00 €
12.06.–14.06.2015 Saarland – Kleines Land ganz groß! 299,00 €
18.06.–21.06.2015 Grömitz – Wohlfühl-Resort 395,00 €
29.06.–02.07.2015 Prickelnde Momente in Boltenhagen 429,00 €
29.06.–04.07.2015 Hohenau im Bayerischen Wald 539,00 €
05.07.–08.07.2015 Potsdam – Bundesgartenschau, Schlösser und

Blumenwelten 445,00 €
10.07.–13.07.2015 Brüssel, Brügge, Gent und Antwerpen 359,00 €
11.07.–18.07.2015 Baltische Hauptstädte – die schönsten Städte

im neuen Europa 1119,00 €

Ausführliche Fahrtbeschreibungen und weitere tolle Reisen im
Internet oder fordern Sie kostenlos unser Reiseprogramm an!
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

der Wolf ist
zurück. Seit
diese nachricht

vor rund fünf, sechs
Wochen die Runde machte,
vergeht kaum ein Tag, an
dem nicht über das Tier,
das in deutschland nahezu
ausgerottet war, gespro-
chen wird. im bekannten-
kreis, am arbeitsplatz, in
öffentlichen veranstaltun-
gen. Kein Wunder. Sind wir
nicht alle mit den Märchen
vom „bösen Wolf“ groß
geworden? der nabu hat
mittlerweile den aufkleber
„Rotkäppchen lügt“
herausgebracht. das
argument der naturschüt-
zer: die drohung mit dem
Wolf galt vielen Eltern als
probates Erziehungsmittel.
„Wenn du nicht brav bist,
kommt der böse Wolf und
frisst dich.“ Fast ein
bisschen, wie heute in den
Wochen vor Weihnachten...

„Wolfsromantik bringt
uns nicht weiter, Wolfshass
aber auch nicht“, appel-
lierte nabu-Wolfsbotschaf-
ter Peter griemberg am
donnerstagabend im
gasthaus beermann in
Wendenborstel. Rund 100
interessierte waren der
Einladung des natur- und
vogelschutzvereins
alpeniederung Rodewald
gefolgt. aus den unter-
schiedlichsten gründen.
die einen, weil sie näheres
erfahren wollten über ein
Tier, das wie kaum ein
zweites mit einem Mythos
behaftet ist, die anderen,
weil sie sich sorgen. Um
ihre Tiere im Stall, um die
Schafe und Pferde auf der
Weide.

Zu denen, die – auch
öffentlich – nicht aus-
schließen möchten, dass
der Wolf in bestimmten
Situationen wieder bejagt
werden muss, zählt Frank
Faß, Chef des Wolfcenters
in barme. Seit der
nachricht von der
Rückkehr des Wolfes ist er
erst Recht nahezu täglich
unterwegs, um vorträge zu
halten oder interviews zu
geben. die HamS ist für
anfang Mai mit ihm
verabredet. bereits in der
kommenden ausgabe
beginnt aber eine kleine
Serie, in der wir ihnen die
gedanken der Fachleute
aus dem Wolfcenter
vorstellen möchten.

aufmerksam machen
möchte ich aber heute
schon auf eine veranstal-
tung, die am donnerstag in
nienburgs FUndUS
stattfindet. Unter dem
Motto „10 Jahre Hartz iv“
wird darüber berichtet,
dass arbeitslose in keinem
anderen westeuropäischen
so sehr von armut bedroht
sind, wie in unserem
reichen deutschland.

Und noch ein kleiner
Tipp für diejenigen, die
heute noch nichts
vorhaben und gerne ein
paar kurzweilige Stunden
verbringen möchten: im
Schützenhaus in anderten
spielt der Theaterguppe
des Trafovereins ab 14 Uhr
das plattdeutsche Stück
arthur in annere Ümstän-
ne“.

natürlich bei Kaffee und
Kuchen.

Zu köstlich. Und damit
ist beileibe nicht nur der
Kuchen gemeint...

allen leserinnen und
lesern einen schönen
Sonntag.

Als Urlaubsland gefragter
denn je. Noch

nienburg: Querelen um Schulden und Reparationsforderungen
beeinträchtigen den griechenland-Tourismus bisher nicht

von Edda HagEbölling

Nienburg. Griechenland steht
bei den Urlaubern im Landkreis
Nienburg trotz der aktuellen
Krise hoch im Kurs. Bisher. Wie
Hans-Ulrich Hillman, Leiter des
„Nienburger Reisebüros“, im Te-
lefonat mit der Harke am Sonn-
tag berichtete, war die Nachfra-
ge nach Reisen in dieses südost-
europäische Land anfangs sogar
noch größer als im vergangenen
Jahr. Ob sich diese Tendenz an-
gesichts der aktuellen politi-
schen Hochwetterlage fortset-
zen wird, vermochte er aller-
dings Mitte der Woche noch
nicht zu sagen.

„Die Fachpresse ist sich in der
Einschätzung der gegenwärti-
gen Situation uneinig“, so Hill-
mann. Nach Ansicht des Touris-
mus-Experten ist jedoch nicht
auszuschließen, dass die immer
stärker um sich greifende Dis-
kussion um weitere finanzielle
Unterstützung auf der einen und
Reparationsforderungen auf der
anderen Seite schließlich doch
noch zu einem Rückgang der
Buchungen führen wird.

Spricht man von Griechen-

land, meint man in erster Linie
die Inseln. Kreta und Rhodos,
Kos und Korfu. Das sind nach
Auskunft Hillmanns die belieb-
testen Ziele in Griechenland.
Auf dem Festland werden in ers-
ter Linie der Peloponnes und
Thessaloniki angesteuert.

Und noch immer ist es nach
Mitteilung Hillmanns so, dass
der Urlauber in der Regel gut in-
formiert ins Reisebüro kommt
und die Mitarbeiter bittet, für
ihn die Reise zu buchen, über
das er sich im Internet bereits
ausführlich erkundigt hat. Ohne
Aufpreis. „Das machen wir na-
türlich gerne“, so Hillmann. Und
ergänzt: „Genauso gerne bieten
wir dem Kunden dann aber auch
die Möglichkeit ein, das Reise-
vorhaben noch ein wenig zu op-
timieren. Beispielsweise, indem
wir ihm empfelen, ab Münster
oder Paderborn zu fliegen.“

Hoch im Kurs stehen bei den
Nienburgern neben Griechen-
land unverändert die Türkei,
mittlerweile auch wieder Ägyp-
ten und – unverändert – die Ba-
learen und die kanarischen In-
seln.

Die Türkei wurde nach Aus-

kunft des Reisebüro-Chefs in
dieser Saison besonders gerne
besonders früh für die Herbstfe-
rien gebucht. „In diesem Jahr
fallen die Ferien in die zweite
Oktoberhälfte. Im südöstlichen
Mittelmeer dürfte das Wetter
um diese Zeit noch ganz passa-
bel sein“, so Hillmann.

Aber auch Ägypten wird we-
niger im Sommer als vielmehr
in den Oster-, Herbst- oder
Weihnachtsferien angesteuert.
Zu den günstigeren Urlaubslän-
dern gehören nach Auskunft
Hillmanns nach wie vor Bulga-
rien und Tunesien. Das beste
Preis-Leistung-Verhältnis trifft
man seinen Angaben zufolge
dagegen auf Mallorca an.

Und auch Fernreisen – bei-
spielsweise in die USA – werden
von den Menschen in Stadt und
Kreis Nienburg gerne gebucht.
Wegen des starken Dollar emp-
fiehlt Hans-Ullrich Hillmann al-
lerdings, möglichst alle Leistun-
gen vorher zu buchen und auch
im Voraus in Euro zu bezahlen.
Auch den Mietwagen vor Ort
und mögliche zusätzliche Hotel-
leistungen. Am Reiseziel würde
das per Dollar deutlich teurer.

Griechenland ist bei den Nienburgern gefragter denn je. Zumindest bisher. Fotolia

„Bildung grundlegend reformieren“
Kulturwerk und gEW zeigen am 27. april den Film „alphabet“

Nienburg. Im Nienburger Kul-
turwerk wird am Montag, dem
27. April, um 19 Uhr der Film
„alphabet“ gezeigt. Gestützt auf
neueste wissenschaftliche Er-
kenntnisse fordert der Filmema-
cher Erwin Wagenhofer eine
Abkehr von den herkömmli-
chen Lernkonzepten. Nicht das
quantitative Ansammeln von
Wissen sollte Lerninhalt sein,
sondern alle Begabungen der
Kinder sollten gefördert wer-
den.

In China beneiden die Schü-
ler ihre Eltern, weil diese am
Wochenende ausschlafen kön-
nen. Von ihnen hingegen wird
erwartet, dass sie von früh bis
spät für die Schule lernen. Nicht
umsonst belegt China im welt-
weiten Leistungsvergleich Spit-
zenplätze.

„Das ist sicherlich ein Ex-
trembeispiel des Filmes. Doch
wie sieht es bei uns aus? Erwar-
ten wir von unseren Kindern

nicht auch, dass sie zu den Bes-
ten gehören und fragen viel zu
wenig nach, wie es ihnen dabei

geht?“ so die Veranstalter. Und
weiter schreiben sie: „Wie viele
Kinder kämpfen mit Ängsten,
werden krank oder zeigen ande-
re psychische Auffälligkeiten,
die vom Stress erzeugt wer-
den?“

Der österreichische Filmema-
cher Erwin Wagenhofer setzte
sich in seinen bisherigen Filmen
kritisch mit den Auswüchsen
des Wirtschaftswachstums und
der Profitmaximierung ausei-
nander. Bekannt wurde er mit
„We Feed the World“. In „alpha-
bet“ legt er nun ein lebhaftes
Plädoyer für eine grundlegende
Reform der Bildung in den
Schulen vor. Dazu gehört, dass
Kinder ihre Umwelt eigenstän-
dig und vertrauensvoll erfor-
schen und damit ihre Kreativität
entwickeln können.

Das Nienburger Kulturwerk
zeigt den Film „alphabet“ in
Kooperation mit dem GEW-
Kreisverband Nienburg. DH

Bildung sollte nicht nur auf das
Ansammeln von Wissen reduzie-
ren, meint Filmemacher Erwin
Wagenhofer. privat
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Schutz vor Krieg und Verfolgung
SPD im Landkreis Nienburg lädt am Mittwoch zu Asylrechts-Diskussion mit Doris Schröder-Köpf ein

Nienburg/Estorf. Im Rahmen
ihrer Veranstaltungsreihe „Mo-
ral-Ethik-Religion“ laden der
SPD Unterbezirk Nienburg, die
SPD-Kreistagsfraktion und der
heimische Landtagsabgeordnete
Grant Hendrik Tonne zur Podi-
umsdiskussion zum Thema
„Asylrecht zwischen Hilfsbereit-
schaft und Verantwortung“ am
Mittwoch, 15. April, 19 Uhr in
die Brösking Scheune in Estorf
herzlich ein.

Im vergangenen Jahr haben
rund 200 000 Menschen in
Deutschland Schutz vor Krieg
und Verfolgung gesucht – so

viele wie seit Anfang der 1990
Jahre nicht mehr. In 2015 wer-
den mindestens genauso viele
Asylsuchende erwartet. Der Zu-
strom der Neuankömmlinge
stellt die Kommunen vor eine
gewaltige Herausforderung –
nicht nur im Hinblick auf die
Unterbringung, sondern auch
im Hinblick auf die Offenheit
ihrer Bürgerinnen und Bürger.
Wie kann es gelingen, dass die
von einem breiten gesellschaftli-
chen Konsens getragene Hilfs-
bereitschaft in Deutschland er-
halten bleibt? Dass Hilfe für
Asylsuchende nicht Benachteili-

gung der Einheimischen bedeu-
tet? Hilfsbereitschaft und Men-
schenwürde, Verantwortung
und Gerechtigkeit sind zentrale
Aspekte unserer Veranstaltung.

Gemeinsam mit den Podi-
umsgästen Pastor Michael Beub-
ler, Kirchengemeinde Lavesloh,
Heidrun Böttger, Oberkirchen-
rätin der Ev.-Luth. Landeskirche
Hannover, Knut Hallmann, Bür-
germeister der Samtgemeinde
Steimbke, und der Landesbeauf-
tragten für Migration und Teil-
habe, Doris Schröder-Köpf,
wollen die Veranstalter mit dem
Publikum diese und weitere Fra-

gen diskutieren. Die Moderati-
on des Abends übernimmt SPD-
Unterbezirksvorsitzende Elke
Tonne-Jork.

Die Veranstaltungsreihe „Mo-
ral-Ethik-Religion“ wird mit fol-
genden Themen fortgesetzt:
„Glaubensvielfalt – Verhältnis
von Staat und Religionen“ (27.
Mai in Rehburg-Loccum) und
„Waffen- und Rüstungsexporte
im Angesicht des Terrors“ (8.
Juli in Liebenau). DH

Informationen dazu gibt es auch
unter www.spd-landkreis-nien-
burg.de.

In Kürze

In Kürze

Für Cottbus-Fahrt sind
noch zwei Plätze frei
Holtorf. Die Holtorfer
Sportvereinigung bietet vom
10. bis 14. Juni eine Studien-
fahrt nach Cottbus an.
Cottbus und die Umgebung
werden bei einer Stadtbesich-
tigung und bei einem Besuch
des Branitzer Parks angese-
hen. Außerdem ist geplant,
das Besucherbergwerk F 60
zu besuchen. Auf dem
Programm steht auch eine
Tagesfahrt in den Spreewald.
Auf der Rückfahrt soll noch
der Landschaftsgarten von
Fürst Pückler in Bad Muskau
besichtigt werden, der
inzwischen von der UNESCO
in das Weltkulturerbe
aufgenommen wird. Durch
Ausfall aus gesundheitlichen
Gründen sind noch zwei
Plätze frei geworden – Gäste
sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen bei
Rita Siedenberg unter
0 50 21/51 90. DH

Vollsperrung in der
Schumannstraße
Nienburg. Wegen dringender
Kanalarbeiten muss die
Schumannstraße in Nienburg
in Höhe der Bismarckstraße
vom 13. bis voraussichtlich
24. April voll gesperrt werden.

Französischer
Filmabend

Nienburg. Die französische
Filmreihe der VHS Nienburg
geht weiter. Am Freitag, 17.
April, um 19 Uhr ist in der Reihe
„Soirée cinéma français“ die un-
terhaltende Komödie „Mon pire
cauchemar“ („mein liebster Alb-
traum“) zu sehen - ein Film von
Anne Fontaine mit französisch-
belgischem Staraufgebot: Isabel-
le Huppert, Benoît Poelvoorde
und André Dussolier in den
Hauptrollen. Es ist die Ge-
schichte einer unmöglichen Be-
ziehung und des Aufeinander-
prallens gesellschaftlicher Extre-
me.

Sie (Isabelle Huppert) wohnt
mit ihrem Lebensgefährten und
dem gemeinsamen Sohn in ei-
nem schicken Appartement. Er
(Benoît Poelvoorde) haust allei-
ne mit seinem Sohn in einem
Lieferwagen. Sie ist eine renom-
mierte Galeristin. Er lebt von
Gelegenheitsarbeiten und der
Wohlfahrt. Sie machte in sieben
Jahren einen hervorragenden
Doktorabschluss, er verbrachte
fast sieben Jahre im Knast. Sie
duzt den Kulturminister, er duzt
alle Alkoholflaschen, denen er
begegnet. Eigentlich würden sie
sich im normalen Leben nie
über den Weg laufen, aber ihre
zwei Kinder sind unzertrenn-
lich… und bald fliegen die Fet-
zen.

Eine vorherige Anmeldung
bei der VHS-Nienburg unter
0 50 21/9 67-6 17 oder susanne.
politt@kreis-ni.de ist wie immer
erforderlich. Wie gewohnt gibt
es nach der inhaltlichen Einfüh-
rung und dem Film (mit deut-
schen Untertiteln) ein kleines
Büfett. DH

EZN Mittwoch ab
14 Uhr geschlossen
Nienburg. Am Mittwoch, dem
15. April, wird das Entsor-
gungszentrum Nienburg
(EZN) bereits ab 14 Uhr
geschlossen. Der Wertstoffhof
in Landesbergen ist am 15.
April gar nicht geöffnet.
Grund für die Schließung ist
eine betriebsinterne Veran-
staltung. Die zentralen
Wertstoffhöfe in Hoya, Leese
und Uchte bleiben geöffnet.

Prekäre Arbeit Thema
beim DGB in Liebenau
Liebenau. Ein Trend ist
ungebrochen. Immer weniger
Arbeitsplätze sind „normal“.
Ein Normalarbeitsplatz in
diesem Sinne ist eine
unbefristete, sozialversicher-
te Vollzeitbeschäftigung. Zwar
entstehen derzeit auch
wieder Normalarbeitsplätze,
dennoch nehmen längerfris-
tig gesehen die atypischen
Formen von Arbeit eher zu
und die sozialversicherungs-
pflichtige Vollzeitbeschäfti-
gung ab. Die in der Krise
abgebauten Arbeitsplätze
entstehen nach der Krise zum
Teil neu, aber dann in Form
von prekärer Arbeit: als
Leiharbeit, Minijobs, Teilzeit-
arbeit (oft unfreiwillig) oder
auch in Form von Soloselbst-
ständigkeit und Praktikanten-
stellen. Am morgigen Montag,
13. April, will der DGB-Orts-
verband Liebenau-Stolzenau-
Uchte darüber ab 19.30 Uhr
im Hotel Sieling in Liebenau,
Lange Str. 35, Informieren
und diskutieren. Referent ist
der stellvertretende Regional-
leiter der IG BAU Region
Niedersachsen, Kai Schwabe.
Wie immer sind alle Interes-
sierten recht herzlich
willkommen. DH

„Tredde“ noch bis
Freitag gesperrt
Drakenburg. Für die
Vollsperrung der „Tredde“ in
Drakenburg erfolgt eine
Verlängerung der Sperrzeit
bis einschließlich Freitag, 17.
April. Grund hierfür sind
witterungsbedingte Verzöge-
rungen sowie tiefergehende
Schäden im Untergrund des
Brückenbauwerkes. Während
der Bauzeit muss die Brücke
für den Fahrzeugverkehr
sowie für Radfahrer und
Fußgänger voll gesperrt
werden. Umleitungen sind
ausgeschildert. Für Anlieger
ist die „Tredde“ aus beiden
Richtungen jeweils bis zur
Baustelle befahrbar. DH

Ole Schüne lädt heute
zum Kaffeetrinken ein
Drakenburg. Die »Ole
Schüne« ist am heutigen
Sonntag von 14 bis 17 Uhr
geöffnet. Der Heimatverein
Drakenburg lädt herzlich zum
gemütlichen Kaffeetrinken
ein. Außerdem können
verschiedene Ausstellungsge-
genstände besichtigt werden.

www.
HamS-Online.de

Die Menschen sterben noch immer
Nienburg gedenkt der Atomkatastrophen von Tschernobyl und Fukushima

Nienburg. Am 26. April 1986 er-
eignete sich im Block 4 des
Kernkraftwerks Tschernobyl
nahe der ukrainischen Stadt
Prypjat eine Explosion, die den
gefürchteten GAU, den „Größ-
ten Annehmbaren Unfall“ aus-
löste. Der strahlende Nieder-
schlag breitete sich vor allem
über die Gebiete nordöstlich
von Tschernobyl aus, nahe un-
serer belorussischen Partner-
stadt Witebsk. Bis auf den heuti-
gen Tag belasten die Folgen die
Umwelt in vielen Regionen Eu-
ropas. Am stärksten leidet noch
heute Belarus.

2005 bezifferte die Internatio-
nalen Atombehörde IAEA die
Zahl der unmittelbaren Todes-
opfer des Tschernobyl-GAU auf
4000. Bis 2065 werden Men-
schen in den betroffenen Län-
dern weiter an Folgekrankhei-
ten sterben.

Am 11. März 2011 kam es auf-
grund eines Erdbebens der Stär-
ke 9,0 und eines Tsunamis zu ei-
ner weiteren Atomkatastrophe
in Fukushima. Über 15 000 Men-
schen starben, Hundertausende
verloren ihr Zuhause. 315 000
Menschen leben noch heute in
provisorischen Notunterkünf-
ten – 57 000 Menschen können
wegen der Strahlung nicht in
ihre Gemeinden zurückkehren.
Elf Gebiete sind heute noch be-
sonders von der Katastrophe be-
troffen. Die Bewohner der Städt-
chen Okuma, Futaba und Na-
mie werden auch innerhalb der
nächsten 20 Jahre nicht in ihre
Heimat zurückkehren können.
Im Jahr 2011 erfuhr das Geden-
ken an den Reaktor-GAU von
Tschernobyl durch diese ähn-
lich schwere Havarie wenige

Wochen vor dem Tschernobyl-
Tag eine unglückselige Aktuali-
tät.

„Tschernobyl und Fukushima
haben eines gemeinsam: die
maßlose Überschätzung der
technischen Beherrschbarkeit
der Naturkräfte durch den Men-
schen. Angesichts der Opfer, die
Reaktorunfälle wie Tschernobyl

und Fukushima fordern, ange-
sichts der unkontrollierbaren
Folgen, die sie für Tausende von
Jahren und unzählige Genera-
tionen verursachen, kann unse-
re Forderung an die Regierun-
gen nur lauten: Beendet das ver-
antwortungslose Spiel mit der
Atomenergie“, so der Arbeits-
kreis Gedenken in seiner Einla-

dung zu der Gedenkveranstal-
tung am 26. April, die traditio-
nell unter dem Apfelbaum un-
weit des Nienburger Theaters
und an der Madonna von
Tschernobyl in den Wallanlage
in der Nähe von ASS und MDG
stattfindet.

Weiter schreibt der Arbeits-
kreis Gedenken: „Die Städte-
partnerschaft zwischen Witebsk
und Nienburg wurde 1991 besie-
gelt. Sie hatte ihren Ursprung in
der Versöhnungsbereitschaftder
Menschen in Belarus, deren
Volk und Land unsagbar unter
dem Zweiten Weltkrieg und der
deutschen Besetzung gelitten
haben. Sie streckten die Hand
aus; für uns war und bleibt das
eine Verpflichtung zum Geden-
ken an die Geschehnisse vor
1945, zur Unterstützung für die
belorussischen Opfer von
Tschernobyl und zur Solidarität
beim Aufbau von Zivilgesell-
schaft und Demokratie in Bela-
rus.“

Am Arbeitskreis Gedenken
sind neben engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern die Stadt
Nienburg, der evangelische Kir-
chenkreis, die katholische Sankt-
Bernward-Gemeinde, die Hein-
rich-Albert-Oppermann-Ge-
sellschaft, die Nordertor-Schule,
der Runde Tisch gegen Rassis-
mus und rechte Gewalt, die Nie-
dersächsische Ostgesellschaft,
der Adolf-Reichwein-Verein
und der Verein Gegen Verges-
sen – Für Demokratie beteiligt.

Aufgrund einer 2011 getroffe-
nen Vereinbarung zwischen der
Stadt Nienburg und dem Ar-
beitskreis Gedenken obliegt die-
sem die Trägerschaft für die
städtische Erinnerungskultur.

Von Armut bedroht, weil ohne
Arbeit: Deutschland auf Platz 1

Eine Untersuchung der Hans-
Böckler-Stiftung (siehe Grafik)
weist nach, dass in Deutschland
die Quote der von Armut
bedrohten Arbeitslosen auf dem
mit Abstand höchsten Niveau in
der EU verharrt. Im Rahmen
seiner Veranstaltungsreihe
„FUNDUS auf dem grünen Sofa“
beteiligt sich das Kaufhaus

FUNDUS, Lange Straße 96, in
Nienburg am Donnerstag, dem
16. April, um 18.30 Uhr in der am
bundesweiten Aktionstag „10
Jahre Hartz IV“. Frank Kruse,
Bereichsleiter Wohnungslosen-
hilfe von Bethel im Norden in
Freistatt, referiert zur Geschich-
te der Armenhilfe. Der Eintritt ist
frei. Spenden sind willkommen.

Die Bronzeskulptur Madonna von Tschernobyl am Bürgermeister-Stahn-
Wall, geschaffen von Ivan Kasak aus Witebsk und errichtet 1992,
erinnert an den Reaktorunfall von Tschernobyl und ruft zum Gedenken
und zur Solidarität mit den Opfern auf. privat
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Das „Weiße Gold“ der Mittelweser
Ausflugsziele in der Region / Heute: das Niedersächsische Spargelmuseum

VON MICHAEL DUENSING

Nienburg. Der Spargel hat im
Landkreis Nienburg einen ganz
besonderen Stellenwert. Das
Edelgemüse ist von allerbester
Qualität, während der Saison ist
es fast schon ein „Muss“, we-
nigstens eine Portion des „Wei-
ßen Goldes“ zu genießen. Der
Nienburger Spargel ist sogar mit
einem Gütesiegel ausgezeich-
net.

Neben dem Landkreis Nien-
burg gibt es noch weitere regio-
nale Anbaugebiete, beispielswei-
se im Landkreis Diepholz, in der
Region Hannover oder rund um
Braunschweig.

Im Niedersächsischen Spar-
gelmuseum an der Leinstraße 4
können sich die Besucherinnen
und Besucher auf eine histori-
sche Erlebnisreise in die Welt
des Asparagus, so der wissen-
schaftliche Name, begeben.

Auf 150 Quadratmetern Aus-
stellungsfläche des Rauchhauses
im Biedermeiergarten des Mu-
seums Nienburg werden die un-
terschiedlichsten Themenberei-
che aus der Geschichte des Spar-
gelanbaus in Niedersachsen be-
handelt.

Gezeigt werden Fotos, Ernte-
maschinen aus vergangenen
Zeiten oder Spargelmesser und
-zangen, aber auch der Anbau
und die Züchtung von Sorten
sowie die Weiterverarbeitung
und die Vermarktung sind In-
halte der Dauerausstellung.
Ebenfalls thematisiert ist die
Saisonarbeit.

Wertvolles Porzellan und Be-
stecke sind im Obergeschoss
ausgestellt. Dabei handelt es sich
um die „Burgdorfer Spargel-
sammlung“ der Niedersächsi-
schen Sparkassenstiftung.

Im Außenbereich sind zudem
ein Tiefpflug oder ein Dammab-
räumer und sogar der Nachbau
einer Spargelbude platziert.

Die Öffnungszeiten sind
dienstags bis donnerstags von 10
bis 17 Uhr, freitags von 10 bis 13
Uhr, samstags von 14 bis 17 Uhr
(Mai bis August) und sonntags
von 14 bis 17 Uhr. Von Mai bis
Ende August werden immer
sonntags von 14 bis 17 Uhr haus-
gebackener Kuchen, Kaffee und
kalte Getränke serviert. Besu-
chergruppen können bei Vorbe-
stellung auch während der Wo-
che bewirtet werden.

Gleichzeitig mit dem Interna-
tionalen Museumstag findet am
Sonntag, dem 17. Mai, von 11 bis
17 Uhr das 6. Nienburger Spar-
gelfest rund um das Spargelmu-
seum mit der Kür der neuen
Nienburger Spargelkönigin statt.
Der Eintritt in alle Museumsge-
bäude ist an diesem Tag kosten-
frei.

Weitere Informationen sind im
Internet unter www.museum-
nienburg.de erhältlich.

In Kürze In Kürze

Oben: Museumsleiterin Dr. Kristina Nowak-Klimscha präsentiert Spargelgeschirr aus der „Burgdorfer Spargel-
sammlung“; eingeblockt: Im Rauchhaus des Museums Nienburg befindet sich das Niedersächsische Spargel-
museum; unten links: Tafelgeschirr, Salz- und Pfefferstreuer, Suppenterrine. Unten rechts: eine historische
Spargelwaage; ganz unten: der Nachbau einer Spargelhütte, wie sie bis in die 1980er Jahre benutzt wurde.

Duensing (5)

Fahrradflohmarkt
des ADFC am Posthof
Nienburg. Um Fahrräder,
Fahrradteile und Fahrradtou-
ren dreht sich alles am
kommenden Sonnabend, 18.
April, rund um Nienburgs am
Posthof. Der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) veranstaltet von 10
bis 13 Uhr seinen alljährlichen
Fahrradflohmarkt. „Räumen
Sie Ihren Keller auf. Verkaufen
Sie nicht mehr gebrauchte
Fahrradteile und Fahrräder
oder erstehen Sie welche -
oder kommen Sie nur zum
Fachsimpeln“, lädt der ADFC
auf. Die Standplätze sind
kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere
Informationen gibt es unter
0 50 24/88 73 23.

Am Informationsstand
informiert der ADFC über
Fragen rund um das Fahrrad
und zu aktuellen Initiativen
des ADFC im Landkreis
Nienburg. Die Fahrradstation
am Bahnhof, Abstellanlagen
in der Innenstadt, die Führung
des Weserradweges, die
Benutzungspflicht von
Radwegen, die den Namen
nicht mehr verdienen, sind
Dauerthemen des ADFC.
„Kommen Sie mit Ihren Nöten
und Anliegen zu uns, wir
kümmern uns drum“, so
Sprecher Berthold Vahlsing
des Regionalverbandes.

Vorgestellt wird natürlich
auch des Fahrradtourenpro-
gramm 2015. Über 80 Touren
haben die ADFC’ler wieder im
Programm. Gestartet werden
Tages- und Abendtouren in
Eystrup, Nienburg, Steimbke,
Holte, Rehburg-Loccum,
Steyerberg und Warpe. Darun-
ter sind auch E-Bike-Touren
ab Nienburg und Winzlar, bei
denen Erfahrungen unter
fachkundiger Leitung mit
Pedelecs bis 25 km/h
gesammelt werden können.
Weitere Informationen zum
ADFC-Programm gibt es im
Netz unter www.adfc-nien-
burg.de. DH

„TTIP in die Tonne“
auch in Nienburg
Nienburg. Die neu gegrün-
dete Attac-Regionalgruppe
Nienburg nimmt mit einem
ersten öffentlichen Auftritt
beim Wochenmarkt am
kommenden Wochenende,
18.April, von 10 bis 12 Uhr an
dem weltweiten dezentralen
Aktionstag „Stop TTIP“ teil.
Gemeinsam mit zivilgesell-
schaftlichen Organisationen,
Gewerkschaften und sozialen
Bewegungen soll dabei mit
kritischen Informationen über
das „Freihandels“- und
„Investitionsschutz“-Abkom-
men zwischen der EU und den
USA aufgeklärt werden. Nach
Ansicht von Attac dient TTIP
dazu, unbegrenzte Konzern-
profite auf Kosten von
Demokratie, unabhängiger
Justiz und weiterer Qualitäts-
standards abzuschöpfen. Auf
einer kleinen Aktionsbühne
wird zum „TTIP in die
Tonne“-Mitmachen aufgeru-
fen, und um 11 Uhr soll es
Interviews mit über TTIP
besorgte Nienburgerinnen
und Nienburger geben. DH

Wochenend-Kurs
Tai Chi bei der AOK
Nienburg. Am 25. und 26.
April findet das AOK-Wo-
chendseminar „Tai Chi – Har-
monie der Gegensätze“ statt.
Die Bewegungsabläufe sind
für jeden geeignet, unabhän-
gig von den persönlichen
Vorerfahrungen. Das Seminar
findet Samstag von 10 bis 15
Uhr und Sonntag von 10 bis
13 Uhr im AOK-Servicezen-
trum, Große Drakenburger
Straße 5, statt. Die Teilnahme
ist für AOK-Versicherte
kostenlos. Anmeldung und
weitere Informationen
kostenfrei unter Telefon
0800/2656511 mit Angabe
der Angebots-Nummer
20162671. DH

Ausbildung und
Studium bei Polizei
Nienburg. Eine Infoveranstal-
tung am kommenden
Dienstag, 14. April, um 16 Uhr
im Nienburger BiZ, Verdener
Straße 21, gibt Einblicke in die
Ausbildung und das Studium
bei Polizei und Bundespolizei.
Frank Habighorst von der
niedersächsischen Polizei und
Raimond Radke von der
Bundespolizei informieren
umfassend über Einstellungs-
kriterien, den Verlauf der
Ausbildung und des Studi-
ums, über Beschäftigungs-
und Aufstiegsmöglichkeiten.
Sie berichten auch aus dem
spannenden Arbeitsalltag.
Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. DH

Flohmarkt beim
MTV Nienburg
Nienburg. Zum Flohmarkt in
der Sporthalle am Nordertors
triftweg lädt der MTV
Nienburg für Sonntag, 26.
April, von 14 bis 17 Uhr ein.
Ausschließlich Privatanbieter
können dort nicht nur
Kindersachen,sondern auch
alle anderen Flohmarktartikel
anbieten. Für Anmeldungen
und weitere Auskünfte steht
Susanne Bremer am
Mittwoch, 15. April, von 17 bis
19 Uhr unter 0 50 21/1 43 11
zur Verfügung. In der
gesondert eingerichteten
Cafèteria werden Kuchen,
Kaffee, Waffeln und kalte
Getränke angeboten. Die
Übungsleiter der MTV-Kinder-
gruppen bieten zudem in der
Obergeschosshalle ein
„Kinderparadies“ an. DH
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Nur Sa., 18. April 2015, von 11 – 13 Uhr
2 kl. Rindersteaks
Bratkartoffeln, Kräuterbutter,
Krautsalat . . . . . . . . . Port. nur 9,95

– Bitte vorbestellen –

Unsere Wochenangebote vom 13.4.2015 bis 18.4.2015:

Wochen-
knüller

Th. Mett
frisch kg 4,99

Schmetterlingsteaks
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,49
Paprika-Zwiebelgulasch
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Rinderbraten
gefüllt . . . . . . 100 g –,89

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u.
Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze
m. Vanillesauce 129,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze
mit Vanillesauce 129,–

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl, Rosen-
kohl, Butterbohnen, Bohnensalat, Kraut-
salat oder Apfelrotkohlsalat.

10 Krakauer
. . . . . . . . . . . Paket 7,99
Mortadella
. . . . . . . . . . 100 g –,79

Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Warmes Mittagessen:
Mo.: Berliner Currywurst

Currysauce, Ofenkartoffeln 4,80
Di.: Hähnchenbrust

in Zwiebelsahnesauce,
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Linsensuppe
2 kl. Rauchenden 3,80

Do.: Schnitzel
Kartoffeln, Sauce, Gemüse 4,80

Fr.: Spanferkel
Sauerkraut, Kartoffelstampf 5,00

Sa.: Rindfleischnudeleintopf 3,00 Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!

. . . .



Korrupter Noch-
Schwiegervater

Emma hat
den pein-
lichsten Job
der Welt: Sie
ü b e r br i n g t
Blumen und
G r u ß b o t -
schaften – als
G l ü c k s -
schwein ver-
kleidet. Kein
Wunder, dass Journalist Nils we-
nig begeistert ist, als sie vor sei-
ner Tür steht. Denn er will sich
umbringen. Das zumindest
glaubt Emma und setzt Himmel
und Hölle in Bewegung, um Nils
zu retten. Neben seinen Proble-
men mit seinem korrupten
Noch-Schwiegervater und dem
drohenden Karriereaus muss er
sich nun auch noch fragen, wie
er die allzu hilfsbereite Emma
wieder los wird. Und ob er das
überhaupt will …

gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg,

Nikola Hotel: „Jetzt oder Nils“,
Aufbau Taschenbuch Verlag, 286
Seiten, 8,99 EUR

Gute Laune mit den Celtic Cousins
Riverdance-Geigerin Breatnach und Gitarrist Kießling am 25. April in der Alten Kapelle

Haßbergen. Die Riverdance-
Geigerin Máire Breatnach ist
nach mehr als zehn Jahren auf
ihrer Deutschlandtournee ge-
meinsam mit dem Gitarristen
und Keyoboarder Matthias
Kießling am Sonnabend, dem
25. April, um 20 Uhr wieder auf
der Bühne der Alten Kapelle in
Haßbergen zu sehen und zu hö-
ren.

Máire Breatnach ist eine Aus-
nahmeerscheinung in der iri-
schen Musikszene. Die virtuose
Geigerin und Komponistin war
an fast allen wichtigen irischen
Produktionen der letzten Jahre
beteiligt: Auf Geige, Viola,
Whistle, Piano, Keyboards, Gi-
tarre, als Arrangeurin, Studio-
musikerin, Produzentin und als
Komponistin von mehrfach aus-
gezeichneten Filmmusiken. Ei-
nes ihrer Projekte, der irischen
Kult-Band „Chieftains“ mit der
CD „Tears of Stone“, wurde 1999
in den USA mit einem Grammy
ausgezeichnet. Sie ist die Geige-
rin der Riverdance-Produktio-
nen, die mehrere Jahrzehnte er-
folgreich durch Deutschland
tourte. Und sie arbeitete unter
anderem mit Nigel Kennedy,
Mike Oldfield, Christy Moore,
Altan, Mary Black, Donovan,
Sharon Shannon und Sinéad
O ‘ C o n n o r
zusammen.
Sie kompo-
nierte die
F i l m mu s i k
zu „In the
Name of the
Father“, „The
Secret of
Roan Inis“,
„Rob Roy“
und „Voya-
ge“. Ihre
Gruppe, die
Máire Breat-
nach Band,
wurde als
Irish Folk
Group of the
Year ausge-
zeichnet, und
ihre CDs
“ A n g e l s
C a n d l e s ”,
“The Voyage of Bran” und “Cel-
tic Lovers” sind Juwelen tradi-
tioneller Musik und zeitgenössi-
scher Komposition gleicherma-
ßen.

Matthias Kießling ist seit
mehr als 30 Jahren aus der Folk-
szene nicht mehr wegzudenken,
er war europaweit mit der Grup-
pe „Norland Wind“ musikalisch

unterwegs. Daneben arbeitet er
erfolgreich als Musikproduzent
für den Fernsehsender MDR
und RBB. Beide sind Ausnah-
meerscheinungen in der iri-
schen Musik- und Folkmusik-
Szene und sind hautnah live in

der Alten Kapelle zu erleben.DH

Karten sind bei der Volksbank
(0 50 24/15 25) und Sparkasse
Haßbergen (0 50 24/12 69)
sowie über Internet www.
hassbergen.de zu erhalten.

Hootin‘ the Blues
im Burghof

Rethem. Am Sonnabend, dem
25. April, gibt die Band „Hootin‘
the Blues“ um 20 Uhr ein Gast-
spiel im Burghof Rethem.
Seit 1986 sind Gerd Gorke (Ge-
sang, Harmonikas), Günther Lei-
feld-Strikkeling (Gesang, Gitar-
re, Dobro, Banjo, Mandoline, Lap-
Steel, Geige) und Rupert Pfeif-
fer (Gesang, Gitarre, Dobro) per-
manent in der europäischen
Acoustic-Blues-Szene präsent.
In diesen Jahren wurden unzäh-
lige Auftritte in Clubs und auf
Festivals im gesamten Bundes-
gebiet sowie in Polen, Tsche-
chien, der Slowakei, Österreich,
Italien Frankreich und den USA
absolviert. Hootin‘ The Blues ist
Gewinner der German Blues
Challenge und erreichte bei der
International Blues Challenge in
Memphis das Halbfinale.

Die Band aus Münster spielt
akustischen Blues, der durch
Ragtime-, Country-, Oldtime-
und Jazzelemente ergänzt wird.
Die Virtuosität der einzelnen
Mitglieder und die ausgereifte
Show machen die Band seit Jah-
ren nicht nur zu Publikumslieb-
lingen, sondern zu einer der
besten und gefragtesten akusti-
schen Gruppen Deutschlands.
Stimmen zu Hootin’ the Blues:
„Hootin’ the Blues ist und bleibt
eine der ersten Adressen für
akustischen Blues in Deutsch-
land” (German Blues Circle),
„Das Trio spielt auf einem sehr
hohen Niveau und bleibt trotz
vieler neuer Ideen erkennbar. So
spielen nur die Drei“ (Harmoni-
ca Player). Weitere Infos unter
www.burghof-rethem.de oder
unter www.hootingtheblues.de .

Verbindliche Kartenreservie-
rungen sind bis zum 24. April
per Telefon unter 0 51 65-
2 90 00 00 oder per Mail unter
burghof.rethem@t-online.de
möglich. Ermäßigte Karten für
Schüler, Studenten, Auszubil-
dende und Schwerbehinderte
sind für 10 Euro erhältlich, die
regulären kosten im Vorevrkauf
12 und an der Abendkasse 15
Euro. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
eha@hams-online.de

Die „Celtic Cousins“ Máire Breatnach und Matthias Kießling sind am 25.
April in Haßbergens Alter Kapelle zu erleben.

Maybebop kommt mit neuem Programm
Vorverkauf für A Cappella Konzert am 7. November im Kulturwerk hat begonnen

Nienburg. Maybebop, das sind
vier Stimmen, die staunen las-
sen. Am Samstag, 7. November,
um 20 Uhr kommen Oliver
Gies, Sebastian Schröder, Jan
Burger und Lukas Teske mit ih-
rem nagelneuen Programm
„Das darf man nicht!“ ins Thea-
ter auf dem Hornwerk. Das
Nienburger Kulturwerk präsen-
tiert die einzigartige, turbulente
und vor allem kurzweilige Büh-
nenshow, die erst im April Pre-
miere feiert.

Die Profis von Maybebop sur-
fen in allen Stilrichtungen. Von
Pop über Rock bis HipHop und
Jazz unterlaufen sie notorisch
und absichtlich die Hörervor-
stellungen von A-Cappella-Mu-
sik, sie brechen die Erwartungs-
haltung. Songs mit Widerhaken
im Text, gegen den Strich ge-
bürstet und lustvoll mit kleinen
Bosheiten durchsetzt. Mit intel-
ligentem Humor vorgetragene
pointierte Kritik an gesellschaft-
lichen und menschlichen Miss-
ständen ist Bestandteil des neu-
en Programms. Für eine A-Cap-
pella-Formation ist das eine Sel-
tenheit. Es unterstreicht die Aus-
nahmestellung, die Maybebop

in diesem Genre einnimmt. Sie
gehen mit ihrer (irr-)witzigen
Unterhaltung nicht auf Num-
mer sicher, sondern neue Wege.
Was alle machen, wollen die vier
Maybebopper nicht auch noch

machen. Sie wollen bewusst
Grenzen überschreiten, auch
mal unangenehme Themen auf-
bereiten. In der Gesamtheit ist
das neue Programm „Das darf
man nicht“ wie Chili in der

Schokolade.
Eindeutige Highlights sind

die Aktionen „Wünsch dir was“,
wo Konzertbesucher vorab oder
im Konzert Songs aus dem
reichhaltigen Maybebop-Reper-
toire anmelden bzw. zurufen
können. Beliebt ist auch der
„Karaoke“-Part, bei dem ein Zu-
schauer aus dem Publikum
spontan auf die Bühne kommt
und mit den Jungs etwas singen
kann. Einfach genial ist auch der
Improvisationssong aus Wör-
tern, die das Publikum zuruft.
Maybebop-Kenner wissen, dass
Oliver aus dem Nichts einen hit-
verdächtigen Ohrwurm zaubern
kann.

Die Karten sind ab sofort an
der Theaterkasse im Stadtkontor
erhältlich, Telefon (0 50 21)
87-3 56 und 87-2 64, E-Mail
theaterkasse@nienburg.de. Die
Ticketpreise liegen zwischen 26
Euro (ermäßigt 21 Euro) und 19
Euro (ermäßigt 15 Euro). DH

Weitere Informationen erteilt
das Kulturwerk-Team gern unter
Telefon (0 50 21) 9 22 58-0 oder
per E-Mail unter info@nienbur-
ger-kulturwerk.de.

Am 7. November mit neuem Programm im Nienburger Kulturwerk:
Maybebop Maybebop GbR

Klassiker
mit

Patchwork-
Thematik

„Das doppelte
Lottchen“ am 14.
April zweimal im

Nienburger Theater

Nienburg. Am kommenden
Dienstag, 14. April, um 10 Uhr
und um 16 Uhr zeigt das Musik-
theater Atze aus Berlin in der
Reihe Theater für Kinder, unter-
stützt durch die Sparkasse Nien-
burg, den Klassiker der Kinder-
bücher, „Das doppelte Lottchen“,
von Erich Kästner im Nienbur-
ger Theater.

Generationen von Kindern
(darunter viele heutige Eltern)
haben diesen Roman nicht nur
wegen des spannenden Inhalts,
sondern auch wegen Kästners
faszinierendem Einfühlungsver-
mögen in die Psyche seiner jun-
gen Hauptfiguren ins Herz ge-
schlossen.

Die Ausgangslage ist bestens
bekannt: Zwei kleine Mädchen,
die nichts voneinander wussten,
stehen sich plötzlich in einem
Ferienheim gegenüber und müs-
sen feststellen, dass sie sich glei-
chen wie ein Ei dem anderen.
Luise Palfy aus Wien hat zwar
lange Locken und Lotte Körner
aus München zwei streng ge-
flochtene Zöpfe - das ist aber
auch der einzige Unterschied.
Die beiden Mädchen beschlie-
ßen, dem Geheimnis ihrer Ähn-
lichkeit auf den Grund zu ge-
hen: Luise fährt als Lotte nach
München zurück und Lotte als
Luise nach Wien.

Die Premierenproduktion des
ATZE Musiktheaters konzen-
triert sich besonders auf die in-
dividuelle Persönlichkeitsfin-
dung und den Mut der beiden
Lottchen. Diese laden sich eine
große Last auf, als sie beschlie-
ßen, ihr jeweiliges Zuhause mit
allen lieb gewordenen Gewohn-
heiten zu tauschen, um die je-
weils anderen Eltern kennenzu-
lernen.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-Mail
unter theaterkasse@nienburg.de
sowie im Internet unter www.
theater.nienburg.de. Die Thea-
terkasse hat montags bis don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr, frei-
tags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

...aktuell
und

informativ!

„Das doppelte Lottchen“ ist am
14. April in zwei Vorstellungen im
Nienburger Theater zu sehen.

Atze Musiktheater

Sonntag, 12. April 2015 · Nr. 15Kultur6 Die Harke, Nienburger Zeitung

. . . .



Wertvolle Tipps für junge Eltern
„Fahrplan Kleinkind“ nennt hilfreiche Ansprechpartner

Landkreis. Für junge Eltern hat
das Familienservicebüro des
Landkreises Nienburg/Weser
jetzt einen „Fahrplan Kleinkind
von 0 bis 3 Jahren“ herausgege-
ben. Die Broschüre bietet eine
erste Orientierungshilfe für die
altersgerechte Entwicklung von
Kleinkindern und nennt hilfrei-
che Ansprechpartner. Der
„Fahrplan Kleinkind“ ist kos-
tenfrei erhältlich im Familien-
servicebüro des Landkreises
Nienburg.

Es sind die Eckpfeiler der
frühkindlichen Entwicklung,
wie etwa die ersten Krabbelver-
suche und Schritte oder die lang
ersehnten ersten Worte und Sät-
ze, an denen sich die Broschüre
orientiert. Und sie antwortet auf
Fragen wie: Wann sind die ein-
zelnen U-Untersuchungen fäl-
lig? Wie sieht es mit dem An-
spruch auf einen Betreuungs-
platz aus? Was gehört zur opti-
malen Entwicklung meines Kin-
des? Und ganz wichtig: Wer hilft
mir bei bestimmten Fragen und
Anliegen?

Es ist einige Jahre her, da wur-
de das erste Familienservicebü-
ro beim Landkreis Nienburg/
Weser eröffnet. Heute gibt es in
jeder der zehn Gemeinden ein
solches Büro. Es ist dafür da, El-
tern, Kinder und Jugendliche
über unterschiedliche Angebote
zu informieren und zu unter-
stützen und ist somit Ansprech-
partner für alle Lebens- und
Wirkungsbereiche rund um die
Familie. Die Broschüre „Fahr-
plan Kleinkind von 0-3 Jahren“
sowie weitere Informationen er-
halten Sie im Familienservice-
büro des Landkreises Nienburg
unter 05021/967-680 oder fsb@
kreis-ni.de. DHWerbung in eigener Sache mit dem „Fahrplan Kleinkind von 0 bis 3 Jahren“. Landkreis Nienburg

Das Vatersein vor Ort
praktisch erleben

Das „Vätermobil“ macht am kommenden
sonntag station in der BUnD-Kinderwildnis

Landkreis. Das „Vätermobil“
macht am kommendne Sonn-
tag, 19. April, von 11 bis 17 Uhr
im Rahmen der vom Landkreis
Nienburg/Weser angebotenen
Aktionswochen „Lebensmodel-
le 2.0“ Station auf dem Gelände
des BUND (Kinderwildnis) in
der Rühmkorffstraße, Höhe
Hausnummer 34 a. Hier werden
dann Infos rund um das Thema
Vater werden und Vater sein „an
den Mann“ gebracht. Außerdem
gibt es in Zusammenarbeit mit
der Kreisgruppe des BUND
(Bund für Umwelt- und Natur-
schutz Deutschland) jede Men-
ge Aktionen für die gesamte Fa-
milie.

Vaterschaft vor Ort praktisch
und informativ zu erleben, dazu
sind Väter mit ihren Familien
und Interessierte auf dem Ge-
lände des BUND eingeladen.
„Hier gibt es zahlreiche Mög-
lichkeiten für eine persönliche
Vernetzung unter Vätern, ob bei
der Natur-Rallye, Pfeil- und Bo-
genbau, Kreativem und Spiel,
Experimenten oder beim Spiel-
mittelbau mit Annette und Ar-
min Demmer vom Kleinen For-
scherladen“, kündigt Lutz Som-
merfeld vom Familienservice-
büro des Landkreises an. Und
auch für das leibliche Wohl zwi-
schendurch sei beim Aktionstag
gesorgt.

Hauptattraktion wird für viele
Besucher sicherlich das Väter-
mobil sein, denn der Doppelde-
ckerbus hat einiges zu bieten:
Kicker und Bastelecke, Tobe-
raum plus Rutsche für die Klei-
nen, Besprechungslounge sowie

die Möglichkeit, verschiedene
Medien einzusetzen. Zur Aus-
stattung gehören außerdem ver-
schiedenste Gesellschafts- und
Außenbewegungsspiele, die von
zwei pädagogischen Mitarbei-
tern der Väterarbeit begleitet
werden. Infomaterialien mit Bü-
chertisch und Broschüren zur
Vaterschaft stehen auch zur Ver-
fügung. „Wir freuen uns wirk-
lich sehr, mit diesem tollen An-
gebot die Väterarbeit im Land-
kreis Nienburg voranzubringen
und dafür sensibel zu machen“,
unterstreicht Sommerfeld.

Das Vätermobil Niedersach-
sen ist ein gefördertes Projekt
des Niedersächsischen Ministe-
riums für Soziales, Gesundheit
und Gleichstellung. Träger des
Projektes ist das Väternetz Nie-
dersachsen, Verein Kultur und
Bildung e.V. DH

Weitere Information und
Hintergründe zum Vätermobil
und zu den Aktionswochen
„Lebensmodelle 2.0“ gibt es
beim Familienservicebüro unter
Telefon 0 50 21 9 67-6 80 und im
Internet unter www.lk-nienburg.
de.

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Kleinanzeigen:
Telefon (0 50 21) 966-418

In Kürze

Neue Kurse bei der
VHS Heemsen
Heemsen. Bei der VHs-
Heemsen beginnen im April
folgende Kurse: „Vegetarisch
im orient“ mit maryam
Dawoody, mittwoch, 15. April;
„Heilpflanzen - Frühjahrskur -
Entgiftungskur für den
Körper“ mit Barbara Bettac-
Lüdeke; Zumba mit sabine
Balint, montag, 13. April;
Anmeldungen und weitere
Informationen gibt die
VHs-Arbeitsstelle Heemsen
unter 0 50 21/91 66 91 oder
per E-mail unter vhs-heem-
sen@gmx.de. DH

SoVD Steimbke lädt
zum Spargelessen ein
Steimbke. Der soVD-orts-
verband steimbke lädt
mitglieder und nichtmitglie-
der am mittwoch, dem 13.
mai, zum spargelessen auf
dem Hof thiermann in
Kirchdorf ein. Anschließend
geht es weiter zur straußen-
farm Duxen und zum
Kaffeetrinken. Anmeldungen
werden bis zum 1. mai unter
telefon 0 50 26/17 43
(schmidt), 0 50 26/3 13
(Ullmann) und 0 50 27/6 36
(Knust) entgegen genommen.
Bei diesen soVD-mitgliedern
gibt es auch weitere Informa-
tionen. DH

„7Scool“-Drummer
erkrankt
Oyle. Das für den kommen-
den sonnabend geplante
Konzert von „7scool“ im
„oyler Berg“ muss sehr zum
Bedauern der Band abgesagt
werden. „Der Drummer ist
erkrankt“, so sänger Henning
Kramp. DH

Überzeugend
sprechen

Nienburg. Zwei neue und spe-
ziell für Frauen interessante Se-
minare bietet die VHS Nienburg
in der zweiten Aprilhälfte an:

Im Wochenendseminar
„Smalltalk - die Kunst der klei-
nen Konversation“ geht es da-
rum, freundlich rüberzukom-
men, mit interessanten kurzen
Kommentaren aufzufallen, den
richtigen Ton anzuschlagen und
positiv mit anderen Menschen
umzugehen – denn das alles
macht zur Sympathieträgerin.
Diese Eigenschaften können den
Ausschlag geben für beruflichen
und zwischenmenschlichen Er-
folg.

Im Seminar werden sich die
Teilnehmerinnen unter Anlei-
tung der Referentin Ilona Schel-
ler ihrer eigenen verbalen wie
non-verbalen Kommunikation
bewusst werden und sie in spie-
lerische Interaktionsübungen
erkunden. So können sie Small-
talk-Klippen nehmen, wenn z.B.
ein Jahresempfang beim Chef,
ein Weihnachtsfest bei den zu-
künftigen Schwiegereltern, ein
Flugzeuggespräch oder eine
kleine Party nachgespielt wer-
den.

Die Veranstaltung mit der
Kurs-Nr. 14A6L110 findet am
kommenden Sonnabend, 18.
April, von 10:30 bis 17:30 Uhr
statt und kostet 23,20 Euro.

Einen ganz anderen Aspekt
der Kommunikation beleuchtet
das Seminar „Die ausdrucksvol-
le Stimme – Grundlage für über-
zeugendes Sprechen“, das unter
Leitung der Referentin Susanne
Deppner am Freitag, dem 24.
Apirl, von 17 bis 20 Uhr und am
Sonnabend, dem 25. April, von
10 bis 13 Uhr stattfindet. Denn:
Die beste rhetorische Vorberei-
tung nutzt nichts, wenn ein Vor-
trag dann mit krächzender,
knarrender oder versagender
Stimme gehalten wird, so die
Organisatorinnen. Und ergän-
zen: „Mit einer ruhigen, klang-
vollen Stimme und einer präzi-
sen, gut artikulierten Ansprache
jedoch wirken wir auf unsere
Zuhörer.Und wir können gerade
für die Gesunderhaltung der
Stimme viel tun und damit un-
sere Vorträge, Referate und un-
sere alltägliche Kommunikation
ansprechender, überzeugender
und sympathischer gestalten.“
Auch hier beträgt die Gebühr
23,20 Euro. DH

Eine schriftliche Anmeldung ist
wie immer erforderlich – weitere
Auskünfte gibt es bei Fachbe-
reichsleiterin Susanne Politt
unter susanne.politt@kreis-ni.
de.

Neue Angebote bei der
VHS Stolzenau
Stolzenau. Bei der VHs
stolzenau gibt es in nächster
Zeit folgende neue Angebote:
„naturheilkunde für tiere II“,
Dienstag, 14. April, 19 bis
20.30 Uhr, Gymnasium, Zum
ravensberg 3; „Kloster
schinna – ein historisches
schatzkästchen“, Führung
mit christa Weisweber,
sonnabend, 18. April, 16 bis
18:15 Uhr; in beiden Fällen ist
eine vorherige Anmeldung bei
der Arbeitsstellenleitung
unter telefon 0 57 61/72 18
erforderlich. DH

In Kürze

Kirchenkino Mittwoch
in Husum
Husum. Die Kirchengemein-
de Husum zeigt am kommen-
den mittwoch, 15. April, im
Gemeindehaus den Film
„monsieur claude und seine
töchter“. Filmbeginn ist um
20 Uhr, der Eintritt ist frei. DH
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Das Jahres-

abonnement für nur

Hiermit bestelle ich ab Ausgabe ............ ein Abonnement des Magazins Land erleben für die Dauer von
mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis.

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Ich stimme zu, dass das Zeitschrifttttftftftftften-Bezugsgeld von meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

IBAN BIC

Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffmann
GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des
Widerrufs!

Datum Unterschrifttttf

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 966-403 · vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Spargel aus eigenem Anbau und jetttzt auch Erdbeeren
Sabine und Rainer Göllner haben ihren Hofladen in Gadesbünden grundlegend modernisiert

Rechtzeitig zu Beginn der neu-
en Saison haben Sabine und
Rainer Göllner ihren Hofladen
direkt an der B 209 in Gades-
bünden grundlegend moder-
nisiert.
Inspirieren ließen sich beide
vonKarstenundDanielaKrum-

wiede. Familie Krumwiede be-
treibt bereits seit vielen Jahren
mit großem Erfolg einen Hof-
laden an der B 214 in Erichs-
hagen-Wölpe.

Spargel wird bei Göllners be-
reits in der 5. Generation an-
gebaut. 1981 kam der erste
Göllner aus Drakenburg nach
Gadesbünden, um dort das

Edelgemüse anzupflanzen. Im
vergangenen Jahr kamen erst-
mals auch Erdbeeren aus eige-
nem Anbau dazu.

Da die Nachfrage nach bei-
den regionalen Produkten groß
war, war der Entschluss, sich in
diesem Bereich zu vergrößern,
schnell gefasst.

Vor 25 Jahren fand der Verkauf
in den damaligen, grob umge-
rüsteten Stallungen statt. Mitt-
lerweile stehen Sabine und Rai-
ner Göllner 35 Saisonarbeiter
und ein Festangestellter zur Sei-
te, um für einen reibungslosen
Ablauf der Ernte, den Verkauf
und damit auch für konstante

Qualität zu sorgen. Sabine
Göllner ist jeden Tag von 8 bis
18 Uhr vor Ort, um ihre Kun-
den zu beraten und den frisch
geschälten Spargel, die leckeren
Kartoffeln und ab Mai die safti-
gen Erdbeeren zu verkaufen.
Und auch die Saisonarbeiter
freuen sich über die Moder-
nisierung. Um Temperatur-
Schwankungen zu verhindern,
wurde ein Schnelltor einge-
baut, das leicht zu bedienen ist.
Weitere größere Verkaufsstän-
de betreibt Familie Göllner auf
den Wochenmärkten in Nien-
burg und einen kleinen Stand
in Barme-Dörverden.
www.hof-goellner.de

Sabine Göllner fühlt sich im neuen
Verkaufsraum sehr wohl.

Blick auf den neu
gestalteten Verkaufstresen.

Sabine und Rainer Göllner im Sabine und Rainer Göllner im 
 Eingangsbereich ihres Hofl adens. Eingangsbereich ihres Hofl adens.

Weitere Angebote
der Familie Göllner.

Blick auf den neu 
gestalteten Verkaufstresen.

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND

HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wir möchten Ihre Nr. 1 sein!

Ihr Partner

am Bau

Viel Erfolg im neuen Hofladen!

Schipse 2

31623 Drakenburg

G ö l l n e r
Spargel – Kartoffeln

Gadesbünden 7 · Telefon (05024) 377

Ab sofort: täglich frischer Spargel
➙ auf dem Nienburger

Wochenmarkt

➙ an unserem Verkaufsstand in

Barme-Dörverden

➙ direkt ab Hof

Hier wird geschält

Wir gratulieren zum Umbau und weiterhin viel Erfolg!

WirWir gratulieren zum Umbaugratulieren zum Umbau
und wünschen alles Guteund wünschen alles Gute

in denin den neuen Räumen!neuen Räumen!

Täglich frischer
Nienburger Spargel
… und alles frisch in… und alles frisch in
unserem SB-Automaten!unserem SB-Automaten!

Öffnungszeiten:
Mo. – So. 8.00 bis 18.00 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64

...wir handeln.www.bauking.de

Ihr Partner.

Die BAUKING ist eines der marktfüh-
renden Unternehmen im Baustoff-
und Holzhandel. Entdecken Sie die
großartigen Möglichkeiten, die Ihnen

die BAUKING bietet. Bei uns finden
Sie die Produkte und Services, die Sie
brauchen, um Ihre Wünsche und Ziele
rund ums Bauen zu verwirklichen.

Modernisieren, Renovieren, Sanieren oder Neubau?

Wir gratulieren!

BAUKING Nienburg • Celler Straße 24 • 31582 Nienburg
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Auch in den Ortsteilen sehr beliebt
Fünf Jahre sind um: Ende Juni wieder Bürger- und Bauernschießen in Bücken

Von Horst AcHtErmAnn

Bücken. Alle fünf Jahre findet
das Bürger- und Bauernschie-
ßen der Neuzeit im Kirchspiel
Bücken statt. Vor 408 Jahren
fand der erste friedliche Wett-
streit zwischen Bürgern und
Bauern im Kirchspiel statt. 1982
hat Bückens jetziger Ehrenbür-
germeister Heinrich Meyer zu-
sammen mit dem kürzlich ver-
storbenen Warper Ehrenbürger-
meister Werner Burdorf das
Bürger- und Bauernschießen
wieder prägend eingeführt.

Fünf Jahre sind vergangen.
Und so hat der große Festaus-
schuss den Termin für das dies-
jährige Bürger- und Bauern-
schießen vom 25. bis zum 28.
Juni 2015 festgesetzt. An diesem
Termin treffen sich Bürger und
Bauern aus Altenbücken, Bü-
cken, Duddenhausen, Warpe,
Helzendorf, Dedendorf, Calle,
Holtrup, Windhorst und Nord-
holz

Am 27.März traf sich der gro-
ße Festausschuss im Landhaus
Hüneke, um bereits Beschlüsse
zu fassen. Dieter Hüneke wird
auch in diesem Jahr wieder Fest-
wirt sein und die Wünsche der
Bürger und Bauern in gewohn-
ter Art und Weise erfüllen. Bür-
germeister Wilhelm Schröder
begrüßte Vertreter der umlie-
genden Orte des Kirchspiels.
Mit dabei natürlich die amtie-
renden Majestäten Bürgerkönig
Udo Mahlstedt und Bauernkö-
nig Cord Scherber.

Wilhelm Schröder ließ die
letzten über 400 Jahre Revue
passieren, indem er auflistete
welches Rott oder welcher Orts-
teil, wie oft und wann die Köni-
ge gestellt hat. „Sofort war die
Spannung und Motivation bei
den Vertretern der Ortsteile
spürbar“, schreibt Schriftführer
Stefan Meyer, denn dieses Fest
sei nicht nur ein Schützenfest, es
erfreue sich bei der Bevölkerung
in allen Ortsteilen großer Be-
liebtheit.

Festwirt Dieter Hüneke hatte,
um etwas Neues für das Fest zu

auszuprobieren, ein dunkles
niedersächsisches Bier zur Ver-
kostung angeboten, „was sehr
gut ankam“.

Somit wird auf dem Kom-
mersabend erstmals ein dunkles
Bier ausgeschenkt.

„Insgesamt können wir mit
dem Stand der Vorbereitungen

sehr zufrieden sein“, fasste Bür-
germeister Schröder den Abend
zusammen. „Bücken als die Kul-
turzentrale der Samtgemeinde
GrafschaftHoya“, so Stefan Mey-
er, möchte wieder einmal gerne
der Gastgeber für gut gelaunte
und fröhliche Besucher sein.
408 Jahre sind eine lange Zeit

und bringen die eine oder ande-
re Geschichte mit sich.

Weitere Details, wie das Pro-
gramm, Ablauf, Orte und Zeiten
und viele weitere Informationen
zum und über das Bürger- und
Bauernschießen werden in den
nächsten Wochen und Monaten
vom Festausschuss mitgeteilt.

Oben: Das Bürger- und Bauernschießen 2010: Ehrenformation mit Damen. Unten: Die Abordnung aus
Duddenhausen. Archiv Achtermann (2)

Flohmarkt und
„Verkaufsoffener“

Stolzenau. In Stolzenau wird an
diesem Wochenende Frühjahrs-
markt gefeiert. Haupttag ist der
heutige Sonntag.

Die Gewerbetreibenden öff-
nen ihre Geschäfte, zugleich fin-
det der Flohmarkt – seit jeher
Besuchermagnet – im Ortskern
statt. Die Geschäfte (und auch
die Schausteller) öffnen bereits
um 12 Uhr. Damit soll, so Uwe
Niemeyer vom Gewerbeverein,
ein besserer Übergang zwischen
Flohmarkt und Restprogramm
geschaffen werden, denn wenn-
gleich der Flohmarkt offiziell
erst um 11 Uhr beginnt, sind
schon am frühen Morgen die
ersten Schnäppchenverkäufer
und -jäger unterwegs. Um 15
Uhr gibt es Kaffee und Kuchen
im Festzelt auf dem Rummel.

In Kürze

Heimathus Wechold
heute geöffnet
Wechold. Am heutigen
sonntag, 12. April, ist das
Heimathus Wechold ab 14.30
Uhr geöffnet. In der idylli-
schen Atmosphäre des
Fachwerkensembles ist der
Kaffeetisch mit selbstgeba-
ckenen Kuchen gedeckt, und
auch die Ausstellungsräume
laden zur Besichtigung ein.

SoVD Hoya lädt zum
Frühstücksbowling
Hoya. Zum Frühstück mit
anschließendem Bowling lädt
der soVD-ortsverband Hoya
mitglieder und Gäste am kom-
menden sonntag, 19. April,
von 10 bis 13 Uhr ins
„Bowlero“ nach Drakenburg
ein. Anmeldungen werden bis
spätestens montag, 13. April,
unter 0 42 51/39 77 (oehl-
schläger) oder 42 55/9 21 47
(Knake) entgegen genommen.

„Operation durchs
Schlüsselloch“

Stolzenau. Am morgigen Mon-
tag, 13. April, findet um 18 Uhr
in der Caféteria der Mittelweser
Kliniken in Stolzenau ein weite-
rer MeMo6-Vortrag statt. Unter
dem Motto „Operation durchs
Schlüsselloch“ berichtet Dr. Aref
Alemi, Chefarzt Gynäkologie
und Geburtshilfe, über Innova-
tionen in der gynäkologischen
Endoskopie. Moderator ist Dr.
Torben Jüres.

Der Chefarzt Innere Medizin
und Geriatrie, vermittelt im Ver-
lauf der Vortragsreihe „Medizi-
nische Vorträge am ersten Mon-
tag im Monat um 6 Uhr abends“
ein breites Spektrum medizini-
scher Themen und damit Wis-
sen aus erster Hand, das nicht
nur Patienten und deren Ange-
hörige interessiert.

Dr. Aref Alemi erläuert die
operativen Möglichkeiten der
sogenannten Schlüsselloch-Chi-
rurgie bei gynäkologischen
Operationen. Diese hochmo-
derne Disziplin, im Fachjargon
Minimal-invasive Chirurgie
(MIC) genannt, ermöglicht
durch Bauchschnitte, die nur
wenige Zentimeter messen, eine
Vielzahl an Eingriffen. Die in-
novative Methode ermöglicht
zum Beispiel Senkungsoperatio-
nen der Gebärmutter und der
Harnblase sowie die Entfernung
von Eierstock-Cysten, einzelnen
Myomen bis zur gesamten Ge-
bärmutter oder bösartigen Ge-
schwulsten. Dr. Alemi be-
herrscht als erfahrener und zer-
tifizierter Endoskopiker dieses
fortschrittliche Verfahren und
präsentiert den Besuchern „die
wundersame Welt unter der
Bauchdecke“ in Wort, Bild und
Film. Der Vortrag ist kostenfrei.
Ein Imbiss wird gereicht. DH

Secondhand-Basar in
der Kita „Littlefoot“
Münchehagen. Zu einem
secondhand-Basar lädt der
Förderverein des münchehä-
ger Kindergartens „Littlefoot“
am sonnabend, dem 9. mai,
von 14:30 bis 16 Uhr in die
Grundschule münchehagen
ein. Verkauft werden können
Kinderbekleidung für Frühjahr
und sommer sowie Kinderzu-
behör und spielsachen. Wer
selbst zu den Anbietern
gehören möchte, kann bis
zum 4.mai täglich zwischen
16 und 18 Uhr bei selmar
sönmez unter 0157/
37 56 68 19 eine Anbieter-
nummer anfordern und
weitere Informationen
erhalten. 20 Prozent des
Flohmarkt-Erlöses gehen an
den Förderverein.Für das
leibliche Wohl wird am
Kaffee- und Kuchenbüfett
gesorgt. DH

Wer macht mit beim
Ferienspaß 2015?
Warmsen. In Warmsen
beginnen die Vorbereitungen
für den Ferienspaß 2015. Wer
den Initiativkreis, dem
Hanspeter rohde, tanja Hugo,
monika Bredemeier, Andrea
naß, manuela mödeker, Doris
stegemeier, Barbara Wenzel,
Katharina von Günther und
Ilona Häseker angehören, in
diesem Jahr unterstützen und
nette Ideen beisteuern
möchte, kann sich bis zum
30. April unter Hansi.
rohde@t-online.de, per Fax
unter (0 57 67) 9 31 64 oder
auch persönlich bei einem der
Initiativkreis-mitglieder
melden. Das Anmeldeformu-
lar kann unter www.ferien-
spass-warmsen.de herunter-
geladen werden. DH

Nordic Walking und
Disco Fox für Paare
Wölpinghausen. Am 20.
April beginnt beim sV
Wölpinghausen ein nordic
Walking-Kurs. treffpunkt ist
jeweils um 18 Uhr an der
sporthalle. Am 22. April
beginnen neue Disco
Fox-Kurse für Paare.
Anfänger tanzen von 19.30 bis
20.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus, Fortgeschrittene
von 20.30 bis 21.30 Uhr.
Verbindliche Anmeldungen
nimmt Bernd Düllmann unter
0 50 37/32 26 entgegen. DH

„Ein Weltenbummler
erzählt“
Steyerberg. Am Donnerstag,
dem 7. mai, kommt der
Weltenbummler Horst Wehrse
zum DrK-ortsverein
steyerberg ins Waldhotel
„süllhof“ und erzählt von
seinen reisen. Bevor er mit
seinem Bericht beginnt, gibt
es um 15 Uhr Kaffee und
Kuchen. Anmeldungen
erbittet Hilda Bruns unter
(0 57 64) 5 67. DH

In Kürze

Mit dem DRK nach Bad
Nenndorf
Steyerberg. Das DrK
steyerberg fährt am Freitag,
dem 17. April, nach Bad
nenndorf ins thermalbad.
Auch für neue Interessenten
an dem Badeerlebnis ist noch
Platz im Bus. Weitere
Informationen unter telefon
0 57 64/7 32. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@hams-online.de

Mit Märchen und Symbolfiguren flussabwärts
„Flotte Weser“ startet am letzten April-Wochenende in die neue saison

Hameln/Nienburg/Kirchdorf.
Märchen, Sagen und Symbolfi-
guren prägen traditionell die
zweitägige Saisoneröffnungs-
fahrt der „Flotte Weser“. Am
ersten Tag, dem 25. April, wer-
den die Fahrgäste in Bad Karls-
hafen an der Kurpromenade be-
reits von den in farbenfrohen
Kostümen gekleideten Figuren
am Schiffsanleger empfangen,
bevor um 10 Uhr die Schiffsglo-
cke erklingt und der Ruf „Lei-
nen los!“ ertönt.

„Mit zwei Schiffen, jeweils mit
Liveband, geht es dann gemein-
sam mit unseren Gästen und
Prominenz aus Politik und Wirt-
schaft auf der Oberweser fluss-
abwärts bis nach Holzminden,
wo wir um 15 Uhr anlegen wol-
len“, teilt Sabine Meyer von der
Fahrgastreederei mit.

„Am zweiten Tag, dem 26.
April, ist hier in der Stadt der
Düfte gegen 11.30 Uhr Treff-
punkt der Märchenfiguren am
Weserkai zu einem Aufmarsch,
bevor gegen 12.30 Uhr die bei-
den Schiffe ihre Fahrt Weser ab-
wärts bis nach Hameln fortset-
zen.“

Seit vielen Jahren ist auch
„Heideschäfer Arthur“ (Rolf
Hedemann) für die Samtge-
meinde Kirchdorf mit an Bord.
„Dieses Jahr werde ich beide
Tage von unserer gerade frisch
gekrönten Kirchdorfer Spargel-

königin Sina Willert begleitet“,
freut sich der gewandete Touris-
musbeauftragte. „Eine super
Werbeplattform für unsere Re-
gion im Weserbergland, die uns

die Flotte Weser mit ihrer Sai-
soneröffnungsfahrt jährlich bie-
tet – und bei der der Spaß auch
nie zu kurz kommt,“ so Hede-
mann.

Verstärkung bekam der Hei-
deschäfer aus Kirchdorf von ei-
nem der Aushängeschilder
Nienburgs: Nachtwächter „Ste-
phan van Hausen“. DH

Waren bei der letzten Saisoneröffnungsfahrt an Bord der „Flotte Weser“ sichtlich zu Späßen aufgelegt, der
Nienburger Nachtwächter „Stephan van Hausen“ (Stefan Hilker) und „Heideschäfer Arthur“ (Rolf Hedemann)
aus der Samtgemeinde Kirchdorf. Marina Skotarczak / Flotte Weser
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DELEGATION

Auflösung des letzten Rätsels

Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

ALDI!

Dodenhof!

Edeka!

famila!

Hagebau Hotze!

Heineking!

K & K Schuhcenter!

Lidl!

Magro!

M-Line!

Netto!

NP!

Pizzeria Milano!

Repo!

REWE!

Rossmann!

Tejo!

Uchter Extrablatt!

Vögele!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Der Nanny: 18, 20.15 Uhr

Fast & Furious 7: 17, 20 Uhr

Gespensterjäger: 14 Uhr

Halbe Brüder: 17.30, 20.15 Uhr

Home - Ein smektakulärer Trip:

15 Uhr

Honig im Kopf: 11 Uhr

Selma: 11 Uhr

Shaun das Schaf - Der Film: 11,

15, 16 Uhr

American Sniper: 19.30 Uhr

Bundesliga - live: 15.30, 17.30

Uhr

Der Nanny: 11, 17.30 Uhr

Fast & Furious 7: 15, 17.30, 20.15

Uhr

Home - Ein smektakulärer Trip:

13.30 Uhr

Shaun das Schaf - Der Film:

15.30 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Am 21. April plant das DRK
Heemsen eine Fahrt zum Käse-
hof Derboven in Helzendorf und
zur Büffelranch von Mia Fiedler
in Warpe. Die Fahrt beginnt um
13.15 Uhr in Heemsen an den be-
kannten Haltestellen. Im Käse-
hof Derboven gibt es Kaffee und
Kuchen. Es werden Fahrgemein-
schaften gebildet Die Rückkehr
nach Heemsen ist für 18.30 Uhr
vorgesehen. Anmeldungen
nimmt Margret Küker unter
0 50 24/12 11 bis zum 17. April
entgegen. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen.

Am Dienstag, dem 21. April,
lädt das DRK Lemke-Oyle Mit-
glieder und Gäste um 15 Uhr
zum Kaffeenachmittag ins „Spei-
chercafè“ Marklohe ein. Anmel-
dung nimmt Elfriede Benthin
unter 0 50 21-27 74 entgegen.

Der Kneipp-Verein Nienburg
wandert am Mittwoch, dem 15.
April, zur Lerchenspornblüte in
der Alhuser Ahe und am 29.
April durch den Nienburger
Bruch. Anmeldungen nimmt
Wanderwart Fiddi Meiners un-
ter 0 50 27/5 99 entgegen.

Das DRK Binnen-Bühren-
Glissen teilt folgende Änderung
mit: Der nächste Kaffeenachmit-
tag findet am Dienstag, dem 14.
April, um 15 Uhr in der Gaststät-
te Nietfeld in Mainsche statt.
Gäste sind herzlich willkom-
men.

Am Mittwoch, dem 16. April,
findet um 15 Uhr im Gemeinde-
haus der Kaffeenachmittag des
DRK Drakenburg statt. Wer
abgeholt werden möchte, sollte
sich bei Erna Biermann, Telefon
0 50 24/18 18, anmelden.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend,Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya,Eystrup,Dörverden,Westen! :
Bereitschaftsdienst für Notfälle unter
Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, Telefon (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Seit dem 1. Januar ist der augen-
ärztliche Bereitschaftsdienst unter
derzentralenRufnummer(0 42 31)
97 53 45 erreichbar. Bereitschafts-
dienst-Sprechstunde ist von 10 bis 16
Uhr.

Zahnärzte
Sprechstunde jeweils 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Dr. Volkmar Lehrke,
Nienburg, Hannoversche Straße
54, (0 50 21) 6 54 84
Südkreis: Dr. Rainer Knof, Leese,
Sandgraben 3, (0 57 61) 73 77 oder
0174.1067743

Apotheken
Nienburg: Meerbach-Apotheke,
Ziegelkampstraße 37,
(0 50 21) 88 87 40
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke, Uchte,
Mühlenstraße 19,
(0 57 63) 9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apothe-
ke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum: Markt-Apothe-
ke, Rehburg, Heidtorstraße 10,
(0 50 37) 9 86 50

dIe HallenBäder In der regIon

Nienburg: Montag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag 6.30 bis 21
Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 8 bis 21
Uhr; Sauna: Sonntag, Montag
(Frauensauna), Dienstag bis
Donnerstag 10 bis 22 Uhr; Frei-
tag, Samstag 10 bis 23 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Mittwoch 15 bis 17 (1,30 m), 17
bis 19 Uhr (3 m); Freitag (Warm-
badetag) 15.30 bis 17 (1,30 m), 17
bis 20 Uhr (3 m); Sonnabend
(Warmbadetag) 7.30 bis 9.30 (3
m), 9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind (1,30 m), 10.30 bis 12 und
13 bis 15 Uhr (1,30 m), 15 bis 17
Uhr (3 m); Sonntag 8 bis 10 Uhr
(3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag

15 bis 21 Uhr; Sonnabend 8 bis
18; Sonntag 8 bis 12 Uhr; Mitt-
woch Warmbadetag
Rehburg: Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr; Frei-
tag 7 bis 22 Uhr; Sonnabend 7
bis 18 Uhr; Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
Freitag 14.30 bis 20 Uhr; Don-
nerstag 14.30 bis 17.30 Uhr;
Sonnabend 14 bis 20 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 14 Uhr; Sauna: jeweils
15 bis 21 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag Damen, Mittwoch Her-
ren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr; Diens-
tag, Mittwoch (Warmbadetag)
15 bis 19 Uhr; Sauna: jeweils 15
bis 20 Uhr, Montag, Freitag Her-
ren; Dienstag, Donnerstag Frau-
en; Mittwoch gemischt

„Pfaffenzoff“ in Bühren: Martin Luther stand Pate
Martin Luther stand Pate: Der
streitbare Reformator hätte es
sich wohl nie träumen lassen, in
ferner Zukunft einmal Inspirator
für eine Nienburger Jazzband zu
werden. „Pfaffenzoff“ nennt sich
die Gruppe, die sich ursprünglich
als Klinikband „Dröhn-AG“ der
Mittelweserkliniken Nienburg
gegründet hatte. Am Freitag, 17.
April, „bestreitet“ sie das zweite
Konzert in der Reihe der

Frühlingskonzerte des Vereins
„Kirche im Dorf Binnen-Bühren“.
„Die Bitte eines befreundeten
Pfarrers der St.-Johannes-Ge-
meinde Wunstorf, musikalisch
zum Reformationsfest 2014 in
der Gemeinde für Stimmung zu
sorgen, hat unsere Neuorientie-
rung als Gruppe, Pfaffenzoff’
beschleunigt“, sagen „Pfaffen-
zoff“. Damit war auch die Idee
geboren, „die Reformationsge-

schichte mit ihren in vielen
unbekannten und hoch spannen-
den Perspektiven mit unseren
musikalischen Mitteln, insbeson-
dere Blues und Jazz, neu zu
erzählen“. Wer sich Blues und
Jazz mit „Pfaffenzoff“ gönnen
möchte: Das Konzert in Bührens
Kirche beginnt um 20 Uhr.
Karten sind im Vorverkauf in den
Sparkassen in Stadt und Kreis
erhältlich. Sonst Abendkasse.
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Neue Radwanderkarte
Regionalkarte „Bremen-Minden / Mittelweser“ jetzt zu haben

Nienburg. Pünktlich zur Radsai-
son ist jetzt die neue ADFC-Re-
gionalkarte „Bremen-Minden/
Mittelweser“, die der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) gemeinsam mit dem
Bielefelder Verlag und der Mit-
telweser-Touristik herausgege-
ben hat, erschienen.

„Die Karte Bremen-Minden /
Mittelweser beinhaltet die ge-
samte Mittelweser-Region und
reicht von Bremen Hbf im Nor-
den bis Bad Oeynhausen im Sü-
den, von Rahden im Westen bis
Wunstorf im Osten“, freut sich
Martin Fahrland, Geschäftsfüh-
rer der Mittelweser-Touristik
GmbH. Zusammen mit den
ebenfalls aktuell neu erschiene-
nen ADFC-Regionalkarten
„Emsland“ und „Landkreis Ro-
tenburg (Wümme)“ schließt sie
die letzten Lücken in Nieder-
sachsen, welches jetzt komplett
durch ADFC-Regionalkarten
im Maßstab 1:75.000 erfasst ist.
Die Karte ist auf wetter- und
reißfestem Papier gedruckt und

verfügt über einen Download-
code, mit dem sich der Karten-
nutzer auf www.fahrrad-bu-
echer-karten.de zur Karte pas-
sende kostenfreie GPS-Daten
herunterladen kann.

Gemeinsam mit dem ADFC
veröffentlicht der BVA Bielefel-
der Verlag bereits seit 1995 die
ADFC-Regionalkarten. Im
Maßstab 1:75.000 eignen sich
diese Karten ideal für Tages-
oder Wochenendausflüge. Diese
Karten sind speziell von Rad-
lern für Radler entwickelt. „Die
ADFC-Regionalkarten werden
nicht am Schreibtisch entwi-
ckelt. Sie werden von aktiven
Radlern gezeichnet, die ihre Re-
gion kennen und auch genau
wissen, welche Informationen
Radler brauchen. Die Karten
zeigen daher für alle Routen In-
formationen wie Oberflächen-
beschaffenheit, Verkehrsbelas-
tung, wichtige Straßennamen
und Steigungspfeile“, sagt Bert-
hold Vahlsing, Vorsitzender des
ADFC-Kreisverbandes Nien-

burg, der sich intensiv an der
Kartenerstellung beteiligt hat.
„Alleine 1 500 Kilometer haben
die beteiligten ADFC-Mitglie-
der zurückgelegt, um die 20
Tourenvorschläge in der Karte
zu prüfen“, ergänzen Egon
Schmidt und Gerd Hustedt vom
ADFC.

Weiterhin sind in den Rad-
karten auch Sehenswürdigkei-
ten am Wegesrand, Einkehr-
möglichkeiten, Schwimmbäder,
Ausflugslokale, und andere
Freizeiteinrichtungen verzeich-
net. Zusätzlich zu dem dichten
Radroutennetz gibt es noch spe-
ziell gekennzeichnete Tagestou-
renvorschläge mit einer kurzen
textlichen Beschreibung. DH

Die ADFC-Regionalkarte
„Bremen-Minden / Mittelweser“
ist jetzt für 8,95 Euro in den
ADFC-Geschäftsstellen, bei der
Mittelweser-Touristik GmbH, im
Buchhandel sowie unter www.
fahrrad-buecher-karten.de
erhältlich.

Freuen sich über die neue ADFC-Regionalkarte „Bremen-Minden / Mittelweser“: Gerd Hustedt und Egon
Schmidt (beide ADFC), Martin Franke (Bürgermeister der Stadt Rehburg-Loccum und Vorsitzender des
Aufsichtsrates der Mittelweser-Touristik GmbH) und Martin Fahrland (Geschäftsführer der Mittelweser-Touris-
tik GmbH). Mittelweser-Touristik GmbH

„Der kleine Vampir“
Film für Kinder ab 6 Jahren ab morgen im Rahmen der Filmringinitiative

Landkreis. Vampir-Albträume
plagen den neunjährigen Tony,
der mit seinen Eltern aus einer
amerikanischen Großstadt in
ein schottisches Dorf gezogen
ist. Eines Nachts begegnet er
dem gleichaltrigen Vampir Rü-
diger, und die beiden werden
Freunde. Gemeinsam kommen
sie dem Rätsel der Albträume
auf die Spur: Nur alle 300 Jahre,
wenn der Komet Attamon am
Mond vorbeizieht, besteht die
Chance zur Erlösung für die
zum ewigen Leben verdammten
Vampire, wenn sie den Him-
melskörpern in diesem Moment
ein magisches Amulett entge-

genstrecken. Ausgerechnet die-
ses Amulett, von dem Rüdigers
Familie nur eine Hälfte besitzt,
taucht immer wieder in Tonys
Träumen auf. Für Tony und Rü-
diger beginnt eine abenteuerli-
che Suche nach dem Amulett,
immer auf der Hut vor dem wil-
den Vampirjäger Geiermeier
mit seiner aberwitzigen Vam-
pirvernichtungsmaschinerie...

Die Mitglieder der Filmring-
initiative zeigen diesen Film ab
morgen an folgenden Auffüh-
rungsorten:

Jugendhaus „House of Life“ in!

Steyerberg, 13. April, 16 Uhr.
Jugendzentrum Uchte, 15.!

Ápril, 16 Uhr.
Jugendzentrum Liebenau, 16.!

April, 16 Uhr.
Jugendhaus „Wip In“ in Stol-!

zenau, 17. April, 15.15 Uhr.
Jugendzentrum Loccum, 18.!

April, 16.30 Uhr.
Dörphus Mehringen, 19.!

April, 15.30 Uhr.
Grund- und Oberschule!

Heemsen, 20. April, 15.30 Uhr.
Jugendheim Eystrup, 24.!

April, 15 Uhr.
Weitere Informationen über

die Filmringinitiative gibt es un-
ter www.sjf-nienburg.eu oder
bei Simone Sommerfeld, Tele-
fon 0 50 21/89 41 823. DH

Feldpostbriefe waren besonders spannend
Nienburg. Bereits zum zweiten
Mal in diesem Jahr fand im Le-
sesaal des Nienburger Stadt-
und Kreisarchivs in Zusammen-
arbeit mit der VHS ein Kurs
zum Lesen alter Handschriften
statt. Da der erste Kurs schnell
ausgebucht war, wurde für die-
jenigen, die sich auf der Warte-
liste eingetragen hatten, ein
zweiter Kurs „nachgeschoben“.

Zunächst stand das Alphabet
der deutschen Kurrentschrift
auf dem Programm, vor allem
die schwierigen und leicht zu

verwechselnden Buchstaben.
Danach ging es an das Lesen in
Originalen aus den Beständen
des Stadt- und Kreisarchivs. Den
Beginn machten die Personen-
standsregister, in denen seit 1874
von den Standesämtern Gebur-
ten, Heiraten und Todesfälle
vermerkt werden.

Spannend zu lesen waren zwei
Feldpostbriefe eines Nienbur-
gers aus der Zeit des Ersten
Weltkriegs. Diese Feldpostbriefe
erhielt das Archiv von privater
Seite, eine wertvolle Ergänzung

des behördlichen Schriftguts aus
dieser Zeit.

„Wir freuen uns über diese
gute Resonanz und werden auf-
grund der Nachfrage zu Beginn
des nächsten Jahres wieder zwei
Kurse anbieten, einen für Inte-
ressierte ohne jegliche Vor-
kenntnisse und einen für Fort-
geschrittene“, so Sebastian Hart-
wig vom Stadt- und Kreisarchiv
abschließend.

Die Kurse werden im Som-
merprogramm der VHS ange-
kündigt. DH

GESÜNDER SCHLAFEN – BESSER LEBEN

RIESIG
SPAREN

MESSENEUHE
IT!

7-ZONEN-MATRATZE
SKY-therm

ca. 80/90/100 x 190/200 cm

399,–

FRÜHLINGSERWACHEN!

BETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEME

DRUCK-
ENTLASTEND!

GRATIS
DAZU:

NACKEN
KISSEN

DREAM
S

ca. 80
x 40 cm

im Wert von
29,95

EINFÜHRUNGSAKTION

*Weitere Details im teilnehmenden Fachhandel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Die frische neue Art

des Schlafens.

JETZT NEU:

TEMPUR® Breeze.™

TEMPUR® Breeze™

optimiert das Mikroklima und hilft

Ihnen dabei, sich während

des Schlafes frischer zu fühlen.

und
eines TEMPUR®

Systemrahmens

einer TEMPUR®

Breeze™Matratze

Beim Kauf

NEU

Einführungsaktion »Breeze«

1.000 €*

bis zu

sparen

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

manuell verstellbaren TEMPUR®

Systemrahmens sparen Sie 300 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

2-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 500 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

4-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 1.000 €.

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 648,– €

=2.246,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 1.298,– €

=2.896,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 2.498,– €

= 4.096,– €

2.396,– € 3.096,– €1.946,– €
300€

*

Jetzt

sparen
500€

*

Jetzt

sparen
1.000€

*

Jetzt

sparen

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640 · Telefax 0 50 21 / 89 42 641

www.bettenfachmarkt-nienburg.de

Sitz der Gesellschaft: Meyer & Zander GmbH, Küchenfachmarkt · Am Südring 10 · 31582 Nienburg14
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BETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEMEBETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEMEBETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEME

UND GUT SCHLAFEN

ME

EINRICHTEN
MIT SYSTEM
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Die Fußballsaison biegt▶
nach dem Osterwochenen-
de in ihre entscheidende
Phase ein. Die Tabellen sind
begradigt – und es häufen
sich die Fragen. Schließlich
ist der Auf- und Abstieg
wegen der gleitenden Skala
vom Endstand in oberen
Ligen abhängig.

So darf davon ausgegan-
gen werden, dass der
zweite Platz in der
Bezirksliga zu einer
Aufstiegsrunde der vier
Vizemeister aller Staffeln
führt. Das liegt daran, dass
in der Oberliga Nieder-
sachsen wohl kein Team in
die Landesliga Hannover
absteigen wird. Und davon
könnte der SV BE Steimb-
ke profitieren, sollte er
nicht noch den TSV
Wetschen abfangen.

In der Kreisliga wird
ebenfalls schon gerechnet:
Alles dreht sich um die fixe
Staffelgröße von 16
Mannschaften. Der
Kreisliga-Meister wird
durch einen „vorgesehe-
nen“ Bezirksliga-Absteiger
ersetzt. Genauso gleichen
sich die drei Regelabstei-
ger der Kreisliga auf den
Plätzen 14, 15 und 16 mit
den drei Aufsteigern aus
den beiden Staffeln der 1.
Kreisklasse aus. Aktuell
läuft es allerdings mit dem
RSV Rehburg und TSV
Wietzen auf zwei Absteiger
aus der Bezirksliga hinaus,
weshalb auch Platz 13 der
Kreisliga ein Fahrstuhl
nach unten wäre. Es sei
denn, dass es auch der
Kreisliga-Vizemeister über
die Relegation in die
Bezirksliga schafft.

Steigen Rehburg und
Wietzen ab sowie der
Kreisliga-Vizemeister nicht
auf, dann gibt es Abstiegs-
Entscheidungsspiele
zwischen den Tabellen-12.
der 1. und 2. Kreisklasse
Nord und Süd.

Nicht auszudenken: Die
SG Hoya oder der TuS
Drakenburg rutschen noch
in die Bezirksliga-Relegati-
onsrunde und scheitern
dort wie der Kreisliga-Vize
aus dem Kreis Nienburg.
Dann (bei drei Bezirksliga-
Absteigern) würden in der
Kreisliga die Plätze 12 und
13 den Abstieg bedeuten
sowie die Entscheidungs-
spiele hinfällig werden.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

LANDESLIGA

SV Alfeld – HSC Hannover 1:2
SV Bavenstedt – HSC Tündern 5:3
SG Hameln – TuS Sulingen 0:2
SV Ramlingen – VfL Bückeburg So.
SpVgg Bad Pyrmont – TSV Pattensen So.
Heeßeler SV – TuS Garbsen So.
STK Eilvese – SC Uchte So.
TSV Burgdorf – OSV Hannover So.

1. (1.) VfL Bückeburg 22 57:25 46

2. (2.) SV Ramlingen 22 55:28 46

3. (3.) Heeßeler SV 20 52:25 44

4. (4.) OSV Hannover 21 47:33 42

5. (7.) TuS Sulingen 23 41:36 35

6. (8.) SV Bavenstedt 22 51:39 33

7. (5.) TSV Pattensen 22 39:33 33

8. (6.) SpVgg Bad Pyrmont 22 37:41 33

9. (9.) SG Hameln 20 47:46 30

10. (12.) HSC Hannover 23 40:42 30

11. (10.) TSV Burgdorf 22 35:40 30

12. (11.) STK Eilvese 22 49:44 28

13. (13.) TuS Garbsen 22 41:52 24

14. (14.) HSC Tündern 22 27:46 17

15. (15.) SV Alfeld 21 21:51 14

16. (16.) SC Uchte 22 20:78 5

BEZIRKSLIGA

FC Sulingen – RSV Rehburg 2:0
SC Twistringen – TSV Mühlenfeld 0:2
SG Hoya – BSV Rehden U23 So.
SV Heiligenfelde – TSV Wietzen So.
TSV Bassum – TuS Drakenburg So.
SV Scharrel – TSV Wetschen So.
TV Stuhr – SV BE Steimbke So.
TuS Sudweyhe – SG Diepholz So.

1. (1.) TSV Wetschen 22 56:25 47

2. (2.) SV BE Steimbke 22 64:40 43

3. (3.) FC Sulingen 23 58:40 43

4. (4.) TSV Mühlenfeld 23 51:37 42

5. (5.) SG Diepholz 22 51:31 39

6. (6.) TV Stuhr 22 43:34 34

7. (7.) SC Twistringen 23 36:33 34

8. (8.) SG Hoya 22 52:55 34

9. (9.) BSV Rehden U23 22 53:39 31

10. (10.) TuS Sudweyhe 22 47:49 31

11. (11.) SV Heiligenfelde 22 52:48 30

12. (12.) TuS Drakenburg 22 44:41 30

13. (13.) TSV Bassum 22 29:40 27

14. (14.) RSV Rehburg 23 34:69 20

15. (15.) SV Scharrel 22 39:78 12

16. (16.) TSV Wietzen 22 22:72 8

KREISLIGA

SV Aue Liebenau – SC Haßbergen So.
SG Schamerloh – VfL Münchehagen So.
SV Husum – TSV Loccum So.
SV Sebbenhausen – TuS Leese So.
SC Marklohe – TSV Eystrup So.
SV GW Stöckse – RW Estorf So.
Landesberger SV – ASC Nienburg So.
SV Kreuzkrug – SCB Langendamm So.

1. (1.) SC Marklohe 23 58:27 47

2. (2.) TSV Eystrup 23 87:41 46

3. (3.) SV Husum 23 61:44 44

4. (4.) SV GW Stöckse 23 63:31 43

5. (5.) SC Haßbergen 23 57:46 43

6. (6.) Landesberger SV 23 58:40 41

7. (7.) VfL Münchehagen 23 56:31 37

8. (8.) ASC Nienburg 23 55:57 35

9. (9.) SV Sebbenhausen 23 42:55 33

10. (10.) SV Kreuzkrug 23 38:35 32

11. (11.) TSV Loccum 22 41:43 25

12. (12.) TuS Leese 22 39:45 21

13. (13.) SV Aue Liebenau 23 38:57 21

14. (14.) SCB Langendamm 23 28:47 20

15. (15.) SG Schamerloh 23 28:65 18

16. (16.) RW Estorf 23 15:95 4

1. KREISKLASSE NORD

SV Duddenhausen – SV BE Steimbke II So.
FC Nienburg – TSV Hassel So.
SV Hoyerhagen – TSV Wechold So.
SV Linsburg – SBV Erichshagen So.
SSV Rodewald – JG Oyle So.
SG Wendenborstel – TSV Wietzen II So.
Komata Nienburg – ASC Nienburg II So.

1. (1.) SV Inter Komata Nien. 19 82:13 49

2. (2.) SSV Rodewald 17 47:13 44

3. (3.) SV Duddenhausen 18 52:23 37

4. (4.) SV Linsburg 18 40:29 35

5. (5.) SBV Erichshagen 19 53:37 34

6. (6.) JG Oyle 18 54:35 29

7. (7.) FC Nienburg 17 43:43 25

8. (8.) SV BE Steimbke II 19 35:35 25

9. (9.) TSV Hassel 19 46:46 23

10. (10.) SV Hoyerhagen 19 27:56 18

11. (11.) TSV Wechold 19 32:50 17

12. (12.) ASC Nienburg II 19 36:65 16

13. (13.) SG Wendenborstel 19 21:74 11

14. (14.) TSV Wietzen II 18 22:71 3

1. KREISKLASSE SÜD

Steyerberg – RSV Rehburg II RSV n.ang.
ASC Nienburg III – SC Uchte II 2:0
TV Eiche Winzlar – TSV Loccum II So.
SSV Pennigsehl – SSV Steinbrink So.
TSV Anemolter – TV Wellie So.
SV Warmsen – SV Nendorf So.
SC Lavelsloh – SC Woltringhausen So.

1. (1.) TuS Steyerberg 20 65:16 52

2. (2.) SV Nendorf 18 51:20 40

3. (3.) TV Wellie 19 46:24 40

4. (4.) SC Lavelsloh 19 42:24 39

5. (5.) SV Warmsen 19 54:34 31

6. (6.) TV Eiche Winzlar 19 44:35 28

7. (7.) RSV Rehburg II 20 43:48 24

8. (8.) SSV Steinbrink 19 33:35 22

9. (10.) ASC Nienburg III 19 34:45 21

10. (9.) SC Uchte II 20 36:54 19

11. (11.) TSV Loccum II 17 31:41 17

12. (12.) SSV Pennigsehl 19 25:47 17

13. (13.) SC Woltringhausen 19 26:42 16

14. (14.) TSV Anemolter 19 26:91 3

FUSSBALL0:2 – Rehburg
hilft bei den Toren
Sulingen. Der RSV Rehburg be-
kommt seine individuellen Feh-
ler nicht in den Griff: Beim 0:2
(0:2) beim Tabellendritten FC
Sulingen halfen die Bezirksliga-
Fußballer bei den Gegentreffern
wieder kräftig mit. Besonders
ärgerlich: Bereits nach 90 Se-
kunden gerieten die Gäste durch
einen Treffer von Dogan Dal in
Rückstand. Nach vergebenen
Ausgleichschancen baute Jens
Grunert das Ergebnis aus (26.).
Danach wäre für den Drittletz-
ten aus dem Südkreis immer
noch etwas möglich gewesen,
aber Heiko Schrage, Martin
Bauerschäfer, Jens Brunschön
und Pierre Schmidt ließen ihre
Möglichkeiten ungenutzt.
Coach Oliver Bödeker: „In der
zweiten Halbzeit sind wir so ge-
schlossen aufgetreten, wie es im
Abstiegskampf nötig ist.“ DH

Mit der Harke zur Platzreife

Rehburg. Golf? Ist das nicht dieser elitäre Sport
allein für gut Betuchte? Wo feine Leute über ge-
pflegten Rasen flanieren und ab und zu einen
Schläger schwingen? Weit gefehlt: Golf ist längst
ein Sport, der jedermann offensteht, allein in
Deutschland sind 640 000 Menschen in den
Clubs registriert. Dass es demnächst einige mehr
werden, darauf zielt eine Gemeinschaftsaktion
des Golfclubs Rehburg-Loccum und der Harke
ab: Wir verlosen gemeinsam sechs Kursplätze,
die mit der Prüfung zur Platzreife enden. Der
Kurs vermittelt das Basiswissen des Golfsports,
mit der erworbenen Platzreife stehen Golfern die
Türen zu allen Plätzen weltweit offen.

Der Kurs besteht im Grunde aus zwei Baustei-
nen: Zum einen beinhaltet er insgesamt elf
Lehreinheiten in Theorie und Praxis, die am
6. Mai um 17.30 Uhr beginnen und jeweils
90 Minuten dauern. Vorgeschaltet ist ein
Kennenlernen der Teilnehmer mit dem
erfahrenen Golflehrer Marcus Dreykluft,
hier werden auch die Leihschläger überge-
ben. Der zweite Baustein beruht auf Eigen-
motivation: Der Golfclub zwischen Rehburg
und Loccum steht allen Teilnehmern während
des Lehrgangs quasi rund um die Uhr und ohne
Zusatzkosten offen, um das Erlernte sofort auf
der Übungsanlage umzusetzen und zu verfei-
nern. Schläger und Bälle werden gestellt. Die
Harke ist dabei nicht nur Mitveranstalter der Ak-
tion, sondern auch aktiver Teilnehmer: Sport-
Volontär Helge Nußbaum wird einerseits fleißig
üben, um am Ende die Platzreife zu erlangen und
darüber hinaus regelmäßig über den Kurs und
die Fortschritte berichten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Teilnehmen
können Frauen und Männer ab 18 Jahren. „Nach
oben gibt es keine Altersgrenze“, sagt Walter Lu-
kasch, der Geschäftsführer des Golfclubs. „Golf
ist eine Sportart, die man bis ins hohe Alter be-
treiben kann. Und es ist eine sportliche Heraus-
forderung: Durch das Handicap können auch

Golfer unterschiedlicher Leistungsklassen in den
Wettbewerb gehen. Es ist in erster Linie der Wett-
kampf mit dem Platz. Die einzige Voraussetzung
ist Interesse und Neugier.“ Alle Fakten in der
Übersicht:

So nehmen Sie teil:▶ Interessierte bewerben
sich per E-Mail an gewinnspiel@dieharke.de
mit folgenden Angaben: Name, Adresse, Alter,
Rechts- oder Linkshänder. Einsendeschluss ist
Montag, der 20. April 2015. Die Gewinner wer-
den umgehend benachrichtigt.

Die Termine des Kurses:▶ 29. April Begrüßung
und Einführungsveranstaltung, 6., 13., 30., 27.
Mai, 3., 10., 17., und 24. Juni jeweils Praxis ab
17.30 Uhr, 20. Mai, 10. und 20. Juni (mit Prüfung)
jeweils Theorie, 27. Juni: Abschlussturnier.

Info▶ : Ein-, zweimaliges Fehlen, beispielsweise
aus Urlaubsgründen, ist kein Hinderungsgrund,
Walter Lukasch empfiehlt aber, möglichst alle
Termine wahrzunehmen. Übrigens: Der Preis ei-
nes Platzreife-Kurses beträgt normalerweise in-
klusive Material und Prüfungsgebühren rund
350 Euro.

Außerdem:▶ Die Bewerber um einen der sechs
Plätze, die leer ausgehen, erhalten eine Einla-
dung zu einem Schnupperkurs mit zweimal zwei
Übungsstunden am 30. (13 Uhr) und 31. Mai (11
Uhr).

Golflehrer Markus

Dreykluft, Harke-Volon-

tär Helge Nußbaum und

Golfclub-Geschäftsfüh-

rer Walter Lukasch (von

links) hoffen auf viele

Bewerbungen.

Schwiersch

links) hoff en auf viele 

Schwiersch 

Gemeinschaftsaktion mit dem
Golfclub Rehburg-Loccum:

Wir verlosen sechs Kursplätze
im Wert von jeweils 350 Euro
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Die bessere Borussia siegt 3:1
Mönchengladbach verteidigt Platz drei mit souverän herausgespieltem Heimsieg gegen Dortmund

Mönchengladbach. Die bessere
Borussia kommt in dieser Sai-
son aus Mönchengladbach -
und darf im Gegensatz zu der
aus Dortmund weiter auf den
Einzug in die Champions
League hoffen. Mit dem 3:1
(2:0)-Heimsieg im Traditions-
derby verteidigte das Team von
Trainer Lucien Favre gestern
den dritten Tabellenrang und
baute seine Erfolgsserie in der
Fußball-Bundesliga auf acht
Spiele ohne Niederlage aus. „Wir
wollen Dritter bleiben“, verkün-
dete Favre danach.

Drei Tage nach dem bitteren
Pokal-Aus beim Drittligisten
Arminia Bielefeld schossen Os-
car Wendt (1. Minute), Raffael
(32.) und Håvard Nordtveit (67.)
am Samstag den verdienten Er-
folg für den Gastgeber heraus.
Ilkay Gündogan (77.) gelang
nur noch das Ehrentor für den
Pokal-Halbfinalisten, der Zehn-
ter bleibt. „Wenn man in Glad-
bach solche Gegentore be-
kommt, kann man nicht gewin-
nen“, konstatierte der sichtlich
enttäuschte BVB-Coach Jürgen
Klopp.

Für seinen Kollegen Favre war
es im 142. Bundesligaspiel als
„Fohlen“-Trainer der 65. Sieg,
womit der Schweizer zu Udo
Lattek auf Rang drei der Glad-
bacher Bestenliste aufschloss.
Den Grundstein vor 54 010 Fans
im ausverkauften Borussia Park
legte Wendt mit einem Blitztor
schon nach 28 Sekunden. „Das
hat uns gutgetan“, sagte Favre.

Dortmund kassiert das
dritte Blitztor der Saison

Zuvor hatte sich Patrick Herr-
mann auf rechts zur Grundlinie
durchgetankt und perfekt auf
Fabian Johnson zurückgelegt,
dessen Flachschuss Roman Wei-
denfeller mit einem prächtigen
Reflex parierte. Gegen den
Nachschuss war der Gäste-Tor-
wart machtlos. „Der Einstieg ins
Spiel war für uns äußerst un-
günstig“, stellte Klopp fest.

Es war bereits das dritte Sai-

son-Blitztor gegen die Dort-
munder, die schon gegen Bayer
Leverkusen und Mainz 05 in der
ersten Minute überrascht wur-
den. Die Klopp-Truppe zeigte
sich von dem frühen Wirkungs-
treffer aber keineswegs ge-
schockt. Mats Hummels (5.)
und Henrich Mchitarjan (15.),
der für den erneut fehlenden
Marco Reus spielte, vergaben
gute Möglichkeiten zum schnel-
len Ausgleich.

Die Schwarz-Gelben blieben
auch in der Folge die aktivere
Mannschaft, doch es fehlte das
Überraschungsmoment. Glad-

bach setzte auf eine geballte De-
fensive, in der sich das Fehlen
von Abwehrchef Martin Stranzl
und des gesperrten National-
spielers Christoph Kramer
kaum bemerkbar machte, und
gelegentliche Konter.

Solo von Hermann
begeistert Trainer Favre

Nach einer halben Stunde
kam dann der große Auftritt
von Herrmann. Aus der eigenen
Hälfte heraus setzte der Mittel-

feldmann zu einem unwider-
stehlichen Solo an und legte im
Strafraum quer auf Raffael, der
nur noch einschieben musste.
„Dribbling, Schnelligkeit, Pass -
das war super“, lobte Favre.

Herrmann, der sich seit Wo-
chen in Topform präsentiert
und seinen Vertrag unlängst bis
2019 verlängerte, hätte die Füh-
rung kurz vor und nach der
Pause ausbauen können. Erst
verzog er knapp, dann scheiterte
er an Weidenfeller. „Wichtig
sind am Ende nur die drei Punk-
te“, befand er.

Dortmund agierte im zweiten

Durchgang noch druckvoller
und schnürte den Gegner teil-
weise in dessen Hälfte ein. Die
besseren Chancen hatte aber
weiter die heimische Borussia,
für die Wendt (62.) das 3:0 ver-
passte.

Fünf Minuten später machte
es Nordtveit im Anschluss an
eine Ecke besser und entschied
die Partie mit seinem zweiten
Saisontor vorzeitig. Die Gäste
gaben sich dennoch nicht auf
und kamen durch Gündogan,
der sein 75. Bundesligaspiel für
den BVB bestritt, wenigstens
noch zum Ehrentreffer.

Mönchengladbachs Havard Nordtveit geht nach seinem zweiten Saisotor jubelnd in die Knie. Der Treffer zum 3:0 versetzte auch die 54.000 Fans
im Borussia-Park in Ekstase und sorgte für die Entscheidung. dpa

IN KÜRZE

FUSSBALL

Bielefelds Pokalhelden
stolpern in Dresden
Dresden. Im DFB-Pokal sind
die Fußballer von Arminia
Bielefeld ins Halbfinale
gestürmt. Doch der 6:5-Sieg
nach Elfmeterschießen gegen
Borussia Mönchengladbach
hat viel Kraft gekostet. Das
zeigte sich gestern: In der 3.
Liga verlor der Tabellenführer
bei Dynamo Dresden 0:2
(0:1). Zunächst dominierte
Bielefeld, ehe ein fragwürdi-
ger und von Nils Teixeira (35.)
verwandelter Foulelfmeter zur
Dresdner Führung führte.
Nach der Pause hatte Fabian
Klos für Bielefeld Pech, dass
er nur den Pfosten traf. Dann
machte Teixeira (83.) für
Dresden nach vier Niederla-
gen den ersten Sieg perfekt.
Bielefelds Felix Burmeister
(88.) sah nach einem bösen
Foul die Rote Karte.

BASKETBALL

Bamberg fertigt
Erzrivalen Berlin ab
Oldenburg. Die Brose
Baskets haben den Pokal-Hat-
trick von Alba Berlin verhin-
dert. Im ersten Halbfinale
bezwangen die Bamberger
den Erzrivalen gestern in
Oldenburg unerwartet
deutlich mit 86:65 (44:30)
und stehen erstmals seit 2012
wieder im Endspiel. Gegner
heute (14 Uhr/ZDF) ist der
Sieger der Partie zwischen
Oldenburg und Bonn.

HANDBALL

Beide Bundesligisten
verlieren Hinspiele
Eskilstuna. Die beiden
Handball-Bundesligisten
müssen im europäischen
EHF-Pokal um den Einzug
zum Endturnier am 16. und 17.
Mai in Berlin bangen. Der HSV
Hamburg verlor das Viertelfi-
nal-Hinspiel beim schwedi-
schen Vertreter Eskilstuna
Guif gestern mit 26:29
(13:12). Die Nordhessen der
MT Melsungen unterlagen im
Viertelfinal-Hinspiel beim
dänischen Spitzenteam
Skjern HB mit 20:25 (12:12)..

Harmlose Schalker lassen
Worten keine Taten folgen
Gäste aus Freiburg vergeben beim 0:0 einen Elfmeter

Gelsenkirchen. Der FC Schalke
04 muss nach der Nullnummer
gegen den SC Freiburg wohl
endgültig ohne die Champions
League für die neue Saison pla-
nen. Die Königsblauen steuern
nach dem vierten sieglosen Spiel
in Serie in der Fußball-Bundes-
liga nur auf einen Europa-
League-Platz zu. Die vom Ab-
stieg bedrohten und sehr enga-
gierten Breisgauer konnten den
Punktgewinn gestern insgesamt
als Erfolg verbuchen. Julian
Schuster vergab vor 61.471 Zu-
schauern sogar die Chance auf
den dritten Sieg nacheinander,
als er einen Foulelfmeter über
das Tor schoss (58.).

Den Parolen vom nicht aufge-
geben Kampf um einen Platz in
Europas Königsklasse - trotz in-
zwischen zehn Punkten Ab-
stand auf den Tabellenvierten
Bayer Leverkusen - ließen die
Schalker nicht wirklich Taten
folgen. Der Grund, warum die
Gastgeber zuvor in sieben Liga-
Spielen nur einen Sieg landeten,
wurde auch gegen engagierte,
aber harmlose Freiburger deut-
lich: Der Spielaufbau ist zu lang-
sam und behäbig und bietet

nichts Überraschendes.
Bei 04-Torjäger Klaas-Jan

Huntelaar, der in der 33. Minute
den Ball aus 18 Metern ans Au-
ßennetz der Gäste donnerte und
nun seit mehr als 1000 Bundesli-
ga-Minuten ohne Torerfolg ist,
landete kaum ein Pass. Echte
Möglichkeiten in der ersten
Halbzeitpause hatten die Schal-
ker nicht. Eric Maxim Choupo-
Moting (32.) probierte es einmal
mit einem Fernschuss, verfehlte

das gegnerische Gehäuse aber
um Meter. Zuvor hatte Max
Meyer nach Flanke von Jeffer-
son Farfán den Ball per Kopf
nicht richtig erwischt.

Farfán stand nach einjähriger
Verletzungspause erstmals wie-
der in der Startelf und zeigte,
dass er im Saisonendspurt noch
wertvoll sein kann. Ein solides
Comeback feierte nach acht
Monaten Pause Sead Kolasinac
in der Viererkette von Schalke.

Schalkes Marco Höger (Mitte) versucht, sich die Freiburger Oliver Sorg
(links) und Julian Schuster vom Leib zu halten. dpa

Bayern-Rumpfteam
erfüllt die Pflicht

Lewandowski führt Tabellenführer zu 3:0 gegen Frankfurt

München. Trotz einer langen
Ausfallliste hat der FC Bayern
vor dem Champions-League-
Viertelfinale seine Pflicht in der
Fußball-Bundesliga mit bemer-
kenswerter Souveränität erfüllt.
Der herausragende Robert Le-
wandowski (15./66. Minute) mit
seinen Saisontoren 15 und 16 so-
wie Thomas Müller (82.) sorgten
gestern für einen hochverdien-
ten 3:0 (1:0)-Heimerfolg des Ta-
bellenführers gegen Eintracht
Frankfurt. Mit dem 22. Saison-
sieg gegen harmlose Hessen
machte der Titelverteidiger am
28. Spieltag einen weiteren
Schritt zur 25. deutschen Meis-
terschaft.

Vier Tage vor dem Viertelfi-
nal-Hinspiel in der Champions
League beim FC Porto ging Bay-
ern-Coach Pep Guardiola vor
75.000 Zuschauern personell
auf Nummer sicher. Neben den
verletzten Robben, Ribéry, Ala-
ba, Schweinsteiger, Benatia,
Martínez und Starke schonte
der Spanier auch noch den
leicht angeschlagenen Jérôme
Boateng sowie Manuel Neuer
für die Königsklasse. Der Natio-
naltorhüter saß aber immerhin

neben nur noch drei (!) Feld-
spielern auf der Münchner Er-
satzbank. Für Neuer durfte Pepe
Reina sein Heimdebüt feiern,
bei dem der Spanier wie schon
beim 4:0-Erfolg in Bremen er-
neut ohne Gegentreffer blieb.

Vier Spanier standen insge-
samt in der Münchner Startfor-
mation, unter ihnen Geburts-
tagskind Thiago (24), der erst-

mals in dieser Saison von Be-
ginn an spielte. Der wiedergene-
sene Techniker zählte zu den
Aktivposten bei den Bayern, die
das Spiel stets bestimmten. In
einer ungewohnten Formation
mit Rafinha als Innenverteidiger
konnte sich der Spitzenreiter auf
seine individuelle Klasse verlas-
sen, speziell in Person des spiel-
freudigen Lewandowski.

Der Angreifer verzückte die
Zuschauer besonders bei sei-
nem ersten Tor: Nach einer Ball-
stafette über Thiago, Lahm und
Müller lupfte er den Ball zu-
nächst über einen Gegenspieler
und drosch ihn dann volley ins
lange Eck. Allerdings stand Le-
wandowski vor seiner Weltklas-
se-Aktion anscheinend hauch-
dünn im Abseits.

Kevin Trapp war chancenlos,
ansonsten hielt der Torwart der
Eintracht seine mutlos agieren-
de Mannschaft lange im Spiel.
Dazu hatte Trapp Glück, dass
erst ein Treffer von Müller we-
gen angeblicher Abseitsstellung
nicht gegeben wurde (41.) und
später Götze (62.) und Lewan-
dowski (76.) jeweils nur den
Pfosten trafen.

Die Bayern-Spieler Robert
Lewandowski (links) und Thiago
freuen sich über Lewandowskis
Treffer zum 1:0. dpa

In Kürze
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1. BUNDESLIGA

FSV Mainz 05 - Bayer Leverku-
sen 2:3 (0:1)
FSV Mainz 05: Karius - Brosin-
ski, Bell, Júnior Díaz, Park, Geis,
Baumgartlinger (81. Jairo), Koo,
Malli (89. Bengtsson), De Blasis
(66. Soto), Okazaki.
Bayer Leverkusen: Leno - Hil-
bert, Toprak, Jedvaj, Wendell, Cal-
hanoglu (86. Brandt), Bender,
Bellarabi (46. Rolfes), Castro,
Son, Kießling (79. Drmic)
Schiedsr.: Winkmann (Kerken).
Zuschauer: 31 578.
Tore: 0:1 Son (15.), 0:2 Kießling
(59.), 0:3 Calhanoglu (73.), 1:3
Koo (78./Foulelfmeter), 2:3 Koo
(90.+1/Foulelfmeter).

Bor. Mönchengladbach - Borus-
sia Dortmund 3:1 (2:0)
Bor. Mönchengladbach: Som-
mer - Jantschke, Brouwers, Do-
minguez, Wendt, Herrmann
(90.+3 Dahoud), Nordtveit, Xha-
ka, Johnson (77. Hazard), Raffael
(89. Hahn), Kruse.
Bor. Dortmund: Weidenfeller
- Sokratis, Subotic, Hummels,
Schmelzer (70. Dudziak), Kehl,
Gündogan, Blaszczykowski, Ka-
gawa (63. Ramos), Mchitarjan,
Aubameyang (77. Immobile)
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 54 010 (ausverk.).
Tore: 1:0 Wendt (1.), 2:0 Raffa-
el (32.), 3:0 Nordtveit (67.), 3:1
Gündogan (77.).

FC Schalke 04 - SC Freiburg
0:0
FC Schalke 04: Fährmann - Hö-
wedes, Nastasic, Matip, Ko-
lasinac, Höger, Aogo, Farfán
(87. Sam), Meyer (76. Draxler),
Choupo-Moting, Huntelaar.
SC Freiburg: Bürki - Riether,
Krmas, Mitrovic, Günter, Guédé,
Sorg, Schuster, Klaus (69.
Schmid), Mehmedi (90. Peter-
sen), Frantz (79. Philipp)
Schiedsr.: Drees (Münster).
Zuschauer: 61 471.
Besonderes: Schuster ver-
schießt Foulelfmeter (58.).

Bayern München - Eintracht
Frankfurt 3:0 (1:0)
Bayern München: Reina - Wei-
ser, Rafinha (84. Badstuber),
Dante, Bernat, Xabi Alonso, Lahm
(78. Gaudino), Thiago (70. Rode),
Müller, Lewandowski, Götze.
Eintracht Frankfurt: Trapp -
Chandler, Madlung, Anderson
(73. Ignjovski), Oczipka, Hasebe,
Aigner (71. Inui), Stendera, Kittel,
Seferovic, Valdez (71. Piazón).
Schiedsr.: Schmidt (Stuttgart).
Zuschauer: 75 000 (ausverk.).
Tore: 1:0 Lewandowski (15.), 2:0
Lewandowski (66.), 3:0 Müller
(82.).

SC Paderborn - FC Augsburg
2:1 (0:0)
SC Paderborn: Kruse - Heinloth,
Rafa, Hünemeier, Hartherz, Koc
(71. Rupp), Bakalorz, Vrancic, Ou-
ali, Lakic (77. Kutschke), Kachun-
ga (89. Strohdiek).
FC Augsburg: Hitz - Verhaegh,
Hong, Klavan, Baba - Kohr (63.
Esswein), Baier, Bobadilla (76.
Parker), Højbjerg, Werner, Caiuby
(40. Matavz)
Schiedsr.: Stieler (Hamburg).
Zuschauer: 14 446.
Tore: 1:0 Kachunga (48.), 1:1
Højbjerg (52.), 2:1 Lakic (60.).

Hamburger SV - VfL Wolfsburg
0:2 (0:1)
HSV: Adler - Westermann, Djou-
rou, Cléber, Ostrzolek, Díaz (46.
Jiracek), Behrami, Holtby, van
der Vaart (62. Nicolai Müller),
Olic, Lasogga (72. Beister).
VfL Wolfsburg: Benaglio - Viei-
rinha, Naldo, Knoche, Rodriguez
(82. Schäfer) - Arnold, Guilavogui
- Perisic (77. Schürrle), De Bruy-
ne (88. Träsch), Caligiuri - Dost
Schiedsr.: Zwayer (Berlin).
Zuschauer: 57 000 (ausverk.)
Tore: 0:1 Guilavogui (10.), 0:2 Ca-
ligiuri (73.).
Gelb-Rot: Djourou (88./Me-
ckern).

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA
FSV Mainz 05 - Bayer Leverkusen 2:3
B. Mönchengladbach - Bor. Dortmund 3:1
FC Schalke 04 - SC Freiburg 0:0
Bayern München - Eintr. Frankfurt 3:0
SC Paderborn - FC Augsburg 2:1
Hamburger SV - VfL Wolfsburg 0:2

1. Bayern München 28 74:13 70

2. VfL Wolfsburg 28 62:30 60

3. Bor. Mönchengladbach 28 44:22 53

4. Bayer Leverkusen 28 52:31 51

5. FC Schalke 04 28 37:31 41

6. FC Augsburg 28 34:36 39

7. 1899 Hoffenheim 27 41:42 37

8. Eintracht Frankfurt 28 51:57 35

9. Werder Bremen 27 41:54 35

10. Borussia Dortmund 28 35:37 33

11. Hertha BSC 28 34:45 33

12. FSV Mainz 05 28 37:39 31

13. 1. FC Köln 27 26:33 30

14. SC Freiburg 28 27:36 29

15. Hannover 96 28 32:45 29

16. SC Paderborn 28 25:53 27

17. Hamburger SV 28 6:43 25

18. VfB Stuttgart 27 28:49 23

Heute spielen
1. FC Köln - 1899 Hoffenheim (15.30)
VfB Stuttgart - Werder Bremen (17.30)

Hamburg in Not
Der VfL Wolfsburg verdirbt mit einem lockeren 2:0 das Heimdebüt von HSV-Nottrainer Knäbel

Hamburg. Der VfL Wolfsburg
hat Acht-Spiele-Trainer Peter
Knäbel die Heimpremiere ver-
dorben und dem Hamburger SV
im Abstiegskampf die nächste
bittere Schlappe zugefügt. Die
verunsicherten Hanseaten ver-
loren gestern mit 0:2 (0:1) gegen
den Tabellenzweiten durch Tore
von Joshua Guilavogui (10. Mi-
nute) und Daniel Caligiuri (73.).

Damit ist der Bundesliga-Di-
no seit acht Partien ohne Sieg
und mit 25 Punkten Vorletzter.
Neben den Punkten verlor der
HSV auch noch Johan Djourou
(88.) durch die Gelb-Rote Karte

wegen Meckerns. Für den VfL
rückt mit nun 60 Punkten die
vorzeitige Champions-League-
Qualifikation näher.

Die HSV-Fan-Organisation
Supporters hatte zur lautstarken
Unterstützung aufgerufen und
demonstrierte mit Tausenden
von Zetteln mit der Aufschrift
„Alle Mann an Bord“ die Ge-
schlossenheit mit der Mann-
schaft. Und der HSV begann
forsch und mit Drang zum Tor.
Knäbel hatte offensiv aufgestellt:
Für Dennis Diekmeier (Muskel-
faserriss), Petr Jiracek, Zoltan
Stieber, Nicolai Müller und den

aussortierten Ivo Ilicevic began-
nen Cleber, Marcelo Diaz, Lewis
Holtby, Rafael van der Vaart und
erstmals seit Wochen Pierre-
Michel Lasogga.

Nach dem 0:4 in Leverkusen
wollten die Hamburger Wieder-
gutmachung betreiben, wurden
aber schon nach 120 Sekunden
in ihren Angriffsbemühungen
gebremst. Keeper René Adler
rettete in höchster Not nach ei-
nem Aufsetzer von Naldo. Die
Niedersachsen spielten wie aus
einem Guss. Ohne Schnörkel
nutzte Kevin De Bruyne einen
Fehler des zu verspielten Vertei-

digers Cleber, spitzelte ihm den
Ball vom Fuß und leitete über
Bas Dost den Treffer von Guila-
vogui ein. Der 24 Jahre alte
Franzose markierte sein erstes
Bundesliga-Tor.

Die konterstärkste Mann-
schaft der Liga hätte vor 57 000
Zuschauern schon früh höher
führen können, so wurde Maxi-
milian Arnolds (19.) Schuss ab-
geblockt. Adler rettete im Ham-
burger Regen erneut gegen Dost
(29.). Der niederländische Stür-
mer versuchte es zehn Minuten
später erneut nach Flanke von
Ivan Perisic, doch der Kopfball

ging über die Latte. Dost be-
diente dann allerdings Caligiuri
zum verdienten 2:0.

Einzig Ivica Olic (22./41.)
stemmte sich mit Distanzschüs-
sen gegen die sich abzeichnende
Niederlage. Knäbel hatte den
Ex-Wolfsburger trotz einer teu-
ren finanziellen Klausel im Ver-
trag eingesetzt. Wie die „Bild“-
Zeitung enthüllte, muss der
HSV dem VfL für den Einsatz
im Nordderby 100 000 Euro
überweisen. Es nützte nichts.
Alle Offensivbemühungen der
verunsicherten Gastgeber ende-
ten an der Strafraumgrenze.

Hamburgs Valon Behrami (links) hebt hilflos die Arme und hadert mit sich und der Welt. Beste Laune versprühen hingegen die Wolfsburger mit (von lins) Bas Dost, Daniel Caligiuri und
Ricardo Rodriguez nach dem Tor zum 0:1 durch Josuha Guilavogui (nicht im Bild). dpa

Leverkusen setzt
Siegeszug fort

Mainz trifft beim 2:3 nur mit Elfmetern

Mainz. Bayer Leverkusen setzt
seinen Siegeszug in der Fußball-
Bundesliga fort. Beim zuletzt
viermal unbesiegten FSV Mainz
05 setzte sich die Werkself am
Samstag verdient mit 3:2 (1:0)
durch.
Bayer feierte den sechsten Sieg
in Serie, musste aber erstmals
wieder einen Gegentreffer hin-
nehmen. Heung-Min Son (15.
Minute), Stefan Kießling (60.)
mit seinem 133. Bundesligatref-
fer und Hakan Calhanoglu (73.)
schossen den Sieg des Tabellen-
vierten heraus. Vor 31 578 Zu-
schauern waren die 05er im 300.
Bundesligaspiel der Clubhisto-
rie bemüht, die Partie offen zu
gestalten. Zwei Elfmetertore

durch Ja-Cheol Koo (78./90.+1)
schönten das Ergebnis für die
Mainzer. Mit 31 Punkten müs-
sen die 05er weiter um den Klas-
senerhalt bangen.

Mit dem Schriftzug „Emir, ei-
ner von uns“ erinnerten die
Bayer-Fans an den Bosnier Spa-
hic, der nach dem Pokal-Aus am
Mittwoch gegen Bayern Mün-
chen in eine Schlägerei mit Ord-
nern verwickelt war. Staatsan-
waltschaft und DFB-Kontroll-
ausschuss ermitteln. Gespielt
hätte Spahic aber nicht, er fehlt
wegen eines Syndesmoseanris-
ses mehrere Wochen. Tin Jedvaj
ersetzte ihn. Zudem standen
Calhanoglu und Son wieder in
der Startelf.

Mit Armeinsatz: Der Mainzer Pablo de Blasis (rechts) versucht,
Leverkusens Karim Bellarabi vom Ball zu trennen. dpa

Real bleibt Barca
auf den Fersen

Madrid. Real Madrid bleibt in
der spanischen Primera Divisi-
ón an Spitzenreiter FC Barcelo-
na dran. Auch ohne den ge-
schonten Fußball-Weltmeister
Toni Kroos kamen die Königli-
chen gestern zu einem 3:0 (2:0)
gegen SD Eibar. Real festigte mit
dem Erfolg den zweiten Tabel-
lenplatz hinter Barcelona. Welt-
fußballer Cristiano Ronaldo traf
in der 21. Minute mit seinem 38.
Liga-Tor der Saison. Javier
Hernandez (31.) und Jesé (83.)
sorgten für den Endstand.

Paderborn landet Befreiungsschlag
2:1 gegen Augsburg der erste Heimsieg seit November 2014

Paderborn. Der SC Paderborn
hat einen wichtigen Sieg im
Kampf gegen den Abstieg aus
der Fußball-Bundesliga gelan-
det und den internationalen Be-
strebungen des FC Augsburg ei-
nen Dämpfer versetzt. Die
Mannschaft von André Breiten-
reiter beendete eine Durststre-
cke von sechs Spielen ohne Sieg
und feierte mit einem 2:1 (0:0)
gegen den FCA den ersten Hei-
merfolg 2015. Elias Kachunga

beendete mit dem Führungstor
(48.) die Paderborner Torflaute
von zuvor 599 Minuten. Den
Ausgleich der Gäste durch Pi-
erre-Emile Hojberg (52.) kon-
terte Srdjan Lakic (60.).

Die 14.446 Zuschauer in der
Benteler-Arena feierten den ers-
ten Heimsieg seit dem 2. No-
vember 2014, seinerzeit gegen
Hertha BSC (3:1). Augsburg ver-
passte den Sprung auf den fünf-
ten Tabellenplatz. „Das war das

Erfolgserlebnis, das wir ge-
braucht haben. Es ist wichtig,
dass die Mannschaft wieder an
sich glaubt. Da helfen eben nur
Siege“, sagte Breitenreiter

Die ersten 20 Minuten mach-
ten die Gäste den besseren Ein-
druck und Druck. Der Neuling
wirkte fahrig, kam dann aber
besser ins Spiel und fing an, mu-
tig nach vorne zu spielen. Zu
Beginn der zweiten Hälfte schlu-
gen die Gastgeber dann zu.

Nach einem schnellen Vorstoß
erreichte eine genaue Flanke
von Hartherz den Kopf von Ka-
chunga, der nur noch einnicken
brauchte. Augsburg reagierte
prompt. Pierre-Emile Hojberg
traf aus 16 Metern mit einem
strammen Schuss. Die Gastge-
ber berappelten sich aber wieder
und gingen mit dem nächsten
schönen Angriff in Führung.
Eine weitere Hartherz-Franke
nickte Lakic in die lange Ecke.

Stenogramm
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IN KÜRZE

RADSPORT

Spanier Rodriguez
gewinnt im Baskenland
Aia. Der spanische Radprofi
Joaquim Rodriguez hat sich
am letzten Tag der 55.
Baskenland-Rundfahrt noch
den Gesamtsieg gesichert. Der
Fahrer des Teams Katusha
belegte gestern im Einzelzeit-
fahren auf der sechsten und
letzten Etappe den zweiten
Platz und verdrängte damit
den führenden Sergio Henao
(Sky) aus Kolumbien noch von
der Spitze. Der Niederländer
Tom Dumoulin (Giant-Alpecin)
war auf der 18,3 Kilometer
langen Strecke rund um Aia
schnellster Fahrer. Dritter der
Tageswertung wurde der
Spanier Ion Izagirre (Movistar).
Der Cottbuser Tony Martin
(Etixx-Quick-Step) landete am
Schlusstag in seiner Spezial-
disziplin nicht unter den
besten zehn Fahrern.

BASKETBALL

Spektakulärer Sieg für
Dallas mit Nowitzki
Denver. Dirk Nowitzki und die
Dallas Mavericks haben eine
spektakuläre Partie in der
nordamerikanischen Basket-
ball-Liga NBA hauchdünn
gewonnen. Die schon für die
Playoffs qualifizierten
Mavericks setzten sich nach
zwei Verlängerungen mit
144:143 bei den Denver
Nuggets durch. Nowitzki war
mit 25 Punkten bester Werfer
der Texaner, die schon mit 23
Punkten geführt hatten.
Matchwinner war Raymond
Felton mit seinem Korbleger
zur Führung 1,5 Sekunden vor
Schluss und einem geblockten
Wurf beim letzten Angriff von
Denver. Dennis Schröder kam
mit den Atlanta Hawks zum
ungefährdeten 60. Saisonsieg.
Die als bestes Team im Osten
feststehenden Gastgeber
schlugen die Charlotte
Hornets 104:80. Schröder
steuerte 14 Punkte bei.

Jobgarantie für Korkut
Martin Kind erneuert nach dem 1:1 von Hannover 96 sein Treuebekenntnis

Hannover. Martin Kind erneu-
erte auch nach der nächsten
Enttäuschung sein Treuebe-
kenntnis. Der starke Mann von
Hannover 96 hält im Kampf ge-
gen den Abstieg bis zum Saison-
ende an Trainer Tayfun Korkut
fest. „Ja, das Wort steht. Ich bin
von Tayfun Korkut überzeugt“,
bekräftigte Vereinschef Kind
nach dem mageren 1:1 (0:0) ge-
gen Hertha BSC. Schon vor dem
zwölften sieglosen Spiel in Serie
hatte er einen Wechsel auf der
Bank bis zum Sommer ausge-
schlossen.

Manager Dirk Dufner, der
diesmal keine Fragen nach der
Zukunft des Trainers beantwor-
ten musste, freute sich über das
Treuebekenntnis des Clubchefs,
obwohl einmal mehr nicht der
erste Rückrundensieg in der
Fußball-Bundesliga gelang. „Ich
finde es gut, dass der Präsident
das gesagt hat. Das ist eine be-
merkenswerte Jobgarantie“, er-
klärte Dufner. Die Blockade der
Mannschaft, die am Freitag-
abend eine „dreckige Führung“
verspielte, löste sich dadurch
aber nicht. „So einfach geht das
nicht. Sonst hätten wir in der
Bundesliga keine Trainerwech-
sel, sondern nur Jobgarantien“,
fügte der Manager hinzu.

Den 96-Verantwortlichen
schmerzte das leistungsgerechte
Remis sehr. „Der Punkt tut weh.
Aber man weiß nie, was er am
Ende Wert ist“, sagte Dufner.
„Für uns ist das zu wenig. Wir
werden bis zum Saisonende lei-
den“, kommentierte Korkut.
„Das 1:0 hätte uns eigentlich be-
flügeln müssen. Beim Gegentor
haben wir aber in der zweiten
Reihe nicht aufgepasst“, haderte
96-Torschütze Christian Schulz,
der in der 75. Minute den Ball
über die Linie stocherte und da-
mit die Hoffnung auf ein Ende
der Sieglos-Serie weckte.

Als sich die 96-Fans unter den
46 000 Zuschauern bereits auf
die so lange vermisste Siegesfei-

er einstimmten, schlug Valentin
Stocker (83.) zu. Dem Schweizer
gelang nach einer missglückten
Freistoß-Abwehr mit einem ful-
minanten Schuss der Ausgleich.

Herthas Erfolgstrainer Pal
Dardai überraschte seine Profis
nach der Rückkehr in Berlin. Er
schickte die Spieler direkt aus
dem Mannschaftsbus am Sams-

tag früh um halb drei zum Aus-
laufen. Abwehrspieler John Hei-
tinga twitterte: „Pal hat immer
neue Ideen... Dafür ist Samstag
und Sonntag frei!“

Irgendwo zwischen Pech und Unvermögen: Hannovers Salif Sane nimmt im Spiel gegen Hertha BSC die Hände
nach einem Fehlschuss an den Kopf. dpa

Hamilton auf der Pole
Weltmeister startet in Shanghai vor Rosberg und Vettel

Shanghai. Nach der dritten Pole
Position dieser Saison für seinen
Mercedes-Stallrivalen Lewis
Hamilton war Nico Rosberg
mächtig angefressen. „Das ist
sehr ärgerlich bei nur vier Hun-
dertsteln Rückstand“, klagte der
gebürtige Wiesbadener mit ver-
steinerter Miene.

Hamilton hatte hingegen wie-
der einmal gut lachen. Der Brite
verwies am Samstag in Shanghai
Rosberg auf den zweiten Platz
und sicherte sich die 41. Pole sei-
ner Karriere. „Der Kurs passt ir-
gendwie zu meinem Fahrstil“,
sagte der WM-Spitzenreiter ge-
lassen. „Das Rennen morgen
wird aber hart. Nico ist schnell
und auch Ferrari.“

Vor allem Vettel. Der Scude-
ria-Neuling geht hinter den Sil-
berpfeilen als Dritter ins dritte
Saisonrennen am Sonntag (8.00
Uhr MESZ/RTL). „Das war ein
sehr guter Tag, ich kann zufrie-
den sein. Ich freue mich sehr“,
erklärte der Malaysia-Sieger.
„Die Session hat sehr gut funkti-
oniert. Platz drei war das Opti-
mum.“

Auf Vettels Jagd nach seinem
41. Grand-Prix-Sieg, wodurch er
mit Legende Ayrton Senna
gleichziehen würde, ist jedoch
weiter Mercedes die Messlatte.
„Die beiden waren heute eine
Macht. Vielleicht können wir
aber näher an sie herankom-
men“, sagte Vettel, nachdem
Mercedes saisonübergreifend
auch im 14. Rennen nacheinan-

der den Pole-Setter stellen
konnte.

Zweifel an seiner Klasse ließ
Weltmeister und China-Re-
kordgewinner Hamilton, der je-
doch mit seiner letzten Qualifi-
kationsrunde nicht ganz zufrie-
den war, in Asien nicht. Der
30-Jährige beherrschte alle Trai-
ningseinheiten und zeigte sich
auch von kleineren Problemen
mit seinem Sitz ungerührt. Weil
ihm während des Abschlusstrai-
nings zu heiß geworden war,
ließ er die Schale austauschen.

„Ich sehe einen harten, härte-
ren Kampf zwischen Lewis und
Nico als in den vergangenen
beiden Rennen. Und Sebastian
wird mitmischen“, prognosti-
zierte Mercedes-Teamaufsichts-
rat Niki Lauda und äußerte Ver-
ständnis für Rosbergs Enttäu-
schung: „Ich weiß, wie er gelit-
ten hat, der Nico über die ver-
gangenen beiden Rennen.“
Hamilton führt die WM-Wer-
tung mit 43 Punkten vor Vettel
(40) an. Rosberg liegt mit 33
Zählern auf Rang drei.

Nico Rosberg rast über die Strecke, doch die Bestzeit im Qualifying
sicherte sich erneut Teamkollege Lewis Hamilton. dpa

In der Zuschauerrolle
Kaymer und Langer verpassen Cut in Augusta / Spieth überragend

Augusta. So war das nicht ge-
plant. Martin Kaymer hatte sich
für den zweiten Durchgang
beim Golf-Masters in Augusta
viel vorgenommen - und schei-
terte krachend mit einer 75er
Runde. Dabei waren die Bedin-
gungen optimal: 30 Grad, die
Grüns nicht so knochentrocken
wie befürchtet. Doch wieder
kämpfte der US-Open-Sieger
mit den großen Ambitionen
vergeblich. Mit gesenktem Kopf
und zusammengekniffenen Lip-
pen schlich der 30-Jährige vom
18. Grün - fünf Schläge zu viel
bei einem Gesamtergebnis von
151 waren indiskutabel. Altmeis-
ter Bernhard Langer zitterte lan-
ge, verpasste dann aber mit nur
einem Versuch auch das Wo-
chenende in Georgia.

In der letzten Gruppe gestar-
tet, hatte Kaymer ständig das Er-
gebnis auf den großen Anzeige-
tafeln des Augusta National Golf
Clubs im Blick und wollte auf-
holen. Nach passablen ersten
neun Löchern mit einem Birdie
und acht Pars, ging das Desaster
aber los. Zwei Bogeys (eins über
Platzstandard) an den Bahnen
zehn und elf. Als er am 16. Loch
einen kurzen Putt am Loch vor-
bei schob, war alle Hoffnung des
ehemaligen Weltranglisten-Ers-
ten aus Mettmann verpufft. Drei
Bogeys an den Bahnen 15,16 und
17 besiegelten das dritte Aus-
scheiden in Serie auf der PGA-
Tour.

Der 57-jährige Bernhard Lan-

ger wird die beiden Tage schnell
abhaken und zum nächsten Tur-
nier auf der Ü50-Tour nach At-
lanta weiterreisen. „Die Mög-
lichkeiten für einen guten Score
waren heute da, aber ich habe
alles andere als gut geputtet“,
sagte der zweimalige Masters-
Sieger. Langer benötigte insge-
samt 147 Schläge, seiner 73er-
Auftaktrunde folgten 74 Schlä-
ge.

Keine große Gedanken über
die Bürde des Führenden mach-

te sich Spitzenreiter Jordan
Spieth. Der erst 21 Jahre alte
Amerikaner feuerte erneut ein
Birdie-Festival ab, glänzte mit
einer 66 und verbesserte mit 130
Schlägen insgesamt den 36 Jahre
alten Masters-Rekord seines
Landsmannes Raymond Floyd.
Der Vorjahreszweite Spieth ging
mit fünf Schlägen Vorsprung
vor dem Kalifornier Charley
Hoffmann in Tag drei des einzi-
gen Majors, das immer auf der
selben Anlage gespielt wird.

Die Zuschauer ziehen weiter, Bernhard Langer bleibt zurück. Er
scheiterte wie Martin Kaymer in Augusta am Cut. dpa

OWL-Duell
elektrisiert

die Fans
Handball-Abstiegsgipfel

Minden. Es ist ein Vier-Punkte-
Spiel – selten war der Begriff so
treffend, wie vor dem ostwestfä-
lischen-lippischen Abstiegsgip-
fel am heutigen Sonntag um
17.15 Uhr: Gewinnt GWD Min-
den das Heimspiel in der Kam-
pa-Halle, dann liegt das Team
vier Punkte vor dem TBV Lem-
go. Bei fünf verbleibenden Spiel-
tagen ein sattes Polster im
Kampf um den Klassenerhalt in
der Handball-Bundesliga.

GWD-Coach Frank Carstens
hat die Abstiegsfrage auf einen
Vierkampf reduziert: Friesen-
heim, Erlangen, Lemgo und
GWD kämpfen um einen einzi-
gen Nicht-Abstiegsplatz. Es geht
also zur Sache, doch beide Trai-
ner halten sich in der Bewertung
des OWL-Derbys zurück, um
nicht noch mehr Druck aufzu-
bauen. „Der Gewinner besitzt
jedenfalls deutlich bessere Kar-
ten im Kampf gegen den Ab-
stieg“, sagt Carstens moderat.
Sein Gegenüber beim TBV, Flo-
rian Kehrmann, formuliert es
exakt umgekehrt: „Der Verlierer
hat wirklich die wesentlich
schlechteren Karte“, meint der
Ex-Nationalspieler.

Minden hat der 31:24-Heim-
sieg am Mittwoch gegen Balin-
gen gut getan. Die Vorausset-
zungen vor dem Spiel waren
ähnlich, der Druck auch dort
groß. Mit Interesse haben sich
Kehrmann und einige seiner
Spieler den GWD-Sieg ange-
schaut. Sie haben einiges zu se-
hen bekommen. Alles? „Nein“,
sagt Carstens, „die handelnden
Personen werden zwar diesel-
ben sein, aber die Mittel nicht.“

Das Interesse der Fans am Ab-
stiegsgipfel ist riesig: 3800 Kar-
ten sind vergriffen. Werden
auch die letzten 200 Stehplätze
verkauft, dann ist die Kampa-
Halle mit 4050 Besuchern zum
zweiten Mal in dieser Saison
ausverkauft.

In Kürze
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Die Kinderseite

Klaro Safaro

Wenn Meldungen
falsch sind
Schüler, Lehrer, Eltern: Sie
alle machen Fehler. Auch
Journalisten passiert das.
Sie tippen zum Beispiel eine
falsche Zahl. Das darf nicht
passieren. Doch die kleinen
Fehler können Journalisten nicht
immer verhindern. Sehr selten
kommt es vor, dass ganze
Zeitungsartikel falsch sind.
Solche Meldungen nennen die
Journalisten Zeitungsenten. Sie
sind für die Autoren
sehr peinlich, sie
haben dann nicht
gut gearbeitet. Woher
der Begriff kommt,
ist nicht ganz klar.
Es gibt verschiedene
Erklärungen dafür.

Zur Kommunion bekommen viele
Kinder Geld geschenkt. Forscher
haben Eltern nun gefragt, was
die Mädchen und Jungen damit
machen. Viele sparen die Scheine
für ihre Ausbildung.

Die Forscher sagen: 88 von
100 Familien in Deutschland
packen das geschenkte Geld
aufs Sparkonto. Fast die Hälfte
der Mädchen und Jungen will
sich davon nichts Bestimmtes
kaufen. Die Kinder wissen

Geld wird gespart
noch nicht, wofür sie das Geld
einmal nehmen wollen. Bei
jedem zehnten Kind ist das
anders. Hier entscheiden die
Eltern, dass das Geld für ein
Studium, eine Ausbildung oder
Auslandsaufenthalte zurückgelegt
wird. Die Kinder sollen es nutzen,
wenn sie für ihren späteren
Beruf büffeln. Die Forscher
haben die Umfrage für eine
Versicherung gemacht. Sie heißt
„CosmosDirekt“. Fast 770 Mütter
und Väter wurden befragt.

er Weltmeister, davon siegte er
fünf Mal hintereinander. Leider
geht es dem früheren Rennfahrer
derzeit nicht so gut. Er hatte im
Dezember 2013 einen schweren
Unfall beim Skifahren in den
Bergen. Er musste operiert
werden und lag im Koma. Es
dauerte lange, bis er wieder
aufwachte. Nach Monaten durfte
er das Krankenhaus verlassen.
Doch fit ist er nicht.

In der Formel 4 werden Teams
aus Deutschland, Österreich, der
Schweiz, den Niederlanden,
Dänemark und Italien starten.
42 Autos werden auf die Piste
geschickt. Mick Schumacher
fährt für das niederländische
Team Van Amersfoort Racing.
Zuvor saß er im Kart und
war damit sehr erfolgreich.
Er wurde Vizeweltmeister und
Europameister.

bekannten Papa. Es ist Michael
Schumacher. In der Formel 1
war er so erfolgreich wie bisher
kein anderer. Sieben Mal wurde

Die neue Formel 4 bekommt
viel Aufmerksamkeit. Das liegt
auch an einem der Fahrer. Mick
Schumacher hat einen sehr

18 Teams, 42 Autos: In einem
sitzt Mick Schumacher. Der
16-Jährige hat einen sehr
bekannten Papa. Der Junge wird
nun bald in der Formel 4 starten.
Diese Woche hat er Testfahrten
gemacht.

Die Formel 4 ist neu. Sie ist für
Nachwuchsfahrer gedacht. Die
Rennen werden vor allem in
Deutschland ausgetragen. Aber
auch in Belgien und Österreich
soll gestartet werden. Die Autos
der jungen Rennfahrer erinnern
an die Formel-1-Flitzer, mit
denen Sebastian Vettel oder
Nico Rosberg ihre Runden
drehen. In die Saison starten
sollen die jungen Piloten vom
24. bis 26. April. Dann wird
in Oschersleben im Bundesland
Sachsen-Anhalt Gas gegeben.
Dort gab es diese Woche
Testfahrten.

Klaro hat in den vergangenen
Tagen gefaulenzt. Oft lag er
auf der Couch und hat Chips
und Schokolade genascht.
Er hat eine richtige Plauze
bekommen. Ich
habe Klaro gesagt,
dass wir uns wieder
besser ernähren
müssen. Obst und
Gemüse kommen
auf den Tisch. Klaro
hat im Fernsehen
gesehen, dass in
den nächsten

Wochen Spargel geerntet
wird. Er will das Gemüse nun
unbedingt kochen. Die langen
Stängel kennt er schon. Die
hatten wir vergangenes Jahr
auch. Wir schauen im Geschäft,
ob wir schon frischen Spargel
bekommen. Jetzt lesen wir

aber erst mal unsere Seite.
Ihr auch?

Klaro will wieder
Spargel kochen

Klaro
und

Safaro

Bald startet die Formel 4

Mick Schumacher startet in der Formel 4. Die Rennserie ist neu.
Foto: imago/Christian Schroedter

Jess und Ben verschlägt es
kommende Woche in die
französische Wildnis. Die beiden
Moderatoren des Kinderkanals
KiKA sollen lernen, draußen zu
überleben. Sie müssen Feuer
machen, Essen suchen und sich
eine Unterkunft bauen. Doch das
ist nicht alles. Auch Steilwände
und reißende Flüsse müssen sie
überwinden. Nachts tauchen
zudem wilde Tiere auf. Was die
beiden erleben, sehen Kinder
von Montag bis Donnerstag in
der Sendung „KiKa Live“. Um
20:00 Uhr geht es jeweils los.

In die Wildnis

Menschen in ganz Deutschland
kennen seit einigen Tagen den
Ort Tröglitz im Bundesland
Sachsen-Anhalt. Nach einem
Feuer in dem Dorf machen sich
Politiker Sorgen. Sie fürchten, dass
es zunehmend mehr Fremdenhass
bei uns gibt. Was ist das?

In Tröglitz hat vor einigen Tagen
ein Haus gebrannt, in das bald
Flüchtlinge einziehen sollten. Die
Menschen stammen aus anderen
Ländern. Sie haben ihre Heimat
verlassen – zum Beispiel, weil
es dort Krieg gibt. Das Haus in
Tröglitz ist schwer beschädigt
worden. Es ist erst mal nicht mehr
bewohnbar. Dass offenbar jemand
absichtlich in dem Gebäude
Feuer gelegt hat, entsetzt viele
Menschen in Deutschland. Auch
Politiker machen sich Sorgen.
Sie fürchten, dass es zunehmend
mehr Fremdenhass bei uns gibt
und Tröglitz kein Einzelfall ist.
In Tröglitz hatten Menschen vor
dem Feuer gegen die Flüchtlinge
gehetzt, die in dem Dorf
untergebracht werden sollten.

Wenn die Politiker von
Fremdenhass sprechen, dann
meinen sie, dass Menschen
nicht offen sind für Kinder und
Erwachsene, die aus einem
anderen Land stammen oder

eine andere Kultur haben. Sie
lehnen sie ab, weil sie eine
andere Hautfarbe haben, eine
andere Sprache sprechen, sich
anders kleiden oder eine andere
Religion haben. Oft behaupten
die Menschen dann Dinge, die
gar nicht stimmen. Sie sagen zum
Beispiel, dass diese Menschen
ihnen die Arbeit wegnehmen
oder mehr Verbrechen bringen.
Sie werten die Fremden ab,
hetzen gegen sie und machen
ihnen das Leben schwer, anstatt
ihnen die Hand zu reichen,

In Tröglitz hat ein Haus gebrannt, in das Flüchtlinge ziehen sollten.
Foto: imago/Sebastian Willnow

sie kennenzulernen und zu
unterstützen. Fachleute sagen,
dass die Menschen oft nicht
genug über die Leute wissen, die
aus anderen Ländern kommen.
Sie haben deswegen Ängste und
verhalten sich abwehrend.

Politiker machen sich Sorgen
nach dem Feuer in Tröglitz. Sie
sagen, die Menschen, die zu uns
kommen, brauchen Schutz. Sie
haben häufig Schreckliches erlebt
und tun sich deswegen schwer,
sich hier zurechtzufinden.

Angst vor mehr
Fremdenhass

Ein richtig
mieser Tag
Der elfjährige Alexander erlebt
den schlimmsten Tag seines
Lebens. Warum plötzlich auch
seine Familie Kopf steht, sehen
Kinder in „Die Coopers –
Schlimmer geht immer“. Der
Film läuft zurzeit im Kino.

Alexander kann es nicht
fassen: Sein Tag beginnt mit
Kaugummi im Haar. Er blamiert
sich vor dem Mädchen, das
er gut findet. Und schließlich
folgt auf eine Katastrophe die
nächste. Als der Elfjährige
seiner Familie davon erzählen
will, hört die gar nicht richtig
zu. Den anderen könnte es
nicht besser gehen. Alexander
wünscht sich, dass sein Vater
oder sein Bruder auch mal einen
seiner Tage erleben. Und schon
am nächsten Morgen passiert
etwas Sonderbares: Jeder in der
Familie stürzt ins Chaos. Es wird
turbulent.

Die Geschichte der „Coopers“
fußt auf einem Kinderbuch,
das sehr bekannt ist. Es heißt
„Alexander und der mistige Tag“
und ist von Judith Viorst. Der
Schmöker hat Preise bekommen.

Alexander schlittert von einer
Katastrophe in die nächste.

Foto: 2013 Disney Enterprises, Inc.
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am Ostersamstag wurden die
Kunden im Rewe-Markt in
Hoya von einem seltenen
Gast begrüßt: der Osterhase
war da! Mit einem prall ge-
füllten Korb mit Süßigkeiten
und bunten Eiern, wartete
er vor allem auf die kleinsten
Kunden, um Ihnen eine Freu-
de zu machen.
Wer etwas Mut bewies, konn-
te sich mit dem Osterhasen
in einer extra aufgebauten

Osterdekoration fotografie-
ren lassen. Aber auch für die
restlichen Kunden nahm sich
der Osterhase Zeit, um Ihnen
schöne Ostern zu wünschen
und machte Ihnen mit sei-
nen bunten Eiern eine Oster-
freude. Die Rewe-Mitarbei-
ter freuten sich über die vie-
len, strahlenden Augen und
hoffen, dass der Osterhase
auch im nächsten Jahr wieder
bei Ihnen vorbeischaut.

Der Osterhase zu Gast bei Rewe

„Spielwaren & Züge im Eisenbahneck K. B.-Heling“ besteht
zum 3. Mal in Folge erfolgreich das 1a-Prüfverfahren

Wegen ihrer außergewöhn-
lichen Servicestärke, Bera-
tungskompetenz und Kun-
denfreundlichkeit hat der
Düsseldorfer Brancheninfor-
mationsdienst „markt intern“
die „Spielwaren & Züge im
Eisenbahneck K. B.-Heling“
als 1a-Fachhändler 2015 aus-
gezeichnet. „markt intern“
verleiht diesen Titel an inha-
bergeführte Fachbetriebe,
die einen hohen Leistungs-
standard vor Ort erfüllen und
diesen nachweisen. Die jüngst
ausgezeichnete „Spielwaren
& Züge im Eisenbahneck K. B.-
Heling“ dokumentierte die
Zufriedenheit ihrer Kunden
u. a. mit einer Unterschrif-

tensammlung. Die Inhabe-
rin K. B.-Heling unterschrieb
einen speziellen „1a-Ver-
haltenskodex“, der sie und
ihr Team zum qualifizierten
Dienst am Kunden verpflich-
tet. Zudem verfügt das Un-
ternehmen über branchen-
spezifische Kompetenzen und
fachliche Qualifikationen,
die in der Gesamtheit des
Angebots eine Besonderheit
darstellen. Abschließend hat
die „Spielwaren & Züge im
Eisenbahneck K. B.-Heling“
ein individuelles 1a-Leistungs-
versprechen gegenüber ihren
Kunden abgegeben, das im
Geschäft eingesehen werden
kann.

Am 1. März 2005 eröffnete
Marlene Wehrenberg ihr Mo-
dehaus Grandios in der Bahn-
hofstraße 17a in Stolzenau.
Im Juli 2012 zog sie ein Haus
weiter in die Hausnummer 17
und konnte so ihre Verkaufs-
fläche verdoppeln. In den
neuen und übersichtlichen
Räumen bietet sie moderne
Damenmode in den Konfekti-

onsgrößen 38 – 54 an. Im An-
gebot hat sie u.a. Strickware
der Firma Siegel, Toni Dress
in gro-ßen Größen KjBrand,
Chalou und viele weitere Mo-
demarken.
Ebenfalls hat Marlene Weh-
renberg modische Hüte, Müt-
zen und schicke Schals anzu-
bieten!

Modehaus Grandios 10 Jahre in Stolzenau
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Mod. Funktionssofa, neuwertig,
Kunstleder hellgrau, 2x1 m,
VB 370 € % (0 50 24) 10 97

E-Bike Alu-Damenrad 28“,
Bj. 2011, 150,- € VB,
% (01 72) 4 16 43 57

Sofa mit Rundecke; Funktionsses-
sel, Stoff Alcantara, sehr gepfl.,
Preis VB, % (0 50 37) 39 45

Trimmrad, wegen Umzug zu ver-
kaufen, 50 €, % (0 50 21) 1 21 23

Fahrrad m. Hilfsmotor für Bastler,
Motor ist OK, inkl. Einzelteile,
Pr. VS, % (0 50 37) 27 27

Couchgarn.(3er, 2er+Oto., Sessel),
lindgrü., VB 150E% (05022)1614

Wohnwand / Wohnzimmer Buche
massiv, 200€.
% (0 50 21) 60 59 15

Kachelofen,
85 x 60 x 45 cm, 50 Jahre alt,
Zustand 3-4, 120,- €,
% (01 51( 11 07 87 32

Antike Sandsteintröge, versch.
Größen,% (0 15 25) 9 01 26 44

Senioreneinzelbett mit Nacht-
konsole, 7 Zonen-Komfort-
schaum-Matratze, 100 x 200
cm. Federholzrahmen, Kopf-
und Fussteile Doppelmotorisch
verstellbar mit Fernbedienung.
% (01 71) 4 82 74 80

Kompl. Motorradkleidung, Helm,
Handschuhe, Jacke u. Lederhose
Gr. L + M, 150,- € VB, auch ein-
zeln zu verk., % (05022) 891686

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Moderner PC-Schreibtisch,
neuwertig, 2x2m, % (0 50 21)
6 63 63 oder (01 73) 9 54 92 42

Neuwertige Klappbodentreppe m.
Wärmedämmung, 150 kg Trag-
kraft, % (01 60) 4 46 61 20

Ital. Ledercouchgarnitur 3er, 2er,
1er u. Hocker, NP 2500,- € für
VB 350.- €, % (01 72) 4 16 43 57

Haushaltsauflösung/Garagenfloh-
markt, Sa./So. 11./12.04.2015
von 11:00-17:00 Uhr,
Bielefelder Str. 13, Nienburg

Verkaufe Mitgliedschaft Fitness-
Factory-Nienburg, 56,- € mtl.,
% (01 74) 3 40 33 81 ab 18 Uhr

Der Berg ruft!
Stimmungsvoller Hochgebirgs-
hof vor Alpenpanorama. Ölge-
mälde in schwerem, klassischem
Rahmen, 86x65 cm, Preisvorstel-
lung: 75,-E % (0 50 21) 1 43 24

RC Cars von HPI mit Lipo-Akkus,
versch. Modelle. Preis VS,
% (01 51) 10 44 58 06

Haushaltsauflösung am 18.04. von
10 - 16 Uhr, Steyerberg, Wil-
helmstr. 26, % (0 57 64) 584

Gr. Gartenflohmarkt in Nienburg
am 17.4. ab 13 Uhr u. 18.4. ab
11 Uhr % (01 78) 8 73 53 23

Lattenrost mit Scherenbühne
elektrisch, neuwertig und
bestens erhalten, Neupreis
1.095,- € für 490 €, mit
Bettgalgen und neuer Mat-
ratze, % (0 50 21) 1 65 76

Badewannenfaltwand aus Echt-
glas klar, 2-teilig mit Seiten-
wand rechts. 750xB 1140xH
1400, rahmenlos. Chromoptik.
NP 850 € für 250€.
% (0 50 25) 13 99

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Kamin- und Pelletöfen
% (0 50 21) 92 31 41

Komplette Haushaltsauflösung
am Sonntag, 12.4.2015 von
10-17 Uhr, Postdamer Str. 33,
31618 Liebenau

Schreyer Fertigschornstein,
7,20 m, NP 1.500,-E , für
VB 950,-E , wegen Fehlkauf
% (0 15 20) 6 18 58 90

Bildschirmlesegerät, neuwertig
und bestens erhalten, Neupreis
3.295,- € für 490,- €, Ver-
größerung 3,4 bis 120 fach,
% (0 50 21) 1 65 76

Nienburg: Komplette Haushalts-
auflösung am 18.04.2015,
ab 11 Uhr, Infos unter:
% (0 15 11) 4 94 97 50

Musikinstrumente Verkauf

Digitalpiano Korg LP-350
schwarz, neuwertig, VB 650,-
€, % (0 50 21) 1 65 95

Verkäufe

Ankäufe

Höfegeschichten von Holtorf,
Autor Werner Pielhop gesucht.
% 01 71) 7 16 13 06, rufe zurück!

Ferienhäuser
Fehmarn-Orth: 3 Zimmer-FeWo

mit idyll. Hafenblick für 2-6
Pers., noch einige Termine frei,
% (0 50 32) 6 24 41

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SALMA DE NORA und 20 heissen Girls

Sa. 18.4.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 18.4.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

. 1 .20 : M L GANG-B G AR
Mi 5.4 15 EGA-GEI E AN -P TY

. 1 .20 : M L GANG-B G AR
Mi 5.4 15 EGA-GEI E AN -P TY

mit dem scharfen Pornostar

MELINA PURE und 16 heissen Girls!
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Bekanntschaften

Christine, 47 J. verwitwet, 1,64m,
vollschlank, Raucher, noch
ohne Führerschein sucht
netten Mann bis 55 J. für
eine feste Beziehung, wohne
in Münchehagen.
% (0 15 22) 6 00 63 19
wolfgang.hoerr@online.de

Unterricht

PC-Hilfe auch für Senioren!
Ruhige, geduldige, prof. Hilfe
bei allen Problemen rund um
Ihren Computer.
% (01 51) 52 38 36 87

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Grassilageballen zu verkaufen.
Hesterberg, % (0 50 28) 2 42

Pferdeverkauf leicht gemacht!!
Pferdemarketing Ost ver-
marktet kompetent u erfolg-
reich Ihr Verkaufspferd. Jetzt
in Nienburg für Sie da,
www.pferdemarketing-ost.com
% (01 52) 53 59 36 46
s.rehbehn@t-online.de

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Hecken- und Obstbaum-

schnitt, Baumfällarbeiten, Wurzel roden/
fräsen. Rasen aufbereiten, lüften, Neueinsaat,

düngen, Kanten setzen, Pflasterarbeiten,
Neugestaltung von Garten und Außenanlagen.

Alles mit Entsorgung. Hausmeisterservice.
Telefon (0 57 65) 9 42 66 25

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Übernehme Gartenarbeit
und Rasen vertikutieren
% (0 50 21) 8 60 19 74

Suchen Mitspieler! 1x Monat
Paintball zu spielen.
% (0 50 21) 9 03 43 30

Wer hilft in Haus und Garten?
Auch EU-Bürger, in Eystrup,
% (0 42 54) 6 33

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Terrassendielen
Nienburggger Bruchweggg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter-
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen

Tel. (05021) 8941778 u.
0173 6226314 Gutsc

heine

erhältli
ch!

Sind Sie auch betroffen von der
Lloyd Schiffskrise? Suche
Gleichgesinnte/Betroffene zum
informellen Austausch.
Zuschr. an DH unt. ü A 1377053

Baumfällung
mit Abfuhr
Baumausastung
mit 28-m-Bühne

Jürgen Zinnecker
Selbständiger Forstwirt

0175/2082828

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Fußpflege in
Siedenburg ... auch im Haus-
besuch...Termine unter 04272
9640006

Verschiedenes

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung
für den Natur- und Umwelt-
schutz – auch ohne großes Stif-
tungsvermögen! Oberstes Ziel
des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge

Arbeit für den Frieden

MMiitt ddiieesseerr
AAnnzzeeiiggee

vveerrkkaauuffeenn
wwiirr kkeeiinneenn
PPuulllloovveerr!!

WWeeiitteerree IInnffooss::
Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.

Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel

info@volksbund.de
www.volksbund.de

Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

SSppeennddeennkkoonnttoo::
4433OOOO 66OO33

PPoossttbbaannkk FFrraannkkffuurrtt
BBLLZZ 55OOOO 11OOOO 66OO

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

. . . .



Widder 21.3. - 20.4.
Holen Sie Versäumtes jetzt

rasch nach, bevor man Sie

umständehalber daran erin-

nern muss. Diesmal dürfte es

nicht ohne Folgen abgehen.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie rutschen jetzt in eine aus-

gesprochen positive Phase.

Ein tröstlicher Ausgleich da-

für, dass in letzter Zeit nicht

alles glattlief.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Wenn Sie sich ab und an

schlapp fühlen, sollten Sie

dem mit kleinen Spaziergän-

gen entgegenwirken. Das

vertreibt die Müdigkeit sofort.

Krebs 22.6. - 22.7.
Harmonie im Partnerbereich

sowie im Umgang mit ver-

trauten Menschen. Fremden

gegenüber reagieren Sie

heute aber äußerst zurück-

haltend.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie haben einen Fehler ge-

macht, das Ganze lässt sich

nun aber doch noch ausbü-

geln. Kontrollieren Sie Ihre

Vorhaben lieber ganz genau.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Kommen Sie aus sich her-

aus und besprechen Sie eine

komplizierte Angelegenheit

mit guten Freunden. Es ist

noch nicht aller Tage Abend.

Waage 24.9. - 23.10.
Sie möchten jemanden auf

sich aufmerksam machen?

Werden Sie selbst aktiv und

lassen Sie sich einmal etwas

Originelles dazu einfallen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Innerliche Unruhe sorgt da-

für, dass die Gedanken im-

mer wieder abschweifen. Es

fällt Ihnen schwer, konzen-

triert bei der Sache zu sein.

Schütze 23.11. - 21.12.
Unbeirrt weiterhin Ihr Ziel im

Auge behalten! Geben Sie

nicht auf, auch wenn sich

kleine Erfolge erst am Nach-

mittag verbuchen lassen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Ihr Engagement in Ehren,
aber auch die Erholungspha-
sen sind unabdinglich und
absolut wichtig. Gehen Sie
es langsam und gemächlich
an.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Durch Eile und Flüchtigkeits-
fehler könnte ein wichtiges
Vorhaben in Verzögerung ge-
raten. Erhöhte Konzentration
und die Ruhe bewahren.

Fische 20.2. - 20.3.
Sie könnten das Glück ha-
ben, zur rechten Zeit an der
richtigen Stelle zu sein. Zie-
hen Sie dann aber auch alle
Register Ihres Könnens.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
13. April bis 18. April 2015

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 15.4.2015

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Holzfällersteak
1 kg € 4,99

Nackensteak
1 kg € 5,99

Bratwurst
100 g € –,59

Krakauer
100 g € –,65

Das
Jahres-

abonnement
für nur
16,-€

Landerleben

Die Harke, Nienburger Zeitung 21AnzeigenSonntag, 12. April 2015 · Nr. 15

Abiball-
Kleider

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9.00 - 18.30 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

27299 Langwedel · zwischen Achim u. Verden

www.boening-modehaus.de · Tel. 0 42 32/79 04

über Kleider
in kurz oder lang

Spezialist für
Braut- und Abendmode

3000

Größte Auswahl

zwischen

Hamburg, Bremen

und Hannover

Verkaufsoffener
Sonntag

am 19. April 2015
von 13 bis 18 Uhr geöffnet

Es lohnt sich!
Bockhoper Straße 39 · Staffhorst
Tel. (04272) 963293 · Mobil 0171 7648284

Ih

r Partn
er für grüne Energie

GmbH

PhotovoltaikPhotovoltaik
mit Eiggenverbrauch?!

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

BMW

BMW Coupé, das einpark- und
wendefreundliche Auto für
sportliche Fahrer, Klimaautom.,
eFH, TÜV neu, 3 200,- €, Stand-
ort Lbg., % (0 15 20) 3 50 72 37

Mercedes

Mercesdes SLK, Bj. 08, 47 Tkm,
1. Hd., GW, unfallfrei, 19 000,- €

VB, % (0 50 21) 48 65

Toyota

Corolla 1.6 Edition, 1. Hd. NR,
Scheckheft, Ez. 06/07, 60 Tkm,
6500,- E VB, % (0 50 22) 83 36

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Campingfahrzeuge
Ankauf

Suche Wohnwagen o. Wohnmobil.
Mit Mängeln o. ohne TÜV.
Alles anbieten! 0162/3413322

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Peugeot Jet Force, 125 ccm, silber,
Bj. 04/2003, 10230 km, Reifen
u. Batterie neu, Pr. VS,
% (0173) 6485948

Yamaha XJ 900 S, umständehal-
ber zu verkaufen. VB 2900,-E .
% (01 74) 1 90 03 38

Roller, Mopeds,
Motorräder Aufsitzmäher
gesucht! Auch defekte.
% (0 15 75) 1 79 69 45
bilal2015@web.de

Roller, Mopeds,
Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht, auch de-
fekt, % (0 51 21) 2 06 88 83

Treckerverein sucht Trecker bis
Bj. 87, bitte alle Marken und
Größen anbieten, auch mit Män-
geln. % (0 15 77) 8 65 05 07

Suche Kartoffelpflanzmaschine
% (0 57 61) 74 07

Landmaschinen
Verkauf

Fendt Farmer 2D FL,
Porsche Junior zu verk.
% (01 73) 2 69 31 50

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 18 80

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (0 57 61) 9 20 70
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

METROPOLEN 4
Hamburg • Paris/Le Havre
Southampton • Brüssel/Zeebrügge
Amsterdam · Hamburg
7 Tage mit AIDAbella
im Mai 2015

p.P. ab €599*

ADRIA 3
Venedig • Korfu • Bari
Dubrovnik • Zadar • Venedig
7 Tage mit AIDAvita
am 7. Juni 2015

p.P. ab €899*

NORDEUROPA 3
Hamburg • Bergen
Hellesylt • Andalsnes
Molde • Trondheim • Alesund
Stavanger • Hamburg
10 Tage mit AIDAsol
im Juli 2015 p.P. ab € 1399*

An- und Abreisepaket einfach dazu buchen:
■ Metropolen 4: An- und Abreise mit der Bahn ab 96 € p.P.,

2. Klasse ohne BahnCard
■ Adria 3: An- und Abreise mit dem AIDA-Bus ab 152 €** p.P.
■ Nordeuropa 3: An- und Abreise mit der Bahn ab 96 € p.P.,

2. Klasse ohne BahnCard

Gültig von Donnerstag, 09.04.2015, bis Donnerstag, 16.04.2015

* AIDA-VARIO-Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent

** zum halben Preis auch für eine Strecke buchbar

AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S.p.A.• Am Strande 3 d • 18055 Rostock

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Feldspritzen-TÜV
Mo., 13. 4. – Fr. 24. 4.

bitte um Anmeldung!

Zu verkaufen:
Holder-Anhängespritze 27 m/3200 l

Tel. 05764/511

„Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen der Mitmenschen.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem geliebten Mann, unseremVater und Opa

Jozef Kwiatkowski
* 22. 10. 1931 † 4. 4. 2015

Für immer in unseren Herzen

Christina, Eva, Janik

und alle, die ihn lieb hatten

. . . .



Als Abonnent haben
Sie viele Vorteile:

Sie sparen Geld und den
Weg zum Kiosk. Sie kennen
schon frühmorgens die
besten Angebote und sind
gut über Nienburg und die
Welt informiert.

Empfehlen Sie die Harke
Kollegen, Freunden und
Verwandten und Sie
erhalten eine wertvolle
Prämie Ihrer Wahl.

BESTELLSCHEIN an den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2
Ich bestelle hiermit zum ________________ die Harke (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils
gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen
Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

! monatlich ! vierteljährlich ! halbjährlich ! jährlich

IBAN BIC

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des neuen
Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die Lieferfirma zugestellt.
Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. Die Annahme eines neuen Abonnenten sowie die Gewährleistung
der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

Leser
werben

Leser

✁

Garden-Pleasure-Tischkicker
MDF, Maße: ca. 121 x 61 x 79 cm (B x Lx H), inkl. 2 Bällen

Artikel-Nr.: 65585

Als Abonnent haben 
Sie viele Vorteile: 

BESTELLSCHEIN an den Verlag Die Harke, 31582 Nienbu
Ich bestelle hiermit zum ________________ die Harke (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils 
gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der Harke noch bestand ein Abo 
Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

TrekStor Tablet-PC „SurfTab breeze 7.0 quad“
Android 4.4.2, Cortex-A7-Quad-Core, 1,3 GHz, 8 GB int. Speicher,

erweiterbar mit microSD/SDHC-Karten bis 32 GB,
ca. 17,7 cm Display
Artikel-Nr.: 48690

den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2
Ich bestelle hiermit zum ________________ die Harke (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils 
gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen 
Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

✁✁✁✁

den Verlag Die Harke, 31582 Nienbu
Ich bestelle hiermit zum ________________ die Harke (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils 
gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der Harke noch bestand ein Abo 
Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Grill-Chef by Landmann, tragbarer Gasgrill
Brenner aus aluminiertem Stahl, emaillierte Brennerabdeckung,

verchromter Grillrost ca. 46 x 27 cm
Artikel-Nr.: 2926

Huawei Smartphone
„Ascend“ Y330

Android 4.2.2, Bluetooth 4.0,
1,3-GHz-Dual-Core-CPU,

3-MP-Kamera, 512 MB
int. Speicher, erweiterbar
mit microSDHC-Karten
bis 32 GB, ca. 10,12-cm-

TFT-Touchscreen
Artikel-Nr.: 46239

Bosch Akku-Bohrschrauber
PSR 12 im Koffer

Schnellspannbohrfutter
Leerlaufdrehzahl: 0-700 Min.-1,

Bohr-Ø in Stahl/Weichholz/Hartholz:
10/20/10 mm, 2 Volt
Artikel-Nr.: 70062

soundmaster
Micro-Anlage DISC 4011 USB
CD/CD-R/CD-RW/CD-MP3, MW/UKW-Stereo-Radio,
USB/SD-Anschluss, als Standgerät oder zur Wandmontage,
2 x 25 Watt PMPO
Artikel-Nr.: 42319

3-MP-Kamera, 512 MB
 int. Speicher, erweiterbar 

mit microSDHC-Karten 
bis 32 GB, ca. 10,12-cm-

TFT-Touchscreen 
Artikel-Nr.: 46239

soundmaster 
Micro-Anlage DISC 4011 USB 
CD/CD-R/CD-RW/CD-MP3, MW/UKW-Stereo-Radio, 
USB/SD-Anschluss, als Standgerät oder zur Wandmontage, 
2 x 25 Watt PMPO
Artikel-Nr.: 42319

Gigaset Schnurlostelefon
CL540 A mit AB
Babyphone-Direkttaste, ECO-Modus
Plus, Freisprechen, Telefonbuch für

200 Einträge, Standby
bis 320 Std., Sprechzeit
bis 14 Std., AB bis 30
Minuten Aufzeichnung
Artikel-Nr.: 46230

Einhell Rasenmäher „Expert“ GE-EM 1233
Schnittbreite: 33 cm, 5-fache Schnitthöhenverstellung,

30-l-Fangbox, 1250 Watt
Artikel-Nr.: 81580

Kärcher Mehrzwecksauger
MV 3 Premium
Ca. 17-l-Behälter, Nass-/Trocken-/
Fugendüse, Max. 1400 Watt
Artikel-Nr.: 11215

Braun Stabmixer
„IdentityCollection“
MQ 5045 Aperitive
21 Geschwindigkeitsstufen, Turbo,
Mix- und Messbecher 600 ml,
Zerkleinerer 350 ml und Standmixer
1250 ml, 750 Watt
Artikel-Nr.: 3207

Garden-Pleasure-Balkonset „Prag“ 3-tlg.
Eukalyptus-Holz, Klapptisch und 2 Klappstühle,

Maße: Tisch Ø ca. 60 x 73 cm/Stuhl ca. 46,5 x 91 x 58 cm
Artikel-Nr.: 62242

. . . .
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Stellenangebote

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Nienburg
(Urlaubsvertretungen
für alle Ortsteile)

Steimbke
zum 1. Mai 2015

Steinbrink
längerfristige Krankheitsvertretung

Westenfeld
zum 1. Mai 2015

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Gabriele Knelangen
freut sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 966 612.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir, zum nächstmöglichen Termin, einen

erfahrenen Bau-Tischler oder Zimmermann
mit Führerschein bis 7,5 t.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Norbert Schmied
Schützenstraße 11 · 31626 Haßbergen

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Eystrup
zum nächstmöglichen Termin

Warmsen/Teilbereich
zum nächstmöglichen Termin

Wegerden
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Gabriele Knelangen
freut sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 966 612.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Freundliche/n und engagierte/n

Zahntechniker/in
oder

Zahntechnische

Aushilfe (m/w)
in Teilzeit

für Praxislabor zum nächstmöglichen
Zeitpunkt gesucht.
Gute Einarbeitung gewährleistet.
Schriftliche Bewerbungen bitte an
KFO-Fachpraxis
Dr. Klaus Gernhardt & Dr. Karin Losch
Hannoversche Straße 17
31582 Nienburg

Sylke Herse · Brokeloher Hauptstr. 37
31628 Landesbergen · Tel. (0 50 27) 17 86

Wir suchen eine
Haushaltshilfe

und eine
Reinigungskraft (m/w)

zu sofort!

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
im Raum Liebenau.
Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als

Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein
Wir bieten Ihnen:
- unbefristeten Arbeitsvertrag
- flexible Arbeitszeitgestaltung
- überdurchschnittliche Bezahlung
- ein gutes und hilfsbereites Team
- ein gut funktionierendes

Qualitätsmanagement
- die Möglichkeit zur Fortbildung
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/20221250

Die ROHDE LOGISTIC GmbH ist ein Unternehmen der NOWY STYL GROUP und verfügt über einen modernen Fuhrpark.
Unser qualifiziertes Team sorgt für die pünktliche Anlieferung und einen problemlosen Aufbau von Büroeinrichtungen und ist
pro Jahr ca. 1.000.000 km für unsere Kunden unterwegs – auf deutschen Straßen sowie in Benelux, Österreich und der Schweiz.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen bitte an:

ROHDE LOGISTIC GmbH z.H. Jürgen Ötting Voigtei 84 31595 Steyerberg j.oetting@rohde-grahl.de

Fahrer / Monteur (m/w)

Ihre Aufgaben:
Lieferung, Aufbau und Montage von Büroeinrichtungen

Ihr Profil:
Führerscheinklasse CE erforderlich, Kostenübernahme
beim Führerschein der Klasse CE möglich
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
Grundkenntnisse Englisch, wünschenswert
Handwerkliches Geschick
Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
Freundlichkeit und Dienstleistungsbereitschaft
gegenüber unseren Kunden

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sollten Sie sich bei uns bewerben - gern auch als Berufsanfänger!
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Lebenslauf und Zeugnisse.

Verladepersonal (m/w)

Ihre Aufgaben:
Fachgerechtes Verpacken und Verladen unserer Büro-
möbel und Drehstühle

Ihr Profil:
Führerscheinklasse CE wünschenswert, Kostenübernahme
beim Führerschein der Klasse CE möglich
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
Handwerkliches Geschick und körperliche Fitness
Verantwortungsvolles und selbstständiges Handeln

Disponent (m/w)
nationaler/ internationaler Verkehr

Ihre Aufgaben:
Planung und Disposition des eigenen Fuhrparks
Optimale betriebswirtschaftliche Auslastung des eigenen
Fuhrparks
Terminüberwachung, -absprachen und Sicherstellung
der Qualität
Einkauf von Frachtraum
Kontaktpflege zu Kunden, Partnern im In- und Ausland
Kundenorientiertes Denken

Ihr Profil:
Abgeschlossene Berufsausbildung vorzugsweise im
Speditionswesen
Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
Verantwortungsbewusstsein und zielorientierte
Arbeitsweise
Starke kommunikative als auch analytische Fähigkeiten
Teamfähigkeit sowie selbstständige Arbeitsweise
Hohe Leistungsbereitschaft

Sie wollen in einem internationalen
Umfeld über sich selbst hinauswachsen?
Bewegen Sie mit uns die Zukunft globaler Logistik.
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Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir ab sofort

ex. Altenpfleger/in bzw.

ex. Krankenschwester/-pfleger
– für den Nachtdienst –

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz

z. Hd. Frau Wegener, Bahnhofstraße 72, 27324 Eystrup

Wir sind Familie …
Pflege- und BetreuungszentrumLandsitz Hohenholz

Die Heimbetriebe Schneeren gGmbH ist eine vollstationäre Einrichtung
der Wiedereingliederungshilfe für Menschen mit einer seelischen Be-
hinderung, mit Standorten in der Region Hannover und dem Landkreis
Nienburg.
Zur Verstärkung unseres Teams der Ergotherapie suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Ergotherapeut (m/w)
Erfahrungen in der Einzel- und Werktherapie wären wünschenswert.
Interesse am Bereich der Suchtkrankenhilfe setzen wir voraus.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Heimbetriebe Schneeren gGmbH
Herr Gero Hahn - Stellvert. Heimleitung -
Steinhorstweg 14-16, 31535 Neustadt
Tel.: 05036/98042 oder 05036/9800

Heimbetriebe Schneeren gGmbH
Sozialpsychiatrische Wohnkonzepte
In Niedersachsen

RöRöttger

Mitarbeiter

für den Galabau

gesucht.

Zaunbau · Garten · Floristik

(0170) 5352386

Primus Personaldienstleistungen GmbH

g g g

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Gerrit Wille · Gr. Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-12
Fax 91679-18 · g.wille@primus-personal.de · www.primus-personal.de

Für unseren Kunden im Raum Nienburg suchen wir zum 27.04.2015 eine/n

Tischler (m/w) für den Fenster- u. Türenbau

Ihre Aufgaben:
• Herstellung von Fenster- und Türelementen
• Profilzuschnitte, verglasen, einziehen von Dichtungen
• Arbeiten nach Zeichnungen und Vorgaben
• Montage von Fenstern und Türen sowie allgemeine Tischlertätigkeiten

Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum Tischler (m/w) oder einem

artverwandten Beruf
• Erfahrung in der Herstellung von Fenstern und Türen wird vorausgesetzt
• eigenständige Arbeitsweise, teamfähig, belastbar und flexibel
• Führerschein Klasse B und Pkw von Vorteil

Unser Angebot:
• Stundenlohn nach Vereinbarung • Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• unbefristetes Arbeitsverhältnis • … und vieles mehr!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf!

Engagierte, erfahrene, zuverlässige, freundliche

Zahnmedizinische Fachangestellte
für Stuhlassistenz

in Vollzeit (38 h) ab sofort gesucht.

Zahnarzt W. Walter
31535 Neustadt-Hagen · Tel. (05034) 588

Physiotherapeut/in
in Neustadt.

Telefon (0 50 32) 96 66 20 ab Montag, 8 Uhr

MTRA (w/m) oder Arzthelfer/in
(möglichst mit Erfahrung in
radiologischer Bildgebung) für
MRT-Praxis in Nienburg zu so-
fort oder nach Absprache ge-
sucht, Voll-, gerne auch Teilzeit.
Zuschriften an:
MRT-Praxis, Marienstraße 13
31582 Nienburg, ! (05021) 888517

Stellengesuche

Polnische Frau sucht Arbeit in der
Altenpflege, 24 Std.,
ehrlich u. fleißig mit Erfahrung
% (01 73) 9 96 90 74 ab 16 Uhr

Deutschsprachige Frau su. Job in
Haushalt und Pflege in/um
Nienburg, % (0 50 24) 8 87 17 19

Ihre Heimatzeitung
auf Smartphone
oder Tablet!

DIE HARKE
... online lesen wie gedruckt.

DIE HARKE Abo – E-Paper
• DIE HARKE online lesen auf jedem internetfähigen PC,
Laptop, Tablet oder Smartphone oder als PDF downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• mit komfortabler Suchfunktion
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben

zusätzlich zum Print-Abo monatlich nur 4,50 €
ohne Print-Abo monatlich nur 15,50 €

. . . .
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Poppe Immobilien GmbH
Hausverwaltung ● Vermietung ● Verkauf

Telefon (0 50 24) 88 79-41, Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Warpe: 2-Zi.-Whg., ebenerdig, eigener Eingang, Garage, KM 300 €, 150 € NK,
Verbrauchsausweis, Bj. Haus 1850, Bj. Heizung 1996, Gasheizung, Energieeffizienz 252,8 kWh/(m2a)

Eystrup: 3-Zi.-Whg. EG, ca. 78 m2, KM 380 € zzgl. 125 € NK, Energieausweis in Arbeit
Marklohe: Oyler Berg, Bungalow, 4 Zi., ca. 100 m2, KM 480 €, 100 € NK,

Energieausweis in Arbeit

NI: Celler Str., Fachwerkhaus, ca. 85 m2, 4 Zi., KM 550 € inkl. Garage, 600 € NK,
Verbrauchsausweis, Bj. Haus und Heizung 1980, Gasheizung, Energieeffizienz 132,4 kWh/(m2a)

NI: Rosenweg, 3 Zi., ca. 70 m2, neu renoviert, KM 429 € inkl. Garage, 120 € NK,
Verbrauchsausweis, Bj. Haus 1972, Bj. Heizung 1972, Gasheizung, Energieeffizienz 126 kWh/(m2a)

NI: Glasstr., EG mit großem Garten, ca. 118 m2, KM 610 €, 228 € NK,
Verbrauchsausweis, Bj. Haus 1890, Bj. Heizung 1992/2007, Gasheizung, Energieeffizienz 163,2 kWh/(m2a)

Alle Objekte mit 3 KM Kaution und ohne Provision.
Rufen Sie an, wir vereinbaren gern mit Ihnen einen Besichtigungstermin!

Immobilien

Immobilien-Angebote

Stolzenau, Winkelbungalow in ru-
higer Lage, Bj. 1984, EG 134 m²,
4 ZKB, EBK, Gäste-WC, Fußbo-
denheizung, Doppelgarage,
überdachte Terr., gepfl. Garten
mit Teich, Grdst. 869 m², Ener-
giebedarf 107 kWH (m²), Teilkel-
ler, Preis VS % (0 57 61) 79 47

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Wochenendhäuschen an Rethemer
Fähre ab sofort zu verkaufen,
100 qm inkl. Garten, kompl.
möbliert, Festwohnsitz
möglich, 2950,-Euro
% (0 15 75) 4 13 43 33
Ramonarobben@t-online.de

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Land- und Forstwirtschaft

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Vermietungen

Steyerberg: Möbl. Wohn-/Schlafz.
Kochn., sofort frei, nur an
Wochenendf. % (0 57 64) 13 42

1-Zimmer-Wohnung

Bad Rehburg: 1-Zi.-Appartment,
sep. Eingang, EG, 30 m², frisch
renoviert, KM € 250,-, Küche,
Gartenbenutzung.
% (01 72) 51 05 00 0

Nbg./Innenstadt: 1½ ZKB,
neu renov., an Berufstätige,
Pendler, Polizeischüler, Studen-
ten etc.% (01 72) 8 56 67 46

2-Zimmer-Wohnung

Nienburg, 2 Zi-Whg 50 qm
zentr.Lage 1.OG, Küche, Bad
zu sofort 280€+KM+NK+MS
% (01 77) 7 95 16 33

Landesbergen: Helle DGW, 52 m²,
2 Zim., Kü., Bad, Loggia, Keller,
KM 260,- E + NK + MK,
% (0 50 25) 62 30 oder Mobil.
% (01 76) 96 10 72 41

Bad Rehburg: 2-Zi.-Wohnung, EG,
70 m², frisch renoviert, KM 330,-
Bad m. Dusche und Wanne, Ein-
bauküche, Gartenbenutzung,
ruhige Waldrandlage.
% (01 72) 51 05 00 0

Nbg./Erichshagen: 2 Zi.-Whg. mit
EBK, Bad, Pkw-Stellplatz, %

(05021) 16564 o. (0173) 2139804

Nbg./Innenstadt: nagelneue 2 Zi.-
EG-Whg., 60 m², sep. Eingang,
Terrasse, kl. Garten, EBK und
Grg. mögl., 380,- € KM + NK,
ab 1.7.15, % (01 51) 17 31 71 17

Steyerberg, Ortsmitte
2 ZW, barrierefrei, Terrasse, zum
01.07.2015, (01 73) 6 28 51 91

Steyerberg: 2 Zimmer, 01.05.2015!
EG, 66 m², renoviert, Wanne
+ Dusche, gr. Küche, 350,-
€ KM, Stellpl. 5,- €, Waschr.,
Keller, 2 KM Kaution,
% (0 57 64) 9 35 22

Steyerberg: 2. OG, 2 ZKB, 190,- €

KM+NK+MS % (0511) 2284123

Stolzenau: 2 ZKB, ca. 50 m²,
kl. Balk., % (0 57 61) 90 24 40

Stadt Rehburg: 2 Zi.-Neubau-
Whg., 330,-E KM + NK + MS,
% (01 75) 2 25 77 97
% (01 60) 4 85 19 48

3-Zimmer-Wohnung

3 ZKB, EBK, 1.OG, 70 m², Blk.,
KM 370,-E + NK + MS, Grg.
30,- €, in Nbg. vorderes Leintor.
% (01 70) 4 38 13 28 ab 1.6.2015

Nbg.-Holtorf: 3 ZKB, 1.OG,
78 m², Gartennutzung, Keller,
350,- € KM+NK+MK,
frei ab 01.06.2015,
% (0 50 21) 92 64 05

Liebenau: ältere kl. Haushälfte,
80 m², 3½ ZKB, GÄ-WC, Terra +
Blk., Kamin, Pkw.-Stellpl., evt.
Gartennutzg., KM 310,-E +NK
% ( 01 71 ) 3 13 33 43 ab 18 Uhr

Nienburg-Innenstadt: 3 ZKB (W),
Balkon, EBK mit GS, PKW-Ein-
stellplatz, 1 Kellerraum, 82 m² -
KM 410,- € + NK + MK, Ener-
gieausweis liegt vor.
% (01 70) 5 43 34 89

Nienburg, Verdener Landstr. 66:
3 ZKB, Balkon, 60 m² -
340,00 KM + NK + MK, reno-
viert mit neuem Bad, bezugsfer-
tig zum 01.06.2015, evtl. früher.
% (0 50 23) 98 07-0 oder
(01 71) 31 28 41 0

Neubau - Erstbezug
3 ZKB in Nienburg-Holtorf,
1. OG, 73 m², modern u. hell,
EBK, Balkon, Carport, 485,- E

KM + NK + MK, ab 01.06.15,
% (0 50 21) 92 64 05

Lemke, 3-Zimmer-Whg, 75 m²
1. OG, Küche, Bad, Balkon,
Keller, Laminat, Parkett, KM
385,-- + NK 170,-- + 2 KM
Kaut. (Garage 30,--)
% (0 51 36) 89 22 10

4-Zimmer-Wohnung

Haßbergen: 4 ZK, 2 Bäder,
ca. 130 m², sep. Fachwerkhaus,
voll renoviert, Kaminanschluss,
Garten, Abstellraum, sofort frei,
Kaution erforderlich,
% (01 62) 8 82 05 00

Rittergut Schlüsselburg, Petersha-
gen OT Wasserstraße, 4 Zi. OG,
Küche, Bad 112,5 m² ab sofort
frei, Laminat, KM 400,- E +
NK+ 2 MMS % (0 57 68) 2 02

Steyerberg: 4 ZKB, 93 m², Loggia,
Laminatböden, Kellerraum,
KM 350,- E + NK, ab 01.07.15,
% (0 57 64) 7 74

Steyerberg: schöne, helle 4 ZKB,
EG, 110 m², 350,- € KM, ab
1.6.2015, % (0 57 64) 14 15

Häuser

Freist. EFHs in LEESE
EG: 3 ZKB, OG: 2 Zi.DB, 3
Kellerr., Sauna, 120 m², gfl.
Keller, Gas Hzg., gr. Gart.,
KM 650,- € + NK
% (01 72) 4 30 23 85
c.c.b@mkecb.com

Marklohe: DHH, 87 m², 5 Zi., Kü-
che m. EBK, Bad, kompl. reno-
viert, Garage, % (0 50 25) 66 34

Haus in Steyerberg zum 01.06. zu
vermieten, 160 m², 6 Zim., EBK,
gr. Garten, 520,- E + NK + MK,
% (0 50 21) 1 23 29

Garagen

Liebenau, Königsberger Str.:
Sofort frei, mtl. 35,- €.
% (0 50 23) 98 07-0 oder
(01 71) 31 28 41 0

Mietgesuche

Mutter mit Kind sucht 3 Zi.-Whg.,
zentrale Lage von Nienburg, bis
350,- € KM. % (01 73) 4 69 66 55

Rentner su. Wohnung in Nbg. u.
nähere Umgebung, keine Haus-
tiere, % (0 50 21) 8 86 90 82

3-Zimmer-Wohnung

Suchen in Nienburg stadtnahe
3 Zi. Whg. mit EBK, Balkon, ab
01.06.2015 % (01 72) 9 40 30 71

4-Zimmer-Wohnung

Suche 4-5 Zi.-Whg. im Landkreis
Nienburg. % (01 57) 58 50 90 33

Liebenau, Lerchenweg: 4 ZKB,
Balkon, 85,45 m² - KM 412,00 €

+ NK + MK, frei zum 01.06.2015.
% (0 50 23) 98 07-0 oder
(01 71) 31 28 41 0

Häuser

Grosse Wohnung oder Haus
gesucht! 5 köpfige Familie
sucht Haus oder EG Wohnung
mit Garten, mindestens 5
Zimmer! Zum 31.5.2015 in
Nienburg und Umkreis
% (0 15 25) 7 41 24 18

Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover

Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich
Paul Panzer 2. 5. 15
Roland Kaiser 7. 5. 15
Break Every Rule –
Tina The Rock Legend 15. 5. 15
Sunrise Avenue 23. 5. 15
Farin Urlaub 27. 5. 15
NDR 2 Plaza Festival 29. 5. 15
N-Joy Starshow 30. 5. 15
Casper 5. 6. 15
Johannes Oerding 11. 6. 15
Eckart von Hirschhausen 23. / 24. 6. 15
David Guetta 28. 6. 15
Puhdys 3. 7. 15
Dieter Thomas Kuhn 4. 7. 15
Mark Knopfler 7. 7. 15
Udo Lindenberg 10. 7. 15
The Rocky Horror Show 21. 7. – 2. 8. 15
Mario Barth 12. 9. 15
Kaya Yanar 3. 10. 15
Westernhagen 10. 10. 15
Heino 22. 10. 15
Simply Red 4. 11. 15
Deep Purple 18. 11. 15
Lord of the Dance 26. 11. 15
Night of the Proms 3. 12. 15
PUR 6. 12. 15
Santiano 18. 12. 15
Maybebop 18./19. 12. 15
Ingo Appelt 15. 1. 16
Apassionata 17. / 18. 1. 16

Martin Rütter 22. 1. 16
Dieter Nuhr 13. 2. 16
EISIGE WELTEN – von den
Produzenten von Planet Erde 19. 2. 16
Cirque Du Soleil: VAREKAI 24. – 28. 2. 16
Schlager-Starparade 12. 3. 16
Apassionata 19./20. 3. 16
Ralf Schmitz 8. 4. 16
Atze – richtig fremdgehen 16. 4. 16
A-HA 17. 4. 16

Bremen

Break Every Rule –
Tina The Rock Legend 16. 5. 15
Farin Urlaub 26. 5. 15
Die drei??? 6. 6. 15
Deutschland – Kroatien 16. 8. 15
Xavier Naidoo 5. 9. 15
Sarah Connor 21. 9. 15
Andreas Gabalier 8. 10. 15
Vivancos – Dancing Kings 24.10. 15
Die Schlagernacht d. Jahres 31. 10. 15
Gregor Meyle 14. 11. 15
Santiano 22. 11. 15
Mario Barth 4./5. 12. 15
Night of the Proms 6. 12. 15
Martin Rütter 11. 12. 15
Apassionata 26. / 27. 12. 15
Ralf Schmitz 12. 2. 16
EISIGE WELTEN – von den
Produzenten von Planet Erde 17. 2. 16
Dr. med. Eckart von Hirschhausen 24. 2. 16
Atze – richtig fremdgehen 11. 3. 16
Ballet Revolución 11. – 13. 3. 16
Dieter Nuhr 12. 3. 16
Semino Rossi 4. 4. 16
A-HA 16. 4. 16
Ehrlich Brothers 29. 4. 16

Minden

Paul Panzer 20. 11. 15
Kaya Yanar 28. 11. 15
Ralf Schmitz 2. 12. 15
Dieter Nuhr 12. 12. 15
Atze Schröder 29. 1. 16
Martin Rütter 5. 4. 16

„Angaben ohne Gewähr“

74

Nbg.: EFH/RH, mind. 4 ZKB von
seriösen Mietern gesucht.
% (01 62) 24 81 90 5

. . . .


